
SUGAR
Buch von Peter Stone 

nach dem Film „Some Like It Hot“ 
von Billy Wilder und I. A. L. Diamond,

basierend auf einer Story von Robert Thoeren

Gesangstexte von Bob Merrill | Musik von Jule Styne
Deutsch von Peter Ensikat
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Kontakt 
0355 35 53 200
immobilien@bautec-projekte.de

www.bautec-projekte.de

HIER ENTSTEHEN: 
MODERNE EIGENTUMSWOHNUNGEN 

MIT DEN WAHRSCHEINLICH SCHÖNSTEN 
TERRASSEN IM HERZEN DER STADT COTTBUS

WOHNPARK IM THEATERVIERTEL          

Wernerstr. 

Bahnhofstr. 

Richtung Staatstheater
Richtung Berliner Str.   

Foto: Clemens Schiesko 



Bedarf es wirklich mehrerer 
Studien von Evolutionsbiologen 
und Ökopsychologen, um sich 
bewusst zu werden, dass dem 
Menschen das Sein in und mit 
der Natur gut tut? Dass wir, 
konfrontiert mit ihr, unser 
eigenes Werden und Vergehen 
wiedererkennen? 
Unterwegs auf Wiesen, in 
Wäldern, unterm Wolkenmeer 
oder doch lieber zwischen 
Hochhaus, Hektik, Höllenlärm? 
Da sollte die Entscheidung doch 

eigentlich nicht schwer fallen, oder? 
Im (stillen) Grünen unterwegs zu sein – das fördert 
die Kreativität, baut Stress ab, hält gesund und macht 
uns offener für soziale Kontakte. Wir sind seltener 
einsam und isoliert. Beim Spaziergang, Radfahren, Pilze 
sammeln oder Joggen treffen wir Gleichgesinnte. Vor 
allem letztere Gruppe hat wie Motorrad-, Bus- oder 
Lkw-Fahrer einen wissenden Gruß per Fingerzeig, 
wie ich jüngst als Lauf-Neuling feststellen konnte. 
Etwas Verwunderung darüber machte sich allerdings 
in mir breit: Nur weil man joggt, wird man plötzlich 
gesehen und gehört dazu? Das scheint mir doch etwas 
unangebracht und kommt mir ein klein wenig wie 
Verrat vor. Ein Verrat an den Menschen, die jeden Tag 
auf’s Neue ihr Familienleben und den Alltag wuppen, 
freundlich, hilfsbereit, liebe- und respektvoll sind, die 
einfach ihren Job richtig, richtig gut machen, Freude 
bringen, etwas für die Gemeinschaft tun, kurz gesagt, 
das Leben bewusst und achtsam miteinander meistern. 
Wo bleibt der anerkennende Blick auf sie, der sagt, 
dass man froh ist, ihnen zu begegnen und nicht allein 
unterwegs zu sein? Genau das sagen sich die Läufer 
untereinander ja auch mit ihrem Gruß. 
Tun wir es ihnen also gleich! Denn so gesehen hat doch 
jeder – sei es auch nur mit einem Lächeln und einem 
wissenden Fingerzeig – solch einen Gruß verdient. Viel 
zu häufig, scheint mir, verlieren wir den Blick auf das 
Wesentliche gegenüber unseren Mitmenschen, die so 
vieles bewirken. 

Gehen wir also raus in diesen schönen September, 
raus in die Natur und auch auf unsere Mitmenschen 
zu. Grüßen und begegnen wir uns und machen es wie 
die Wissenschaftler, die auch herausgefunden haben, 
nachdem man ihnen den Ausgang zeigte…

Anne-K. Schöler-Rensch n
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Am 8. Oktober wird in Cottbus wieder die Nacht 
zum Tag gemacht: 20 Orte öffnen ihre Türen 
zur Nacht der kreativen Köpfe (NdkK). Die 
Veranstalter haben für die Jubiläumsausgabe 
die spannendsten Orte der 
vergangenen zehn Jahre 
herausgesucht und mit 
der IHK sogar ein neues 
Unternehmen überzeugt, 
sich zu beteiligen. 
Einer der spektakulärsten 
Orte der vergangenen Jahre 
war die DEKRA – auch dieses 
Jahr fallen dort Autos vom Himmel – sicher 
nicht nur für Kinderaugen spektakulär, trotz 
des erzieherischen Charakters der Show. 
„Wir wollen mit der Nacht der kreativen 
Köpfe erreichen, dass die Besucher ihre 
Stadt auf unerwartete Weise erleben, aktiv 
entdecken, aber auch stets zum Nachdenken 
angeregt werden. Ernste zukunftsweisende 
Themen gehören ebenso zur NdkK, wie 

das Spektakuläre“, so Bettina Möbes, 
Projektleiterin der Agentur pool production. 
Im Fokus steht auch das Thema Handwerk. 
Im Staatstheater kann Maskenbildnern, 

Requisiteuren und Plastikern 
über die Schulter geschaut 
werden. Wer es geheimnisvoll 
mag, ist in der Oberkirche 
und im Brandenburgischen 
Apothekenmuseum richtig 
– präsentiert wird altes 
Handwerk vom Pillendrehen 
bis hin zum Orgelbau. 

Das Hermann-Team ist diesmal auch mit dabei: 
The Hermann Pückler Sound Experience lässt 
die Party-Bahn von Cottbusverkehr tanzen. 

rog n

spot on 10. Nacht der kreativen Köpfe

„Einmalig, ehrlich, frech 
und anders, das sind 
wir“, sagen Sandra und 
Alexander Raeder vom 
Team Sehen + Verstehen. 
Seit acht Jahren gibt es 
ihren Meister-„haft“ 
geführten Laden in der 
Sandower Straße 11 
schon. Jedes Jahr, zum 
Geburtstag, gibt es auch das 
Sommerfest. Die Beiden 
wollen es als Dankeschön 
an ihre Kundschaft verstanden wissen und als 
Einladung an alle, die es werden möchten.
„Wir vereinen nicht nur Akustik und Optik 
unter einem Dach, sondern kombinieren die 
individuellen Bedürfnisse unserer Kundschaft 
mit den notwendigen Produkten
zu fairen Preisen mit qualitativ hochwertigen 

Herstellern.“ Schließlich 
ist Brille nicht gleich Brille, 
Auge nicht gleich Auge, 
Hörsystem nicht gleich 
Hörsystem, Ohr nicht 
gleich Ohr, Kopf nicht 
gleich Kopf. Und auch 
jeder Kunde ist anders als 
zum Beispiel sein Nachbar. 
„,Geht nicht’ spornt uns 
an“, sagen Sandra und 
Alexander.
Zum achtjährigen 

Firmenbestehen und Sommerfest, am 23. 
September, von 15-20 Uhr, stellen unter anderem 
die Firmenvertreter von Oakley und Wood 
Fellas ihre neuen Kollektionen vor.   rog n

Sommerfest bei Sehen + Verstehen

Das dritte Auge
Schriftsteller sind in der Lausitz wahrlich 

dünn gesät. Da ist es schön zu wissen, dass einer 
wenigstens Bücher unter die Leser bringt, Jahr für 
Jahr, und in ihnen sogar Botschaften versteckt. Die 
Rede ist von Jurij Koch. Mit „Helene, hau ab“ und 
„Abessinka, wo bist du?“ hat er in den letzten beiden 
Jahren wieder zwei wunderbare, nachdenklich 
machende Kinderbücher veröffentlicht. Sie sind 
abenteuerlich und märchen-sagen-legenden-
bezogen wie „Jakub und das Katzensilber“, 
„Pintlaschk und das goldene Schaf“, „Die rasende 
Luftratte“ und all die anderen, die früher aus seiner 
Feder oder aus seinem Computer gekommen sind.

Er ist…, ja, was ist er, was macht er denn 
alles, dieser Jurij Koch? Er ist – da wiederhole 
ich mich gern – der Autor einer der schönsten 
deutschsprachigen Novellen des 20 Jahrhunderts: 
„Der Kirschbaum“; er hat – zu DDR-Zeiten – mutige 
Romane geschrieben; er ist ein Warner und Mahner; 
er pflegt eine Sprachkunst, die nicht in Eskapaden 
mündet; er macht den „Übersetzer“, der die eigenen 
Geschichten aus dem Sorbischen ins Deutsche und 
umgekehrt überträgt und damit beide Sprachen 
bereichert. Die haben es auch nötig. Die eine kämpft 
ums Überleben, die andere gegen Verschluderung.

Es ist ja mit der Sprache dasselbe wie mit dem 
Planeten, der Natur, der Landschaft, der Tier- und 
Pflanzenwelt, und mit der Heimat ist es so: Was 
der Mensch in Besitz genommen hat, das beutet er 
aus, unbedacht (?) und erbarmungslos. Es scheint, er 
hat kein Auge für die Zukunft. Dafür ist Jurij Koch 
einer von denen, die „das dritte Auge“ besitzen. Das 
wissen wir seit seinem großartigen, ans Herz und 
unter die Haut gehenden Essay „Jubel und Schmerz 
der Mandelkrähe“. Es ist „das Spuren sichernde 
Auge, das auf Täter und Töter aus ist“. Auch dieses 
ist ihm nicht erst heute gewachsen, sondern in den 
Tagen der untergegangenen Republik. Und es hat 
damals an Versuchen nicht gefehlt, den Sehenden 
zu blenden, ihm diesen besonderen Sinn zu nehmen.

Er schreibt davon in seinem neuesten Buch, dem 
zweiten Teil seiner Erinnerungen, „Windrad auf 
dem Dach“, das voraussichtlich ab Ende August 
in die Buchhandlungen kommt und dem man, 
weil es so interessant und gut ist, viele Leser 
wünschen kann. Er hat noch viele Pläne. Auch für 
Kinderbücher. Wegen der Zukunft und weil ihn „das 
dritte Auge“ dazu treibt. Am 15. September wird 
Jurij Koch 80. Klaus Wilke n

Jurij Koch  Porträt: Archiv Domowina Verlag/Kläber
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Info
Das neue Buch von Jurij 
Koch: „Windrad auf dem Dach“ 
(Domowina-Verlag, 14,90 EUR)

Im Saunadorf van Almsick beginnt am 1. 
September wieder die Saison. Dann rinnen 
die Schweißperlen – bei angenehmen 50° C 
im Dampfbad oder knackigen 110°C in der 
Erdsauna. Außerdem erwarten die Besucher 
eine holzbefeuerte Gartensauna (90°C), eine 
Aufgusssauna (85°C) und ein Kräuterbad (60°C). 
Die gesamte Saunaanlage ist so eingerichtet, 
dass sie beruhigend auf die Sinne wirkt. 
So bietet der Wintergarten mit einem 
umfangreichen Angebot an aktuellen 
Zeitschriften und Lektüren den passenden Ort 
für „Bücherwürmer“, um sich zu entspannen. 
Das Kaminzimmer lädt ein, bei einem Glas 
Wein das knisternde Feuer zu genießen, 
und im Sommerzimmer werden Gäste mit 
kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt. „Das 
Angebot wird der Jahreszeit entsprechend 
angepasst und ausschließlich frisch zubereitet. 
Dabei werden hauseigene Rezepte und frische 

Kräuter aus dem Saunagarten verwendet“, 
erläutert Jutta van Almsick, Inhaberin des 
Saunadorfes.
Bequeme Ruheliegen, kuschelige Daunen-
decken und ein wunderschöner Ausblick in die 
Natur erleben Gäste sowohl im Ruhe- als auch 
im Schlafraum – optimal, um sich zu erholen 
oder um einen „kleinen“ Mittagsschlaf zu 
halten. 
Wer es gesellig mag und plaudern möchte, 
kann an der Bar mit dem Sauna-Team oder 
anderen Besuchern ins Gespräch kommen. 
Jutta van Almsick: „Viele Stammgäste plaudern 
und diskutieren an der Bar und genießen in 
gemütlicher Atmosphäre die Stunden der 
Entspannung.“       pm/aksr n

Stunden der Entspannung

Saunadorf van Almsick 
Fon: 035 602/22 4 22, 
Mo-Fr: 14-22 Uhr; Sa, So, Feiertage: 11-22 Uhr
www.saunadorf-van-almsick.de

Info
NACHT DER KREATIVEN KÖPFE, an 20 Orten
08.10., 19-24 Uhr, www.ndkk.de

Termin:
23.09., 15-20 Uhr, Sommerfest, Sehen + Verstehen 

Team sehen & verstehen: Mareike, Daniela, 
Sandra und Alexander (v.l.)       Foto: pr/Jana Ortel



Sie sind aufgeschlossen und kommunikationsstark, haben eine angenehme Telefonstimme und solide PC-Kenntnisse? 
Arbeiten Sie leistungs- und zielorientiert? Dann kommen Sie in unser Team!

Wir bieten Ihnen flexible Arbeitszeiten (aktuell Mo bis Fr 8.00 – 20.00 Uhr, Sa 9.00 – 15.00 Uhr), moderne Arbeitsplätze, 
ein freundliches und motiviertes Team sowie ein familiäres Betriebsklima. Darüber hinaus garantieren wir Ihnen eine 
umfangreiche fachliche Einarbeitung und regelmäßige Kommunikationstrainings.

Der Verdienst setzt sich aus einem Fixum und Bonus zusammen. In Abhängigkeit von Projekt und Leistung 
lag der Stundenlohn in unserem Outbound-Team in den letzten sechs Monaten im Durchschnitt bei 9,52 Euro.

Ihre Aufgaben: Reaktivierung und Pfl ege von Bestandskundenkontakten, Durchführung von Kundenbindungsmaßnahmen, 
Einladungen und Terminierungen

Interessiert? Dann rufen Sie uns an oder senden Sie uns Ihre Bewerbung!

callplus telemarketing GmbH
Personalabteilung  |  Angelika Hempel  |  Parzellenstraße 27-28  |  03050 Cottbus  |  Telefon 0355 4884000  |  info@callplus-tm.de  
www.callplus-tm.de

*

Zur Unterstützung unseres Teams in Cottbus suchen wir ab sofort

Kundenbetreuer  (m/w) 
im Outbound für unseren Mandanten bonprix!

Stundenlohn
im Durchschnitt

€ 9,52*
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Seit 25 Jahren verändert die BAUTEC 
Cottbuser Stadtansichten. Zuletzt mit 
dem nahezu fertiggestellten Umbau 
der Meldehöfe. Demnächst steht in der 
Wernerstraße, zwischen der Kammerbühne 
des Staatstheaters und dem Piccolo, ein 
weiteres Bauprojekt an. Hier entstehen drei 
Stadtvillen mit Eigentumswohnungen. Wir 
sprachen mit Dorit Mirtschin, einer der beiden 
BAUTEC-Architektinnen, über städtisches 
Bauen, ihre Vorbilder und Herangehensweise 
bei den Bauprojekten.
Sie haben mit der BAUTEC schon mehrere 
Projekte realisiert und somit auch das Gesicht 
der Stadt verändert. Wie sehr wirkt sich das 
auf Ihre Arbeitsweise aus?
Dessen bin ich mir bewusst. Als Architekt 
hat man eine gewisse Verantwortung. Es 
ist allerdings ein Unterschied, ob man auf 
dem flachen Land etwas frei planen kann 
oder im Stadtbild wirkt, wo eine gewachsene 
Umgebungsbebauung besteht. Dabei muss 
man viele Faktoren berücksichtigen.
Welche Faktoren sind das?
Speziell beim Standort Wernerstraße, dem 
Projekt, bei dem ich Entwurfsverfasserin 
bin, musste man die Nähe des Theaters 
beachten. Wir haben Blockrandbebauung, 
die Bahnhofstraße mit den großen Bauten 
grenzen an unser Gelände. Da stehen überall 
verschiedene Gebäude mit unterschiedlichen 

Baustilen, auf die man bei 
der Planung achten muss – 
zum Beispiel, was die Höhe 
und Ausdehnung unserer 
Baukörper, also der Stadtvillen, 
angeht.
Beeinflusst sie der Baustil der 
umliegenden Bauten?
Nicht so sehr. Wir wollten 
hochwertigen Eigentums-
wohnungsbau entwerfen. 
Mit möglichst großem 
Wohnraum, großen Terrassen 
und Balkons hin zur idealen 
Himmelsrichtung, also 
Süd- oder West-Seite. Auf 
keinen Fall wollten wir über 
die Gebäude-Silhouette 
der Bahnhofsstraße hinaus 
bauen. Wegen der Unterschiedlichkeit der 
umliegenden Gebäude war es uns auch 
wichtig, keine dominanten Bauwerke zu 
errichten, die die anderen Gebäude in den 
Schatten rücken würden. Deshalb haben wir 
uns für eine gelockerte Bebauung aus drei 
Stadtvillen entschieden. Bei der auch Gärten 
für die Erdgeschosse eingeplant sind.
Beim Bauprojekt Meldehöfe fällt dem 
Betrachter das moderne Flair der Bauten auf. 
War das gewollt?
Bei einem vorhandenen Baukörper sollte 

man sich bei einem Anbau bewusst von den 
vorhandenen Materialien abgrenzen. Mit dem 
Wohnhaus an der Karl-Liebknecht-Straße 
sollte der Blockrand geschlossen und nicht 
der Fabrikcharakter hervorgehoben werden.  
Moderne Architektur sieht anders aus. Wir 
bauen ja keine alten Häuser nach, deshalb 
sieht das neue Haus eben anders aus als das 
Jugendstilhaus daneben.
Haben sie architektonische Vorbilder?
Ja. Ich mag die Bauhaus-Architektur.
  Das Interview führte: Heiko Portale n

Moderne Gebäude fügen sich in die Stadt ein
Vorgestellt: BAUTEC-Architektin Dorit Mirtschin

Dorit Mirtschin.  Foto: TSPV



Wer kurzfristig denkt, hat 
langfristig keine Chance

Kolumne
Ich glaub, es boomt 

Lassen Sie uns doch mal über den Wandel 
sprechen. Alles ist ein ewiger Kreislauf, heißt 
es. Etwas entsteht, etwas existiert, etwas 
verschwindet wieder. Es klingt so banal, 
und doch trifft uns der Wandel viel zu oft 
vermeintlich aus heiterem Himmel. 

Wie ich darauf komme? Jeder hat doch diese 
Ecken, mit denen er oder sie etwas Bestimmtes 
verbindet. Meine Ecken, das ist mir erst kürzlich 
bewusst geworden, existieren zu einem nicht 
unerheblichen Teil gar nicht mehr. So wie die 
Ruine der alten Fabrik nahe des Staatstheaters, 
in deren oberen Etagen noch alte Maschinen 
und verrottende Schreibtische standen. Mit 
etwas Glück fand man in den Schubläden alte 
Akten oder Notizbücher, Funde, die an sich so 
aufregend waren, dass der Inhalt zweitrangig 
wurde. Oder der Viergeschosser mit der 
Kellertreppe auf der Rückseite, auf der meine 
Freunde und ich das allererste Mal harten 
Alkohol probiert und ebenfalls das allererste 
Mal dem Alkohol abgeschworen haben. Steht 
auch schon lange nicht mehr. 

Die Stadt verändert ihr Bild, erfindet 
sich in den letzten Jahren zunehmend neu. 
Der angesprochene Schwund ist nur eines 
der Symptome, ein auf lange Sicht viel 
folgenreicheres ist der kleine Bau-Boom im 
Zentrum. An der Cottbuser Peripherie sind 
in den letzten Jahren gefühlt ganze Stadtteile 
verschwunden, zeitgleich wird zwischen 
Bahnhof und Bonaskenplatz alles zugebaut, 
was im entferntesten Raum bieten könnte 
für ein paar lauschige Eigentumswohnungen. 
Tausche Freiraum gegen Wohnraum, die urbane 
Einbetonierung schreitet voran. Oder: Die 
geballte Spießigkeit findet ihren Platz im Herzen 
des Wandels. Wünschen wir uns nicht alle ein 
klein bisschen Sicherheit? Wie wäre es denn 
mit einem Anker als perspektivischem Klotz am 
Bein, sozusagen dem sizilianischen Badelatsch in 
Maisonette und mit eigener Tiefgarage. 

Was mich daran wirklich stört, ist, was diese 
teilweise nachfrage-, in Cottbus aber vermutlich 
viel mehr angebotsgesteuerte Gentrifizierung 
mit den so charakterstarken Ecken jeder Stadt 
macht. Diesen langsam aber sichtbar dem Verfall 
preisgegebenen Gebäuden, in denen ein paar 
Widerwillige kleine Kneipen und Second-Hand-
Läden betreiben oder ihre Altbauwohnungen 
mit den knarzenden Holzfußböden mit 
Ofenheizungen warmhalten. 

Auf kurz oder lang, so passiert es immer, 
werden damit auch die Mieten steigen. Ich 
möchte gar nicht den Teufel an die Wand malen, 
nicht nur, weil Geradlinigkeit nicht immer meine 
größte Stärke ist. Cottbus ist nicht Potsdam, 
bisher bleiben die Mieten hier im Vergleich 
relativ stabil. Aber das wird nicht immer so 
bleiben. Cottbus sucht Perspektiven, Cottbus 
soll sich entwickeln. Anstatt Eigenständigkeit 
sieht es derzeit so aus, als rutschten wir wieder 
in eine gewisse Art von Abhängigkeit: Cottbus 
als perspektivisches Auffangbecken für das 
überquellende Berlin. So befürchtet es zumindest 
der Senat, die kleine Stadt am bald großen 
Ostsee könnte für viele Großstädter zunehmend 
Anziehungskraft entfalten. Praktisch, dass in 
nur vier Jahren der Bahnhof als derzeitiges 
Paradebeispiel ostdeutscher Wellblechromantik 
in neuem Glanz erstrahlen wird. Und dort, wo 
rund herum einst monströse Plattenbauten 
hunderten Menschen bezahlbaren Wohnraum 
in bester Lage boten, sollen bald wieder neue 
Wohnungen aus dem Boden schießen. Die 
Nachfrage steigt. Letzten Endes ist doch alles ein 
ewiger Kreislauf, heißt es. Miete oder Eigentum? 
Lassen wir uns überraschen. 

    Sebastian Schillern

Vom 7. bis 18. September 
finden in Rio de Janeiro 
die Paralympics statt. 
Paralympics werden 

die Olympischen Spiele für Sportler 
mit Behinderung genannt. Seit vielen 
Jahren engagiert sich Oliver Schneider, 
Geschäftsleiter Selgros Cash & Carry, im 
regionalen Sportgeschehen. So unterstützt 
er unter anderen den sehgeschädigten 
Kugelstoßer René Neumann, der Rio 2016 
als Ziel hatte, die Nominierung aber knapp 
verpasste. Wir sprachen mit Oliver Schneider 
über seinen Lieblingssport, seine Intention, 
Sport zu fördern und die Kunden von morgen.
Woher kommt bei Ihnen die Affinität zum 
Sport?
Ich war selber Sportler. Und das von Kindheit 
an. Wie alle kleinen Jungs ging es mit Fußball 
los, später bin ich dann in verschiedene 
Sportarten gewechselt. Wobei für mich Fußball 
immer noch das Nonplusultra ist.
Welche Sportarten unterstützen Sie als 
Geschäftsleiter von Selgros Cash & Carry?
Selbstverständlich Fußball. Das ist ganz logisch, 
auch in dieser Region. Ohne den FC Energie 
wäre es in dieser Gegend sehr trist. Aber nicht 
nur. Ich mache sehr viel im sozialen Bereich 
und da besonders im Behindertensport. Ich 
habe zum Beispiel das Paracycling bei den 
Cottbuser Nächten unterstützt. Mein letztes 
Projekt war die Förderung des sehgeschädigten 
Kugelstoßers René Neumann, der bei den 
Paralympics in Rio hätte teilnehmen können, 
aber, wie wir nun wissen, die Norm nicht ganz 
geschafft hat.
Im September finden ja die Paralympics in Rio 
statt, ist das für Sie auch ein Höhepunkt?
Dieses Mal ist es zumindest schwer, die 
Wettkämpfe am Fernseher zu verfolgen, da 
alles sehr spät läuft. Das betrifft Menschen 
wie mich, die von morgens bis abends arbeiten 
gehen. Ich finde es aber faszinierend, wie 
Behinderte, und das meine ich nicht negativ, es 
tatsächlich schaffen, Leistungen zu erreichen 
und dafür auch den Willen aufzubringen, 
von denen sich manch anderer Mensch eine 
Scheibe abschneiden könnte. Das gilt auch für 
mich. Wie man sieht, gehöre ich auch nicht zu 
den perfekten Menschen.
Ihr aktuelles Engagement gilt dem 
sehgeschädigten Kugelstoßer René Neumann, 
der in Cottbus trainiert. Wie kam es zu ihrer 
Zusammenarbeit?
Eigentlich resultiert unsere Zusammenarbeit 
aus seiner beruflichen Tätigkeit. Er arbeitet 
als Physiotherapeut. Für mich ist er einer der 
besten Physiotherapeuten, 
die ich kennengelernt habe. 
Bei einer meiner Sitzungen 
bei ihm, kamen wir auf das 
Thema, denn er sagte, dass es 
mit den nächsten Terminen 
etwas später werden würde, 
weil er trainieren müsse. 
Als ich nachfragte, erzählte 
er mir, was er macht. Er 
wollte bei den Deutschen 

Meisterschaften teilnehmen, habe aber das 
Ziel, bei den Paralympics zu starten.
… wie lange ist das her…?
… ungefähr ein Jahr. Ich fragte ihn spontan: Wie 
finanzierst du das? Darauf er: mit Sponsoren. 
Wieder ich: Dann sollten wir uns vielleicht 
darüber noch einmal unterhalten.
Wie unterstützen Sie ihn?
Wir haben herausgearbeitet, dass er einen 
besonderen Ernährungsplan und Probleme hat, 
bestimmte Produkte im normalen Supermarkt 
nicht findet. Ich aber habe sie in meinem Markt. 
Also habe ich ihm vorgeschlagen, seinen 
Ernährungsplan zu übernehmen.
Hier in Ihrem Büro hängt auch ein Bild mit 
einem Radsport-Trikot. Was hat es damit auf 
sich?
Das gehörte einem von zwei polnischen 
Paracyclern, die ich bei den Cottbuser Nächten 
gesponsert habe. Sie starteten als Team Cash & 
Carry.
Was kann man denn überhaupt in der 
Sportförderung regional leisten?
Mein Credo ist es, das Sponsoring in Richtung 
soziale Aspekte zu lenken. Ich habe mich 
entschieden, Kinder, Jugendliche, sozial 
Schwache und auch behinderte Kinder oder 
Sportler zu unterstützen. Ich finde es aber auch 
wichtig, den FC Energie zu unterstützen. Ohne 
den Verein wäre hier manches anders.
Warum machen sie das?
Aus zwei Gründen. Zum einen sind die Kinder 
von heute die Kunden von morgen. Das darf 
ein Unternehmer nicht außer Acht lassen. 
Denn, wer kurzfristig denkt, hat langfristig 
keine Chance. Zum anderen musste ich als 
kleiner Junge zusehen, wie ich an meinen 
Sport komme. Meine Eltern hatten auch 
nicht die Möglichkeiten, mich ausreichend 
zu unterstützen. Da ich aber auf vieles Lust 
hatte, habe ich mir schon sehr zeitig Gedanken 
gemacht, wie ich das bekommen kann, was 
mich interessierte.
Was stört Sie an der Art der Sportförderung, 
wie sie derzeit abläuft?

Mich stört vor allem, dass 
Vereine die nicht so guten 
Kinder oder Jugendlichen 
zu schnell fallen lassen. 
Manchmal ist es auch so, dass 
ein Talent erst über Jahre 
wachsen muss. Es würde 
mir gefallen, wenn da ein 
Umdenken in den Vereinen 
stattfinden würde.
  Das Interview führte Heiko Portale  n

Oliver Schneider: „Ich lenke mein Sponsoring in Richtung soziale Aspekte.“  
  Foto: TSPV

Kugelstoßer René Neumann.    Fotos: pr/ARD
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Erleben Sie einen Krimi in fünf Akten kombiniert mit
einem mörderisch guten Vier-Gänge-Menü.

Informationen, Karten & Gutscheine 
www.krimitotal.de/dinner
im Hotel und an allen bekannten VVK-Stellen 
oder buchen Sie Ihre exklusive Firmenfeier: 
Tel. 0351 48287020

Veranstaltungsort 

Vetschauer Str. 12
03048 Cottbus
Tel. 0355 4761-0

ERÖFFNUNG 
DER SAUNASAISON 
AM 01. SEPTEMBER

Telefon 035602/22422
Weinbergstraße 1 
03116 Drebkau OT Leuthen

info@saunadorf-van-almsick.de
saunadorf-van-almsick.de

Mo+ Fr 17 - 22 Uhr
Sa+ So 11 - 22 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Der BPRSV – Brandenburgischer Präventions- und 
Rehabilitationssportverein e. V – existiert seit 2003. 
Zeichen seiner erfolgreichen Arbeit sind die sechs 
Sportler aus seinen Reihen (siehe Team Lausitz), die zu 

den Paralympics nach Rio fahren. Hermann sprach mit Christian Seifert, 1. 
Vorsitzender des Vereins und Vorstandsmitglied Ralf Paulo, der zugleich 
auch Cheftrainer ist.
Seit wann und warum gibt es den Verein?
CS: Der Verein wurde 2003 mit dem Hauptziel gegründet, für Menschen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen, die von ihrem Arzt eine Verordnung 
bekommen haben, Reha-Sport zu machen, diesen Sport zu organisieren, 
abzurechnen und weiterzuentwickeln. Am Anfang gab es zehn Standorte, 
die das anbieten konnten, Heute sind es 219 in Brandenburg, Berlin, Sachsen 
sowie drei anderen Bundesländern. Über 4500 Übende kommen mit 
ärztlichen Verordnungen zu unserem Reha-Sport.
Das Angebot des Vereins hat sich erweitert, jetzt fördern sie auch 
Leistungssport…
CS: 2011 stieß Ralf Paulo zum Verein dazu, seitdem sind wir auch für 
Leistungssportler mit Handicap aktiv. Aus dieser kleinen Idee entwickelte 
sich das, was wir heute machen.
RP: Die Ersten waren die Reiter. Sie trainierten und trainieren auch heute 
noch in Radensleben (bei Neuruppin, Anm. d. A.) Personen, die zum Beispiel 
durch einen Autounfall oder eine angeborene Erkrankung im Rollstuhl sitzen 
oder eine andere erhebliche Erkrankung haben.
Welche Sportarten haben Sie in diesem Rahmen in Cottbus etabliert?
CS: Radsport und Leichtathletik. Bekannt sind vor allem  Frances Herrmann, 
eine Schülerin der Cottbuser Sportschule. Sie wurde 2008 völlig überraschend 
Paralympics-Silbermedaillengewinnerin im Diskuswerfen. Sehr bekannt 
ist auch Jana Majunke, die mit ihrem Renndreirad schon vierfache 
Weltmeisterin geworden ist. Durch Ralf Paulos Arbeit ist es uns gelungen, 
mit dem 01.01.2013 anerkannter Paralympischer Trainingsstützpunkt für 

Leichtathletik zu werden.
RP: Das war uns deshalb wichtig, da 
wir nur so vom Deutschen Behinderten 
Sportverband (DBS) gefördert werden.
CS: Im nächsten Schritt haben wir 
versucht, gute und talentierte 
Handbiker und Radsportler mit Handicap an uns zu binden. In London, 2012, 
waren wir dann mit zwei Radsportlern und einem Leichtathleten vertreten. 
Vier Jahre später in Rio sind es schon sechs Sportler. Das ist der Hammer!
Wo soll es mit dem Verein hingehen?
CS: Wir haben jetzt den Turbo-Gang eingelegt und gemeinsam mit Stadt, Land 
und Olympia-Stützpunkt infrastrukturelle Entscheidungen getroffen. Wir 
wollen in Cottbus den Schwerpunkt auf Paralympics legen. Am 4. Oktober 
eröffnen wir nahe der Leichtathletik-Halle ein paralympisches Zentrum, in 
das Stadt, Land und Bund 1,7 Millionen Euro investiert haben. Dort gibt es 
dann Büros, Multifunktions-Trainingsräume, eine moderne Physiotherapie 
und einen großen Regenerations-Bereich.
RP: Für unsere Para-Sportler sind das Top-Bedingungen. Zumal auch 
zwei weitere Trainerstellen hinzugekommen sind. All das hat sich schon 
herumgesprochen. Wir bekommen inzwischen auch von Spitzensportlern 
bundesweit Anfragen, ob man bei uns trainieren könne.
CS: Unser Ziel ist es,  für die beiden Sportarten Leichtathletik für Sportler mit 
Handicap und Paracycling die Nummer Eins zu sein.

Das Interview führte Heiko Portale  n

„Das ist der Hammer“
Sechs Sportler vom BPRSV bei den Paralympics

Mehr Info www.bprsv-online.de
Team Lausitz
Martina Willing (Leichtathletik), Frances Herrmann (Leichtathletik), Kerstin 
Brachtendorf (Radsport), Jana Majunke (Radsport), Janne Engeleiter 
(Leichtathletik), Alina Rosenberg (Reiten)

Christian Seifert (L.) und Ralf Paulo.        Foto: TSPV
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Buch trifft Tuch
Die Stadt- und Regionalbibliothek Cottbus in 

der Berliner Straße 13/14 sieht sich seit 2013 mit 
der Volkshochschule als Lernzentrum unter 
dem Dach eines Hauses vereint, das vor 110 
Jahren als Geschäftshaus einer erfolgreichen 
Tuchmacherfirma gebaut wurde. Vom letzten 
Inhaber Gerhard Jaeger ist durch seine Witwe 
Lucie überliefert: „Er liebte Bücher mehr als 
Tuche.“

Der launische Witz der Historie richtete 
es dann auch so ein, dass nach dem zweiten 
Weltkrieg und den anschließenden 
Restriktionen gegen das Unternehmertum 
aus dem privaten Tuchhaus ein öffentliches 
Buchhaus wurde. Dort kann man heute 
190.000 Bücher unterschiedlichster Genres, 
CDs, DVDs, Schallplatten, E-Books und  
E-Book-Reader, eMedien, Videos, Hörbücher, 
Noten, Werke der bildenden Kunst u.a. 
gegen ein moderates Entgelt – Kinder sind 
entgeltfrei – ausleihen. Gut genutzt wird das 
vielfältige Veranstaltungsangebot mit seinen 
Möglichkeiten, Schriftstellern, Autoren und 
prominenten Persönlichkeiten hautnah zu 
begegnen. 

Ob ein Buch aus digitalen Impulsen 
oder gedruckten Buchstaben besteht – 
darüber wird in dem Haus nicht gestritten. 
Lernzentrum-Chefin Anette Kornek: „Wir 
sind mit unserer Einrichtung im digitalen 
Zeitalter angekommen. Digitale Medien 
werden zunehmend genutzt. Trotzdem bleibt 
das gedruckte Buch ein vielgeliebter Klassiker, 
auf den kaum jemand verzichten will. Damit 
das auch in Zukunft so bleibt, zollen wir den 
Kindern große Aufmerksamkeit.“

Jener Tuchmensch, der lieber ein 
Buchmensch gewesen wäre, Gerhard Jaeger, 
ist bei der Nacht der kreativen Köpfe am 
08.10. wohl unsichtbar dabei, wenn es in der 
Stadt- und Regionalbibliothek als eine der 20 
Stationen heißt: „Buch trifft Tuch“. Da wird 
es außer über Literatur viel Neues auch über 
Handwerke zwischen gestern und übermorgen 
zu sehen, zu erleben, zu erfahren und 
auszuprobieren geben. Auch Jaegers Büro ist 
da ein Handlungsort.  „Wo der Hammer hängt“ 
wird auch schon am 26.09., 19 Uhr, bei einer 
Buchpräsentation sichtbar. Im Mittelpunkt 
des Abends steht die Begleitpublikation „Nicht 
von gestern. Handwerk in Brandenburg“ des 
Kulturland-Themenjahres.                        Klaus Wilke n 

BUCH-HÄUSER LeseLust im SEPTEMBER
präsentiert von

Jan Böttchers Roman mit dem 
geheimnisvollen Titel „Y“ (Aufbau, 253 
Seiten, 19,95 EUR) erzählt eine reizvolle 
Liebesgeschichte zwischen einem Deutschen 
und einer Albanerin 
aus dem Kosova.  Liest 
man Besprechungen 
des Buches, ist man 
eher abgeschreckt. In 
der Tat, die Handlung 
mag verschachtelt und 
kompliziert erscheinen. 
So hätte das Buch wohl 
eher „X“ heißen müssen. 
Aber wer beim Lesen 
in Texte eindringen 
möchte, dem wird 
der Roman durchaus 
Gewinn bringen. Die Liebesgeschichte 
kommt nicht in Pilcher-Art daher, 
sondern mehr als eine Art „altbekanntes 
Gummibandspiel“ des Miteinander und 
Auseinander und Durcheinander. Ein Spiel, 
das man durchaus auch auf die gegenwärtigen 
Entwicklungsprozesse in Europa und auf das 
Verhältnis zu diesem Buch übertragen kann.

Europa ist nicht (nur) Brüssel. Europa 
ist auch Kathlow zwischen Cottbus und 
Forst. Es ist einer zunächst mehr zufälligen 
Begegnung zwischen dem Cottbuser Autor 
Hartmut Schatte und dem 93-jährigen Paul 
Bothe zu verdanken, dass mit „Schlesischer 
Himmel und Lausitzer Erde“ (Regia, 236 
Seiten, 15 EUR) das Porträt eines Zeitgenossen 
entstanden ist, das weit über die Dorfgrenzen 
hinaus lesenswert ist. Kathlow ist eben wie 
ein Tautropfen, in dem sich die Welt und 
damit Europa spiegelt. Es stecken in dem 

Buch ernsthafte, tiefgründige Recherchen, 
deren Ergebnisse gewandt und mit Humor 
aufbereitet worden sind.

Mit „Paradise Ost“ (Ullstein, 348 Seiten, 
20 EUR) möchte ich 
Lesern, die sich noch 
was aus Büchern über 
die DDR machen, einen 
interessanten Roman 
ans Herz legen. Dies 
ist ein DDR-Buch fern 
von Nostalgie und 
auch von Verteufelung. 
Jo McMillan erzählt 
die Geschichte 
ihrer Mutter, einer 
englischen Lehrerin 
und Kommunistin, 

die in den Siebziger- und Achtzigerjahren 
während der Sommerferien DDR-Englisch-
Lehrer unterrichtete. Was sie dabei erlebte, bei 
Exkursionen in das Land sah und wie die Liebe 
einer aus dem Westen zu einem aus der DDR 
beargwöhnt wurde, zeichnet ein interessantes 
und ehrliches Bild von dem Land.

Da diesmal alle Bücher einen politischen 
Anhauch haben, möchte ich Sie auch an 
einem Sachbucherlebnis teilhaben lassen. Der 
amerikanische Journalist und Autor Michael 
d‘Antonio verbreitet darin „Die Wahrheit über 
Donald Trump“ (Econ, 543 Seiten, 24 EUR). 
Er zeichnet den märchenhaften Aufstieg des 
Milliardärs nach, gibt aber auch ein Bild von 
Raffgier und Skrupellosigkeit. Das liest sich wie 
ein Roman und wirft den Blick auf einen Mann, 
dem man gern an seinen Familiennamen – Sie 
wissen ja, wie der ausgesprochen wird – ein  -el  
anhängt.                          Klaus Wilke n

seite 8  buchäcker hermann · ausgabe 09/2016

Lesen in allen Situationen mit Klaus Wilke              Foto: TSPV

Info
Stadt- und Regionalbibliothek Cottbus
Di-Do 10-18 Uhr, Fr 10-19 Uhr, Sa 10-14Uhr 
www.lernzentrum-cottbus.de

Mein Bücherbord
Ein altbekanntes Gummibandspiel

Dies ist der Beginn einer 
neuen Krimiserie um 
das Ermittlerduo Sam 
Berger und Molly Blom. 
Berger ist sich sicher: 
Das unerklärliche 
Verschwinden einer 
jungen Frau steht mit 
früheren Fällen in 
Verbindung, es muss 
weitere Opfer desselben 
Täters geben. Nur sind 
sie nicht zu finden. 
Dann entdeckt Berger 
Spuren, die nur er lesen 
kann, gelegt von einem 
Menschen, der ihn allzu 
gut zu kennen scheint. 
Arne Dahl: 
Sieben minus eins, 
Piper, 
16,99 EUR

Vor sieben Jahren 
ist der reiche und 
zurückgezogen lebende 
Geschäftsmann Philipp 
Petersen während einer 
Südamerikareise spurlos 
verschwunden. Seither 
zieht seine Frau Sarah 
(37) den gemeinsamen 
Sohn alleine groß. Doch 
dann erhält Sarah wie 
aus heiterem Himmel 
die Nachricht, dass 
Philipp am Leben ist. Die 
Rückkehr des vermeint-
lichen Entführungsopfers 
löst Medieninteresse aus. 
Doch der Mann, der aus 
dem Flugzeug steigt, ist 
ein anderer...
Melanie Raabe: 
Die Wahrheit, btb, 
16,00 EUR

Die Geschichten in 
Matthias Brandts erstem 
Buch sind literarische 
Reisen in den Kosmos 
der eigenen Kindheit. Da 
gibt es einen manchmal 
bissigen Hund namens 
Gabor, einen mysteriösen 
Postboten, verschreckte 
Nonnen, kriegs-
beschädigte Religions-
lehrer. Außerdem einen 
netten Herrn Lübke 
von nebenan, bei dem 
er Kakao bekommt 
und einen kauzigen 
Arbeitskollegen des 
Vaters, Herrn Wehner. 
Matthias Brandt:
Raumpatrouille, 
Kiepenheuer & Witsch, 
18,00 EUR − 
erscheint am 8.9.16

Jona ist siebzehn und 
den Altersgenossen 
weit voraus, aber er ist 
auch sehr talentiert, 
bei anderen anzuecken. 
Auf die hervorgerufene 
Ablehnung reagiert 
Jonas, indem er sein 
privates Forschungs-
objekt auf die Neider 
loslässt: eine Drohne, 
die imstande ist, jede 
Person aufzuspüren, über 
deren Handynummer 
er verfügt. Doch dann 
erfährt er etwas, das 
besser unentdeckt 
geblieben wäre, und 
plötzlich schwebt er in 
tödlicher Gefahr.
Ursula Poznanski: 
Elanus, Loewe, 
14,95 EUR

Stadt- und Regionalbibliothek zu später Stunde. So wird man 
sie in der Nacht der kreativen Köpfe erleben. 

Foto: Peter Rahmfeld
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präsentiert das

7. OKTOBERFEST
Altmarkt Cottbus

Livemusik mit
„nA und“

Sonntag, 18. September 2016
ab 10.00 Uhr

Fassanstich durch
Landrat Harald Altekrüger

Tel. 0355 4946023 - info@brau-bistro.de

präsentiert das

7. OKTOBERFEST
Altmarkt Cottbus

Livemusik mit
„nA und“

Sonntag, 18. September 2016
ab 10.00 Uhr

Fassanstich durch
Landrat Harald Altekrüger

Tel. 0355 4946023 - info@brau-bistro.de

Liebe Marion Brasch, du bist am 25.9. mit einem Programm unter dem 
Titel „Bleiben will ich, wo ich nie gewesen bin“ gemeinsam mit dem 
Schauspieler Andreas Keller in der Kammerbühne Cottbus zu Gast. Es 
ist ein Abend für deinen früh verstorbenen Bruder. In welcher Form 
erinnert ihr euch an Thomas Brasch?
In einer Art Collage aus Texten von und über ihn, kleinen Szenen, Fotos 
und Filmschnipseln.
Habt ihr Erinnerungsstücke ans Licht geholt, an die man sich beim 
Wiederhören schnell erinnern wird oder wird man sich wundern, 
was man Einzigartiges von Thomas Brasch vergessen hatte?
Ich glaube, beides. Es kommen ein paar Gedichte vor, die man vielleicht 
schon mal gehört hat, wenn einem der Name Thomas Brasch nicht ganz 
unbekannt ist. Und wir zeigen auch seine legendäre Dankesrede beim 
Bayerischen Filmpreis 1981, als er sich neben Franz Josef Strauss stehend 
bei der Filmhochschule der DDR für seine Ausbildung bedankt hat. Aber 
es gibt auch ganz unbekanntes und überraschendes Material. So hat 
zum Beispiel meine Tochter einen Kurzfilm über die Flugblatt-Aktion 
gemacht, mit der Thomas und seine Freunde 1968 gegen den Einmarsch 
der Truppen des Warschauer Vertrages in Prag protestierten, aber man 
wird ihn durchaus auch von seiner witzigen Seite kennenlernen.
Thomas Brasch beobachtete die Gesellschaft scharfsinnig, 
war literarisch ebenso produktiv wie filmisch und auf dem 
Theater, und er schrieb unvergesslich eindringliche Texte, seine 
literarische Hinterlassenschaft scheint sich jedoch trotzdem nur 
noch in Literaturseminaren zu halten. Nur in ganz ausgewählten 
Buchhandlungen findet man ohne bestellen zu müssen noch seine 
Bücher. Grämt dich das still oder nimmst du das eher wie eine 
Kampfansage?
Natürlich ist es schade, dass Thomas Brasch nicht mehr so richtig 
„vorkommt“, aber das ist der Lauf der Dinge. Sogar Heiner Müller droht 
immer mehr in Vergessenheit zu geraten. Aber immerhin werden die 
Shakespeare- und Tschechow-Übersetzungen meines Bruders gespielt, 
weil die so unglaublich gut sind.

Denkst du manchmal, 
dass seine freche 
Klugheit, seine 
Nachdenklichkeit oder 
auch andere seiner 
Eigenschaften in 
unserer Zeit dringend 
nötig wären?
„Freche Klugheit“ trifft 
es. Ich glaube, es gibt 
nur wenige Leute, die 
genau diese beiden 
Eigenschaften auf 
sich vereinen. Leute, 
die Widersprüche 
erkennen, sich an 
ihnen reiben und 
sie in einer klaren, 
unmissverständlichen 
Art beschreiben können. Thomas hat gesellschaftliche Widersprüche 
immer gebraucht, um schreiben zu können, und die Gesellschaft 
hätte Leute wie ihn dringend nötig, damit ihre Widersprüche und ihre 
Bigotterie offengelegt werden. 
  Kathrin Krautheim n

Frech, klug, fragend – remembering Thomas Brasch

Marion Brasch 

Foto: Lars Reimann

Andreas Keller 

Foto: Rolf Arnold

Thomas Brasch 

Foto: Marion Brasch

Info
„Bleiben will ich, wo ich nie gewesen bin.“
 Ein Abend für Thomas Brasch. Mit Marion Brasch und Andreas Keller. 
So, 25. September 2016, 19.00 Uhr, 
Kammerbühne Cottbus, Karten für 12 Eur im Staatstheater Cottbus, Besucher-Service, 
0355/7824 24 24, www.staatstheater-cottbus.de
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Das Theatercafé

FRISCH VOM ALM-ÖHI
Feldsalat, mit  Ziegenfrischkäse, Bacon, 
Walnüsse und Himbeerdressing
- im September nur 7,50 €

Schillerstraße 50, 03046 CB
Mo bis Sa 7-20 Uhr, So 8-20 Uhr

„Nobody‘s perfect!“ – Eine 
Binsenwahrheit, 

fürwahr. Doch 
immerhin: Wenn 

Osgood Fielding III. am Schluss 
in Billy Wilders Film „Manche mögen’s 

heiß“ die Worte ausspricht, hat das seinen Reiz. 
Gerade eben hat die Frau, die er heiraten will, 
ihm entdeckt, dass sie ein Mann ist. Er darauf 
nur: „Na und? Niemand ist vollkommen!“ – Im 
Musical SUGAR nach Billy Wilders Film, das vom 
1. bis 17.9. noch einmal im Großen Haus zu sehen 
ist, gibt Andreas Jäpel den Osgood. Die von ihm 
angebetete Daphne spielt – really perfect – Heiko 
Walter. Fragt man im Staatstheater nach, heißt 
es: „Gibt ja nur eine Daphne in Cottbus!“ Und: 
„War so geplant, schon immer.“ Schon immer, 
natürlich, wenn man einen solch begnadeten 
Parodisten und Imitator im Ensemble hat. Doch 
es hätte auch ganz anders kommen können. 
Anfang November 2015 verletzte sich der 
Opernsänger schwer und fiel für längere Zeit 
aus. Für sehr lange. Die Wiederaufnahme von 
TONFILMSCHLAGER UND SCHNULZEN mit 
dem Ströbitzer Salonorchester, von Walter 
mit dem Pianisten Frank Bernard entwickelt, 
musste abgesagt werden. Ebenso die 
„Wiederauferstehung“ des Tanzstücks SONGS 
FOR SWINGING LOVERS, in denen der Bariton 
Lieder von Frank Sinatra interpretiert. Walters 
Rolle im Fußball-Liederabend MÄNNER, der 
Anfang Dezember das Kammerbühnenlicht 
erblicken sollte, übernahm der Regisseur 
selbst. Die verschiedenen Auftritte des Sängers 
in der Operette WIE EINST IM MAI, er gibt 
einen Penner, einen Oberst, einen Baron und 
einen Regisseur – erst nach einem Monat waren 
sie zu ersetzen. Im April 2016 sollte die Arbeit 
an SUGAR beginnen. Davor stand „große Oper“ 
auf dem Programm, Verdis DON CARLOS, 
darin für Walter eine kleinere Aufgabe. Die 
Opernpremiere wurde zum Testfall. Und 
gelang! Die schon ins Auge gefasste Vertretung 
für SUGAR konnte abgesagt werden; Heiko 
Walter war wieder „perfect“. – Und ist in solcher 
Form ab sofort in all seinen Rollen zu erleben: in 
SUGAR ab 1.9., im TONFILMSCHLAGER-Abend 
ab 24.9., in DON CARLOS ab 25.9., in WIE EINST 
IM MAI ab 9.10., selbst die SWINGING LOVERS 
„wiederauferstehen“, wenn auch erst März 
2017.  K. Lang  n

Auch das Konzertprogramm der neuen 
Spielzeit des Staatstheaters Cottbus weist 
viele Höhepunkte auf. Das Philharmonische 
Orchester wird seine Besucher und Zuhörer 
mit einem farbigen, wohlklingenden 
Spektrum aus Klassik und Moderne erfreuen. 
Da ist sich Generalmusikdirektor (GMD) Evan 
Christ sicher. Im Gespräch mit HERMANN 
vermittelt er ein paar Einblicke.
„Ich komme aus Las Vegas“, sagt der 
Amerikaner und schmunzelt gut wissend, was 
die Cottbuser lieben. Schließlich leitet er das 
Orchester seit acht Jahren und geht in seine 
neunte Spielzeit. „Amerikanische Musik ist 
mit ihrem hellen Klang big-band-geprägt, und 
die Globalisierung macht, dass sich der Sound 
großer Orchester weltweit angleicht“, sagt 
Christ und fährt fort: „Da genieße ich geradezu 
den urdeutschen Sound, durch den sich unser 
Orchester auszeichnet.“
Dieser Sound kann sich erneut bewähren, 
wenn am 16. und 18.09. Anton Bruckners 8. 
Sinfonie auf dem Programm steht. Evan Christ: 
„Ich habe einen Riesenrespekt vor Bruckner. 
Diese Fülle, diese Meisterschaft bei Streichern 
und Bläsern! Das ist ein eigener Kosmos, in den 
er uns einlädt.“
Bei Schostakowitschs 5. Sinfonie, die 
zusammen mit Werken von Ljadow und 
Prokofjew am 21. und 23.10. erklingt, gerät 
Christ wieder ins Schwärmen. „Eines meiner 
Lieblingsstücke. Ich habe es mit Leonard 
Bernstein am Pult erlebt. Ja, die Cottbuser 
wollen vor allem frohe Musik, aber wir werden 
ihnen auch den Schwermut der russischen 
Seele nahebringen.“
Sergej Rachmaninow, mit der 2. 
Sinfonie im 3. Konzert (18. und 
20.11.), „ist für mich wie Filmmusik, 
ganz großes Kino, eine jugendliche, 
freundliche Tonsprache. Die 
Popmusik nahm bei ihm Anleihen 
auf.“
Robert Schumanns „Manfred“- 
Ouvertüre und 2. Sinfonie werden im 
4. Konzert (27. und 29.01.2017) von zwei 
Saxophonstücken (Komponisten: 
Jacques Ibert und Erwin Schulhoff; 
Solist: Joonatan Rautiola, Finnland) 
begleitet. Auch wenn Schumann nie 
etwas für Saxophon geschrieben hat, 
verblüfft Evan Christ mit der Formel: 
„Schumann ist ein Jazzer.“ 
Es gibt übrigens in diesem Jahr nur 
zwei Uraufführungen, die eine im 5., 

die andere im 8. Konzert. Ihre Komponisten 
sind Bernd Franke und Evan Christ („Ich fühle 
mich deshalb nicht als Komponist, aber die 
Sache hat Spaß gemacht.“). In einer Tradition, 
die auf Johann Sebastian Bach fußt, schufen sie 
das Brandenburgische Doppelkonzert 1 und 2, 
beide mit Solisten und Orchester. Grundidee: 
„Miteinander musizieren spiegelt miteinander 
leben wider. Harmonie ist machbar.“ Messiaen 
und Gustav Mahlers 5. Sinfonie ergänzen diese 
beiden Konzertabende (24. und 26.02. sowie 
09. und 11.06.2017).
Am 24. und 26.03.2017 löst der „Mann aus Las 
Vegas“ ein Versprechen ein. „Ich habe unseren 
Abonnenten zu wissen gegeben, dass es in 
jedem Konzertjahr einen Wiener Abend geben 
wird. Wir spielen die Sinfonien 36 und 39 von 
Mozart und das 1. Hornkonzert von Richard 
Strauss. Dirigent ist Sebastian Tewinkel, 
der Solist Felix Klieser, ein hervorragender 
Hornist ohne Arme. Die Sinfonien waren seit 
Jahren nicht im Programm.“
Das 7. Philharmonische Konzert (12. und 
14.05.2017) „gehört“ dem 1. Kapellmeister Ivo 
Hentschel. Er hat sich für das Klavierkonzert 
Nr. 2 von Johannes Brahms den Pianisten 
Matthias Kirschnereit eingeladen. Außerdem 
dirigiert er Paul Hindemiths Sinfonie „Mathis 
der Maler“. Evan Christ: „Hindemith hatte eine 
schlechte Presse, galt lange als altmodisch. 
Dabei ist er so was von witzig und voller 
Fantasie und seine Instrumentierung fast 
genial.“
Ja, „ Ich komme aus Las Vegas“ ist ein 
Versprechen für ein großes Konzertjahr.

Klaus Wilke n

„Ich komme aus Las Vegas“

Theatergeflüster wird präsentiert von: 

GMD Evan Christ: „Ich komme aus Las Vegas“ Foto: Marlies Kross

GMD Evan Christ über sein Orchester und das 
Konzertprogramm der neuen Spielzeit
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Theatergeflüster

+ + + Theater im Ticker + + +
+++ Mit der Wiederaufnahme der 
„Lysistrate“ startet das Piccolo Theater 
am 01.09. in die neue Spielzeit, weitere 
Vorstellungen am 02. und 03.09. +++ „Ein 
total verrückter Sommer“ von der Bunten 
Bühne Lübbenau ist wieder am 30.08., 

02.09. und 04.09. in der Mehrzweckhalle am 
Sportplatz Groß Beuchow zu erleben. +++ 
Gemeinsam mit den Saspower Dixieland 
Stompers behauptet die TheaterNative 
C am 31.08., sowie am 04., 05., 06.09. 
„Achtung, Egon hat einen Plan“. +++ 



Martina Willing, Frances Herrmann, Janne 
Engeleiter, Kerstin Brachtendorf, Jana Majunke, 

Alina Rosenberg

Wir wünschen den
 Sportlerinnen und Sportlern 

viel Erfolg in Rio!

Brandenburgischer 
Präventions- und Rehabilitationssportverein e.V.

Straße der Jugend 33 | 03050 Cottbus
0355 2909469 | www.bprsv-online.de

FASZINATION BEHINDERTENSPORT
Radsportteam des BPRSV e.V.

Die beste Kasse ist deshalb die beste, 
weil es keine bessere gibt! CU at IKKBB. 

Innungskrankenkasse 
Brandenburg und Berlin

Karsten Pusch
Tel. (0355) 29 11- 116
karsten.pusch@ikkbb.de

Andere Theater machen Sommerpause. 
Währenddessen herrscht in der Kleinen 
Komödie TheaterNative C der Hochbetrieb 
des 21. Theatersommers. Nun ist auch ein 
Märchen für die ganze Familie auf dem 
Spielplan: „Die Schöne und das Tier“.
Bei gutem Wetter öffnet sich das Märchenbuch 
zu seinem wunderbaren „Es war einmal…“ auf 
dem idyllischen Theaterhof. Unter offenem 
Himmel entfaltet sich die märchenhafte, 
aber in der Besitzgesellschaft auch ziemlich 
realistische Geschichte vom Vater der drei so 
verschiedenartigen Töchter. Als er bettelarm, 
seinen ganzen Besitz in untergegangenen 
Schiffen auf dem Meeresboden wissend, von 

einer Reise zurückkehrt, 
hagelt es Vorwürfe 
zweier Töchter, denen er 
die gewünschten Kleider 
und Schmuckstücke 
nicht mitbringen konnte. 
Nur der Jüngsten, Elise, 
brach er eine Rose. Dafür 
aber sollte der Vater des 
Todes sein, bestimmte 
der Schlossherr, das 
„Tier“, im finsteren Wald. 

Oder: Er schickt ihm seine jüngste Tochter. 
Die nimmt das auch auf sich, weil sie den 
Vater liebt. Im Schloss erlebt Elise Luxus, und 
langsam entdeckt sie in der vermeintlichen 
Bestie menschliche Züge. Das Märchen geht 
weiter, wie Märchen weiter und zu Ende zu 
gehen pflegen. 
Dass man dem folgt und das wunderbare „Es 
war einmal…“ für den Betrachter zuweilen 
zu einem „So ist es doch…“ wird, liegt an 
der feinen, sensiblen Regie von Gerhard 
Printschitsch, der den Märchenfiguren 
Charaktere einhaucht. Den drei Schwestern 
zum Beispiel: Corinna de Pooter (Melinda) ist 
die naive, boshafte, neidische Zicke. Katharina 

Doerfel (Melissa) gelingt auf wundervolle 
Weise das Kunststück zu zeigen, dass die 
wahren Biester zuweilen in Menschengestalt 
daherkommen und gar nicht im Walde hausen 
müssen. Und Miriam Distelkamp (Elise, die 
Schöne) erwirbt Sympathien nicht nur, weil 
sie die Gute, Menschliche ist, sondern auch mit 
ihrem schönen warmen Musical-Sopran. Peter 
Hartmann ist der leidgeprüfte Vater, der seine 
Ängste und Schrecken zum echt Nachfühlen 
körperlich ausstellt. Wenn er vor Angst zittert, 
zittert man mit, wenn er vor Verzweiflung mit 
den Augen rollt, tun wir es auch. Tom Pilath 
spielt das Tier, vor dem man sich erst fürchtet 
und das sich letzten Endes in uns hineinspielt. 
Ein Traum-Prinz.
Ein schönes Stück Theater, zu dessen Erleben 
auch die eingängige Musik des Berliner 
Fernseh-, Bühnen- und Filmkomponisten 
Peter Gotthardt (u.a. Die Legende von Paul und 
Paula) beiträgt. Klaus Wilke  n

Sommermärchen-Open Air in der 
TheaterNative C

Elise (Miriam Distelkamp), eingerahmt von ihren Krokodilstränen heulenden Schwestern Melinda (Corinna de 
Pooter, l.) und Melissa (Katharina Doerfel).  Foto: M. Ziesemer
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Das wunderbare              
„Es war einmal…“

Info
21. Theatersommer: „Die Schöne und das Tier“ 
in der TheaterNative C, 10.09., 19.30 Uhr sowie am 
11.09., 15 Uhr und 19.30 Uhr



Oktoberfest des Brau & Bistro    
mit nAund
O’zapft is! Traditionell feiert das Brau & Bistro 
sein Oktoberfest auf dem Altmarkt in der 
Cottbuser Innenstadt. Das ruft formlich nach 
jeder Menge Spaß und guter Laune, wenn 
Blau-Weiß den Altmarkt übernimmt.
Ab 10 Uhr geht es los. Den obligatorischen 
Fassbier-Anstich übernimmt diesmal Spree-
Neiße-Landrat Harald Altekrüger – mal sehen, 
wie der sich schlägt (der Kalauer musste 
auch mal sein, Anm. d. Red.). Weißwürste, 
Grillhaxen, gebratene Enten und jede Menge 
Paulaner Oktoberfestbier stehen genauso 
auf dem Programm, wie gute musikalische 
Unterhaltung. Für die sorgt eine der Nummer 
Eins Party-Bands der Region: nAund! Neun 
erstklassige Musiker, die das Beste der Rock- 
und Popmusik, „zünftige“ Blasmusik und die 
stärksten Songs von „A“, wie Andrea Berg bis 
„Z“, wie suZi Quattro spielen.
„Da es bei unseren Oktoberfesten auch 
manchmal geregnet hat, haben wir für uns für 

dieses Jahr gemeinsam mit der Lehmann-Crew 
eine Schlechtwetter-Variante überlegt und ein 
großes Zelt eingeplant“, sagt Brau & Bistro-
Chef Steffen Meyer. Wer Lust auf gute Musik, 
gutes Essen und angenehmes Beisammen hat, 
braucht seinen Blick an diesem Tag also nicht 
bang zum Himmel zu richten. Es wird trotzdem 
gefeiert. Holt die Lederhosen und Dirndls raus 
und: ’n guad ’n! rog n 

Viel Spaß und gute Unterhaltung mit nAund.   Foto: prkurz & knapp
 +++  Unsere Lieblings-Pressemitteilung startet 
kurz&knapp. Diesmal kommt sie von Martin Jainz 
alias Kunst mit Herz: „Liebevolle Zusammenkunft 
für die HipHop-,Kultur‘ am 10. September im 
Cottbuser Muggefug. Nach dem letzten Battle 
of Cottbus habe ich festgestellt das es eine 
Alternative geben muss, welche offener und 
liebevoller gestaltet ist und neuen Wind mit sich 
bringt. Wir möchten direkt Jugendliche  und 
Erwachsene ansprechen, die Bock haben, sich 
auszuprobieren und sich für HipHop begeistern. 
Der Name des Ganzen? ,Kunst trifft Kunst‘/ 
(Graffiti feat. Rap). Wir starten ab 16 Uhr mit dem 
Graffiti-Workshop ,Kunst mit Herz‘ und parallel 
dazu den RapWorkshop ,Spaß mit Bars‘. Chillig 
untermalt wird das Ganze durch das Können 
der DJs mit HipHop-Musik von der Platte. Ab 
19/20 Uhr geht’s dann mit verschiedenen lokalen 
HipHopActs + einem Special Guest in den Abend… 
Verschiedene kreative Menschen werden ihren 
Beitrag zu dieser sozialorientierten Veranstaltung 
leisten. Hinauslaufen wird das dann etwa gegen 
22 Uhr auf eine Art Freestyle-Battle, bei dem 
sich mutige Wortsportler auf Beats die Reime 
um die Ohren hauen. Verpflegung organisiert die 
Muggefug-Gäng. Dazu gibt es eine schöne ,Kunst 
mit Herz‘-Folienaction.“ Unser Fazit: Werdet 
gemeinsam kreativ! 
www.muggefug.de

 +++  Am 1. Oktober startet im Dresdener Kultur-
Quartier Zeitenströmung die Street Art-
Ausstellung „MAGIC CITY – Die Kunst der Straße“. 
Bis zum bis 8. Januar 2017 zeigt das Kunstprojekt 
Arbeiten der momentan angesagtesten Stars 
der weltweiten Urban-Art-Szene. Mit dabei 
sind internationale Größen, wie der Meister 
der anamorphen Kunst Leon Keer, der auf 
Miniaturskulpturen spezialisierte Isaac Cordal 
oder der legendäre New Yorker Train-Graffiti-
Künstler DAZE. 
www.magiccity.de
 +++  „Der gelbe Wahnfried“ meldet sich zurück. Seit 
dem 18.August ist seine neue CD mit dem Titel 
„Wahnfrieden 1“ im Handel. Umwerfend gut! Wir 
verlosen 5x1 CD in der Rubrik „Gewinne“. 

rog n

Termine+Hinweise: heikoportale@cwk-verlag.de

Kunst mit Herz   Foto:PR

SCHILLERSTR. 65 (DENIROHAUS), 
TEL: 797688, TÄGL. 16.30-23 UHR  

SB-WASCHSALON präsentiert Kurz & Knapp

Oktoberfest-Party-Tipp
18. September, ab 10 Uhr, vor dem Brau & Bistro

Der Tagebau machte den kleinen Ort bei 
Spremberg fast den Garaus. Klein Buckow 
besteht quasi nur noch aus einem Gehöft. 
Seit vergangenem Jahr sammeln sich hier 
im September –  dieses Mal vom 9. bis 11. – 
landflüchtende Leute, um bei Musik, Essen und 
Drinks eine schöne Zeit zu erleben. Platz ist 
genug, Zelten kann man und die Mugge läuft, 
bis alle wieder weg sind. Otti vom Kleinstadt 
Syndikat ist der Meister der Unterhaltung. 
Akapelle sprach mit ihm.
Was ist beim zweiten Landflucht-Festival  
anders als beim ersten?
Es geht auf jeden Fall drei Tage. Wir starten 
am Freitag mit sieben, acht Bands, danach 
gibt es eine kleine After-Show-Party. Am 
nächsten Tag wird das Geschehen ein bisschen 
elektronisch. Ab 16 Uhr drehen dann die Bands 
wieder auf. Geplant sind für diesen Tag etwa 
15 Bands – zehn Bands auf der großen und fünf 
auf einer Art Kleinkunst-Bühne. Dazu gesellt 
sich noch eine DJ-Bühne. Auf der kleinen 
Bühne geht es etwas experimenteller zu. Dort 
treten Noise-Bands und andere spannende 
Projekte auf. Sonntag gibt es elektronische 
Musik auf die Ohren. Da geht es dann von 14 
bis 22 Uhr ab in die Nacht.
Bei der Lebensmittelversorgung gibt es auch 
Veränderungen?
Ja. Auf jeden Fall. Es gibt dieses Jahr fünf Buden 
mit gutem Essen. Und auch das Angebot an 
Bars wird sich vergrößern. Es wird auch einen 
Bereich zum Chillen geben, falls man genug 
von guter Musik hat. Wir geben uns Mühe, 
alles ein wenig strukturierter stattfinden 
zu lassen. Zelten ist auch wieder möglich. 
Vielleicht haben ja ein paar mehr Leute darauf 
Lust als im vergangenen Jahr. Platz dafür ist 
ausreichend vorhanden.
Gibt es einen Shuttle-Dienst?
Dazu sind wir derzeit noch in Verhandlungen. 

Eine Möglichkeit wäre, sich bei uns auf der 
Facebook-Seite mit anderen zu verabreden. 
Da am Samstag ja auch die erste Veranstaltung 
des Gladhouse’ ist, wollen wir zumindest 
an diesem Tag nach dem Konzert einen Bus 
bereitstellen und den Leuten dort anbieten, 
zu uns zu kommen. Vergangenes Jahr hatten 
wir das auch gemacht, das wurde ganz gut 
angenommen.
Wer oder was spielt und macht bei euch was?
Das Landflucht ist so vielfältig, dass es 
eigentlich jeden anspricht. Wir betrachten es 
übrigens als Festival-Sommerausklang und 
wollen das auch so etablieren. Wir geben vor 
allem regionalen und ehemaligen Musikern 
und DJs aus Cottbus eine Bühne, haben 
aber auch Leute aus den USA, Griechenland, 
Israel und Spanien dabei. Die Fango und das 
Chekov bauen die Dekos, wie sie es auch 
beim Fusion-Festival machen, allerdings in 
etwas abgespeckter Form.  Interview: Robert Gordon n

Landflucht zum Zweiten
Drei Tage Open Air Festival in Klein Buckow

Sommerausklang Festival Tipp
09. - 11.09., Landflucht Open Air#2, Klein Buckow bei 
Spremberg
Line Up: Checkt die Facebook-Seite, dort gibt es ständig 
Aktualisierungen und Hinweise: landflucht.openair
Internet: landflucht-openair.de

Chef des Landflucht-Open Air, Otti vom Kleinstadt Syndikat. 
 Foto: TSPV
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Am 3. September findet von 14 bis 22 
Uhr auf dem Ernst-Mucke-Platz in Neu-
Schmellwitz das erste „Mucke auf dem 
Muckeplatz“ Jugendfestival statt. Am 
Nachmittag wird es diverse Workshops 
für Jugendliche geben, am Abend 
übernehmen junge Cottbuser Bands das 
Geschehen. Die Mitorganisatoren Franzi 
und Nick stellten sich unseren Fragen.
Unter dem Motto „Mucke auf dem 
Muckeplatz“ sollen Jugendliche 
aus Cottbus und Umgebung in Neu-
Schmellwitz den Abschluss der Ferien 
nochmal richtig genießen. Wie seid ihr 
auf die Idee gekommen?
Franzi: Die Idee eines Open-Air Festivals 
für junge Menschen entstand bei der 2. 
Cottbuser Jugendkonferenz im Stadthaus. 
Wir saßen mit anderen Jugendlichen zusammen und diskutierten, 
welche Events es in Cottbus gibt und was wir uns wünschen würden. So 
haben wir angefangen ein Open-Air Festival zu planen.
Was habt ihr an diesem Nachmittag vor?
Nick: Ab 14 Uhr werden verschiedene Workshops in kreativen, aktiven 
und vielgestalterischen Bereichen angeboten, unter anderem ist das 
Improtheater Rabota Karoshi der Bühne 8 da, man kann T-Shirts und 
Beutel mit Siebdruck von KouK schöner machen, kennenlernen, was 
Poetry Slam bedeutet, von dem Künstler Kunst mit Herz ein paar Tricks 
im Umgang mit der Spraydose abschauen und mit mir beim Breakdance 
batteln.

Franzi: Am Abend gibt es eine großartige 
Auswahl an Musik, Bands und DJs aus 
Cottbus und der Region. Wir haben 
versucht, eine gute Mischung aus jungen 
aufstrebenden Künstlern und alten Hasen 
zu organisieren.
Für die Versorgung wird gesorgt und 
neben Zuckerwatte, Popcorn und der 
Obstbar vom Superheldenclub Humi gibt 
es einen Kuchen-, einen Getränke- und 
einen Grillstand.
Warum habt ihr diesen eher 
ungewöhnlichen Ort in Cottbus Neu-
Schmellwitz gewählt?
Nick: Für junge Menschen ist in Cottbus 
und vor allem in Neu-Schmellwitz, nicht 
viel los, oder es kostet viel Geld und das 
wollten wir mit dieser Aktion mal ändern.

Habt ihr das alles alleine gestemmt oder von wem werdet ihr 
unterstützt?
Franzi: Unterstützt werden wir von Sozialarbeitern des Humanistischen 
Jugendwerks Cottbus und dem Schmelle-Regional-Treff der 
Regionalwerkstatt Brandenburg.  rog n

„Mucke auf dem Muckeplatz“ − Jugendfestival              
in Neu-Schmellwitz

Muckefestival  Repro: PR

Jugendfestival-Tipp
03.09., 14 - 22 Uhr, Muckeplatz, Neu-Schmellwitz
Bands: Jana, Crossrocker, Das Wunder von Bernd
Internet: Facebook/muckeaufdemmuckeplatz
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„LeDazzo“ heißt ein Duo aus Cottbus, dass sich dem Jazz verschrieben 
hat. Der Gitarrist Dan Baron, den viele auch aus dem Orchestergraben 
des Staatstheater Cottbus kennen dürften und die Sängerin Lena 
Hauptmann von der Gala-Band „Toni Gutewort & his Danceorchestra“ 
waren zuletzt beim „Elegia Industrial 3D“-Open Air Spektakel vom 
Filmemacher Donald Saischowa und Stefan Friedrich im Branitzer 
Park zu sehen. Akapelle wollte von den Beiden wissen, was es mit dem 
Jazzduo „LeDazzo“ auf sich hat.
Wie habt ihr euch kennengelernt, und wie entstand „LeDazzo“?
Dan: Ich leite am Konservatorium Cottbus, wo ich Gitarre unterrichte, 
die Jazzcombo „Jazzteken“. Im Jahre 2011 begann Lena ihren 
Gesangsunterricht am Konservatorium im Fach Jazzgesang und wurde 
Aufgrund ihrer Begabung sofort zu mir in die Band geschickt.
Lena: Nachdem ich ein Jahr bei den Jazzteken sang, bot mir Dan die 
Zusammenarbeit in seiner Band „The Jazzhamsters“ an. Im Laufe dieser 
Zeit haben wir gemerkt, dass zwischen uns die Chemie stimmt und 
beschlossen 2013 das Duo „LeDazzo“ zu gründen.
Warum nur als Duo?
Lena: Es ist einfach faszinierend, dass man Musik in solch einer kleinen 
Formation auf das   Wesentliche konzentrieren kann. Außerdem lassen 
sich Duos auch bei kleinen Veranstaltungen sehr gut anbieten.
Dan: Wir hatten aber auch einfach Bock darauf. Denn wir haben 
gemerkt, dass wir uns musikalisch auf einer Wellenlänge bewegen und 
einfach die gleiche Musik machen wollen.
Und das ist Jazz…
Dan: Ja, das ist Swing, Blues, Bossa Nova, Bebop, aber auch mal ein 
Chanson oder Popsongs.
Lena: Genau und zum Teil auch schon freakige Sachen.  Aber wenn man 
uns zum Beispiel für eine Hochzeit bucht, spielen wir natürlich auch 
Wunschtitel.
Könnt ihr ein paar Vorbilder benennen?
Dan: Im Zusammenhang mit Jazzgitarre und Gesang fallen meist die 
Namen Joe Pass und Ella Fitzgerald.
Lena: Aber toll sind auch Tuck & Patty, Micheller Myrtil & Pinter Tibor. 
Letztere sind ungarische Musiker und ein echter Geheimtipp.

Umfasst euer Repertoire 
auch eigene Songs?
Dan: Ja, wir spielen auch 
eigene Songs. Es gibt schon 
ein paar Stücke von uns, 
aber wir wollen das in 
Zukunft forcieren.
Welche Ambitionen habt 
ihr mit eurem Duo?
Lena: Einmal auf dem berühmten Jazzfestival in Montreux spielen! (Beide 
lachen Anm. d. A.) Nein, wir sind ja nicht größenwahnsinnig. Wir wollen 
auch nicht allein von unserem Jazzduo leben. Jeder, der Jazz-Musik 
macht, weiß, wie schwer es ist, damit seine Brötchen zu verdienen. Wir 
wollen einfach viel spielen und bekannt werden. In Planung ist auch 
eine CD-Aufnahme mit Standards und eigenen Kompositionen.
Dan: So eine Duo-Sache ist eine ganz andere Art von Musik machen, 
als in einer Band oder im Theaterorchester zu spielen. Die gesamte 
Verantwortung der Programmgestaltung und Spannungserzeugung 
ruht nur auf uns Beiden. Man muss sich unglaublich konzentrieren und 
genau spielen. Aber das reizt ungemein. Wir merken aber auch beide, 
dass wir uns so unheimlich      weiterentwickeln in den Bereichen wie 
Jazzimprovisation, Songwriting und neuer Interpretationen. Sängerin 
Lena begeistert sich dabei vor allem für die freie Improvisation mit 
Scat-Silben. Diese Art von Musizieren wird hierzulande nur sehr selten 
praktiziert.
Wenn du, Lena,  Anfang Zwanzig bist, was hast du vor?
Lena: Ich habe vor kurzem die Aufnahmeprüfung im Fach Jazzgesang 
an der renommierten Musikhochschule „Felix Mendelssohn Bartholdy“ 
in Leipzig erfolgreich bestanden und freue mich schon sehr, dieses 
Studium im Oktober dieses Jahres zu beginnen.  Interview: Robert Gordon n

Jazz aber los

Info und Anfragen
Termin: 03.09., 19.30 Uhr, Jazz im Lauterbach, Café Lauterbach
www.ledazzo.de

Lena und Dan machen als „LeDazzo“ gemeinsame 
Sache.   Foto: TSPV



Â Kompetente Beratung!
Â  Langjährige Branchenerfahrung!
Â Individuell angepasste Lösungen!

info@edv-bruening.de  www.edv-bruening.de

 Langjährige Branchenerfahrung!
 Individuell angepasste Lösungen! Individuell angepasste Lösungen! Individuell angepasste Lösungen!

PROBLEME MIT IHREM COMPUTERSYSTEM 
ODER NETZWERK?
Unser Service: 

Wir beraten Sie:
Cottbus / Umgebung 
0355 / 7 843 792 
Senftenberg/Umgebung
0179 / 4 999 644  

Zurück in die 90er
Prima Wetter Open Air mit Helden aus der Loveparade-Ära

„Das Line Up des Prima Wetter-
Open Airs „Back 2the Roots“ 
am 3. September liest sich wie 
der eines Mega-Raves aus den 
Neunzigern, vielleicht sogar 
wie das des Abschluss-Gigs 
einer Loveparade – zumindest 
aber das einer Frankfurter 
MayDay. Wer mit diesen 
Begriffen nichts anfangen kann, 
ist entweder Spätgeborener, 
hat in den 90ern noch keine 
Musik gehört oder ist in einer 
Radio- und Fernseh-freien 
Umgebung aufgewachsen. 
Marusha, Hardy Hard (damals 
noch Hardsequencer) und 
Tomcraft, die Haupt-Acts im 
Prima Wetter, führten damals 

mit ihren Dance-Tracks mindestens die deutschen Charts an. Das 
Open Air ist wahrscheinlich auch die letzte große Veranstaltung vor 
der Neubebauung auf dem Gelände. Aber manchmal kann es auch ganz 
anders kommen, mal sehen. 
Akapelle sprach mit Prima 
Wetter-Chef Phillip Gärtner.
Wie seid ihr denn auf die 
Leute gekommen?
Das war, wie immer bei uns, 
eine kurzfristige, spontane 
Idee. Wir haben einfach alle 
möglichen  Leute angefragt, 
ob sie Lust und Zeit haben, 
bei uns im Prima Wetter 
aufzulegen. Bei Marusha, 
Tomcraft und Hardy Hard hat 
es gepasst. Sie hatten Bock.
Haben die alle dieselbe Booking-
Agentur?
Nein. Bei Marusha und Tomcraft war 
es einfach so, dass sie den Termin frei 
hatten. Großes Glück für uns.
Das ist ja auch fast das letzte große Ding 
im Prima Wetter. Ende September ist 
Schluss mit Gartenparty..?
Wir machen bis zum Wochenende 16./17. 
September Prima Wetter. Das „Back 2the 
Roots“-Open Air ist die letzte große Sache 
bei uns auf diesem Gelände. Zumindest 
sind so unsere Pläne.

Das Motto 90er-Rave und Loveparade habt ihr euch ausgedacht..?
Wir hatten zunächst Marusha gebucht. Dabei ist uns aufgefallen, 
dass es cool wäre, den Spirit der Zeit, also Loveparade und so, wieder 
einmal aufleben zu lassen. Gerade zurzeit ist es so, dass die Menschheit 
nicht nur verbal aggressiv aufeinander losgeht. Wir wollen etwas 
dagegensetzen. Zum Beispiel: Liebe und Tanzen!
Bevor man sich drischt, lieber tanzen…
...genau!
Medial läuft das Prima Wetter bombastisch. Als wir auf unserer FB-
Seite den rbb-Beitrag über euch teilten, haben sich das über 4500 
Leute angeschaut.
Ja, medientechnisch haben wir eine enorm gute Resonanz. Im realen 
Leben ist es doch etwas anders. Wir schaffen es, so viel einzunehmen, 
dass wir alles bezahlen können. Der August war bisher (zumindest bis 
zum Interview, Anm. d. Red.) eine Katastrophe, aber so ist das nun mal 
mit einer Outdoor-Location. Da spielt das Wetter eine wesentliche 
Rolle.
Das Echo auf die Aktivitäten des Prima Wetters ist aber dennoch 
ungebrochen groß, wollt ihr in eine Verlängerung gehen?
Wir setzen eher auf Wiederholung. Dieses Projekt macht Spaß. Hier 
machen viele Leute mit, die fassen einfach mit an und setzen ihre 
Ideen um. Das ist toll. Den Lohn für unsere Arbeit erkennen wir zum 
Beispiel im Pressespiegel. Das fetzt! Uns reißen natürlich auch unsere 
größenwahnsinnigen Projekte immer wieder rein, die schwer zu 
stemmen sind, die eine Menge Personal benötigen. Wir bespielen halt 
eine große Fläche, das ist logistisch nicht einfach. Auch das Sauberhalten 
ist ein enormer Aufwand. Das ist alles schon eine Aufgabe!

Bis wann genau gibt es Prima 
Wetter?
Wir haben den Pachtvertrag bis 
17. September geschlossen. Der 
Verpächter hat uns bereits gefragt, 
ob wir länger machen wollen. Sogar 
bis Ende des Jahres. Aber ich habe 
keine Lust, im Winter eine Outdoor-
Location zu betreiben. Nächstes Jahr 
im Sommer gerne wieder, wenn 
der Eigentümer bis dahin noch 
nicht angefangen hat zu bauen. Wir 
schließen am 17. ab und gucken, was 
danach passiert.

Interview: Robert Gordon n 

Phillip Gärtner: „Wir hatten, wie immer, eine 
kurzfristige, spontane Idee.“   Foto: TSPV
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Love-, Parade- und Regenbogen-Tanztipp
03.09., 15 Uhr. Prima Wetter
Happy Hour 16-18 Uhr – knackige Rabatte auf Speisen und Getränke.
Line Up: Marusha, Tomcraft, Hardy Hard
Support: Pure Egoiste, Andy Omsen, Chris M & Matt Kirkwood.

Marusha Foto: pr/Stella del Monacco

Tomcraft   Foto: pr

Hardy Hard  Foto: pr



6./13./20./27. SEPTEMBER : 
OPEN-AIR IM PRIMA WETTER*!

*Unter Vorbehalt. Austragungsorte variieren. Aktuelle 
Infos bei www.seitenquiz.de oder immer aktuell unter 

www.facebook.com/seitenquiz

NÄCHSTE TERMINE*

WELCHER BEGRIFF VERSTECKT SICH

HINTER DIESEM BILDERRÄTSEL?

DEUTSCHE, WIE ENGLISCHE BEGRIFFE, 

REDEWENDUNGEN UND TITEL SIND MÖGLICH

DAS VERSTÖREND

ANDERE KNEIPENQUIZ
DAS VERSTÖREND
DAS VERSTÖREND
DAS VERSTÖREND

ANDERE KNEIPENQUIZ

ANDERE KNEIPENQUIZ

ANDERE KNEIPENQUIZ

ANDERE KNEIPENQUIZ

ANDERE KNEIPENQUIZ

ANDERE KNEIPENQUIZ

ANDERE KNEIPENQUIZ

ANDERE KNEIPENQUIZ

ANDERE KNEIPENQUIZ

ANDERE KNEIPENQUIZ

ANDERE KNEIPENQUIZ

INFOS: SEITENQUIZ.DE · FB.COM/SEITENQUIZ * Einlass generell ab 19.30 Uhr, Änderungen möglich,
aktuelle Infos unter seitenquiz.de oder fb.com/seitenquiz

LÖSUNG AUGUST:   GOLFSCHLÄGER 
GEWONNEN HAT:  FLORIAN BÖHMPREIS: EIN KASTEN HERMANN-BRAUSEMIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON
MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON

LÖSUNG AN:

REDAKTION@HERMANNIMNETZ.DE

Musik ist im heutigen Alltag unser ständiger 
Begleiter geworden. Überall verfügbar, egal ob 
beim Jogginglauf durch den Park oder an der 
Bushaltestelle. Doch Musik 
ist manchmal auch beliebig, 
berieselt Einen – oft nebenher. 
So verpasst man mitunter 
Momente, die es verdient hätten, 
die volle Aufmerksamkeit zu 
bekommen. Eine ganze Fülle 
dieser emotionalen Momente 
bietet das Live-Album „Licht 
aus. Musik an“ von Alexander 
Knappe. Knappe? Das war 
doch der mit der heimlichen 
Cottbuser Heimkehrer-Hymne „Weil ich wieder 
zu Hause bin“. Aber eben nicht nur!
2013 hatte Micha Heger, damals Moderator bei 
94,5 Radio Cottbus, die Idee, Knappe musikalisch 
mit dem Philharmonischen Orchester des 
Cottbuser Staatstheaters zu verkuppeln. Dass 
diese Symbiose heute fast schon ein Selbstläufer 
ist – das 2016er-Konzert ist seit Wochen 
ausverkauft – hätte der 31-jährige Knappe damals 
am wenigsten erwartet. Er erinnert sich in dritter 
Person: „Da kommt der Knappe daher und will 
seine Songs mit diesen großartigen, studierten 
Musikern singen. Die dann noch geleitet werden 
von Evan Christ, der ja in Cottbus mittlerweile 
eine Legende ist.“ Doch was anfangs so unfassbar 
klang, entwickelte sich schnell. Und neben der 
Musik, die natürlich verbindet, menschelte es 

auch zwischen den Protagonisten. „Evan ist ein 
wunderbarer Mensch. Es ist immer eine Freude, 
mit ihm zu arbeiten“, betont Knappe.

Die Eindrücke des ersten 
magischen Abends im 
Staatstheater können 
nun auf dem Album 
„Licht aus. Musik an.“ 
nachempfunden werden. 
Neben der Liveaufnahme 
aus dem Großen Haus 
gibt es als Bonus die DVD 
des Auftritts. Gänse-
hautmomente stellen 
sich bei Knappes leicht 

melancholischer Art zu singen schnell ein, obwohl 
sein Gesangsstil freilich nicht jedermanns Sache 
ist. Und doch: In Verbindung mit seiner Band und 
dem Philharmonischen Orchester entfaltet sich 
eine ganz besondere Stimmung, in der die Texte 
des Musikers Nachhall bekommen, wirken.
Die nur auf den ersten Blick ungewöhnliche 
Kombination aus Popgesang und Klassik hat 
mittlerweile auch das Zeug zum Exportschlager. 
Im Oktober reisen Knappe und das Orchester 
nach Hamburg. Auch diese beiden Konzerte sind 
bereits ausverkauft.  Jan Hornhauer n 

Licht aus. Musik an.

Die neue CD/DVD gibt es mit originalem Autogramm.  
Foto: Jan Hornhauer

NEU auf der                       Playlist 

Rag‘n‘Bone Man – 
„Human“
Rag‘n‘Bone Man – hinter 
diesem Künstlernamen 
steckt Rory Graham aus 
der Nähe von Brighton. Ein 
Mann mit einer mächtigen 
Statur, unbändigem Vollbart und Tattoos bis 
zum Hals. Auf den Fingern seiner rechten 
Hand steht das Wort „Soul“, auf den Fingern 
der linken „Funk“. Wenn Rag’n’Bone Man 
anfängt zu singen, mischt sich noch Blues 
dazu. Was für eine Wucht, aber auch wie viel 
Seele in seiner Bulldozer-Stimme steckt, zeigt 
vor allem sein neuer Song „Human“. Der Track 
startet mit schleppenden HipHop-Loops und 
entwickelt Zeile für Zeile und Beat für Beat 
einen umwerfenden Groove. „I‘m only human 
after all, I‘m only human after all“, singt 
Rag‘n‘Bone Man immer wieder und erzählt 
von den vermeintlichen Schwächen, die uns 
erst zu Menschen machen. Mächtige Stimme, 
zarte Seele, großer Song.  

K.Flay – „Blood in 
the Cut“
Mit einer cleveren 
Kombination aus 
Rap, Elektro und 
Indiepop gehörte 
Kristine Meredith 
Flaherty alias K.Flay 2014 zu den gefragten 
Newcomerinnen. Mittlerweile war die 
studierte Psychologin und Soziologin aus 
Chicago mit Snoop Dog auf Tour und hat 
wieder neue Songs geschrieben. „Der Junge, 
den ich liebe, hat ein anderes Mädchen. Könnte 
sein, dass er sie gerade in diesem Moment fickt, 
heißt es ganz ungeniert in der ersten Zeile ihrer 
Single „Blood in the Cut“. In dem Stück ginge 
es darum, sagt die 31-Jährige, sich bewusst 
in Angst und Schmerz zu ertränken. Dies 
könne eine ganz eigene Kraft freisetzen, eine 
trotzige Energie dagegen. Eine Philosophie, 
die für K.Flay’s krächzend-klirrende Stimme 
und rostige Postpunk-Industrial-Gitarren wie 
gemacht ist. 

Alke Lorenzen n
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Info
Das Album inkl. DVD ist ab 2. September in 
Geschäften sowie digital erhältlich.



Ostrower Straße 15
03046 Cottbus

T 0355/483880
F 0355/4838830

www.gronem-makler.de
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Datum  Zeit Halle   Liga  Heimmannschaft  Gastmannschaft     Ergebnis

Sa. 03.09.2016 19:00   Arena OL M LHC CB − Stralsunder HV   :

Sa. 17.09.2016 18:00   Arena BrL M LHC CB II − 1.SV Eberswalde   :

Sa. 24.09.2016 16:30  t   Arena BrL M LHC CB II − PHC Wittenberge   :

    19:00   Arena OL M LHC CB − Ludwigsfelder HC   :

Sa. 01.10.2016 18:00   Poznan. Str. BrL M LHC CB II − Oranienburger HC II   :

Sa. 15.10.2016 18:00   Arena BrL M LHC CB II − HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf  :

Sa. 05.11.2016 16:00   Arena BrL F LHC CB − HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst  :

Sa. 12.11.2016 19:00   Arena OL M LHC CB − HSV Insel Usedom   :

Sa. 19.11.2016 19:00   Poznaner Str. OL M LHC CB − SV 63 Brandenburg-West  :

Sa. 26.11.2016 16:30   Arena BrL M LHC CB II − TSG Lübbenau 63   :

    19:00   Arena OL M LHC CB − Grünheider SV   :

Sa. 17.12.2016 19:00   Arena OL M LHC CB − VfL Tegel   :

Sa. 11.02.2017 19:00   Arena OL M LHC CB − MTV 1860 Altlandsberg  :

So. 12.02.2017 14:00   Poznaner Str. BrL F LHC CB − HSG Fredersdorf/ Petershagen  :

Sa. 18.02.2017 19:00   Arena OL M LHC CB − SG OSF Berlin   :

Sa. 25.02.2017 14:30   Kolkwitz BrL F LHC CB − HV Luckenwalde 09   :

    16:30   Kolkwitz BrL M LHC CB II    − HC Spreewald   :

    19:00   Kolkwitz OL M LHC CB     − BSV 92   :

Sa. 04.03.2017 19:00   Arena OL M LHC CB − SV Fort. 50 Neubrandenburg  :

Sa. 18.03.2017 16:00   Arena BrL F LHC CB − VfB Doberlug-Kirchhain  :

Sa. 25.03.2017 19:00   Arena OL M LHC CB − Bad Doberaner SV 90   :

Sa. 01.04.2017 16:00   Poznaner Str. BrL F LHCCB − TSV Germania Massen  :

Sa. 22.04.2017 19:00   Arena OL M LHC CB − VfL Lichtenrade   :

Sa. 06.05.2017 18:30   Arena BrL M LHC CB II    − SV Lok Rangsdorf   :

So. 07.05.2017 16:00   Arena BrL F LHC CB − SV Lok Rangsdorf   :

Sa. 13.05.2017 18:00  v   Arena OL M LHC CB − Füchse Berlin II   :
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M 017 4 3 23 57 50
andreas.schurat@gmx.de

Gewerbeparkstr. 7, 03099 Kolkwitz

Fußbodenverlegearbeiten
Moderne Wohnraumgestaltung
Anfertigung von Wandtapeten

Wir bringen Kunst an Ihre Wände!

T 0355 28 73 98
F 0355 2 88 41 44

Weinfreundin - Vinothek 
Entdecken - Verkosten - Genießen

Weine aus der Region, Deutschland &Österreich
Professionelle Weinberatung, Individualität, Qualität & bester Service

Kleine Feiern möglich
Mi, Do + Sa 14.00 - 21.00, Fr 12.00 - 21.00, Und nach vereinbarung.

www.weinfreundin-cottbus.de Tel.:015152545879
Karl-Liebknecht-Str. 102

Telefon: 01733834562
www.lachmann-seil-technik.de                

• Industrieklettern
• Problembaum-Beseitigung
• Korrosionsschutz
• Prüfung von PSAgA
• Baumpflege
• Beratung

Gebäudewirtschaft
Cottbus GmbH

Hausverwaltung Mitt e/West
Am Turm 14, 03046 Cott bus
Telefon: 0355 / 78 26-510
www.gwc-cott bus.de

Gebäudewirtschaft  
Cott bus GmbH
Werbener Str. 3
03046 Cott bus
Telefon: 0355 / 78 26-510
www.gwc-cott bus.de

Datum  Zeit Halle   Liga  Heimmannschaft  Gastmannschaft     Ergebnis

Sa. 03.09.2016 19:00   Arena OL M LHC CB − Stralsunder HV   :

Sa. 17.09.2016 18:00   Arena BrL M LHC CB II − 1.SV Eberswalde   :

Sa. 24.09.2016 16:30  t   Arena BrL M LHC CB II − PHC Wittenberge   :

    19:00   Arena OL M LHC CB − Ludwigsfelder HC   :

Sa. 01.10.2016 18:00   Poznan. Str. BrL M LHC CB II − Oranienburger HC II   :

Sa. 15.10.2016 18:00   Arena BrL M LHC CB II − HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf  :

Sa. 05.11.2016 16:00   Arena BrL F LHC CB − HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst  :

Sa. 12.11.2016 19:00   Arena OL M LHC CB − HSV Insel Usedom   :

Sa. 19.11.2016 19:00   Poznaner Str. OL M LHC CB − SV 63 Brandenburg-West  :

Sa. 26.11.2016 16:30   Arena BrL M LHC CB II − TSG Lübbenau 63   :

    19:00   Arena OL M LHC CB − Grünheider SV   :

Sa. 17.12.2016 19:00   Arena OL M LHC CB − VfL Tegel   :

Sa. 11.02.2017 19:00   Arena OL M LHC CB − MTV 1860 Altlandsberg  :

So. 12.02.2017 14:00   Poznaner Str. BrL F LHC CB − HSG Fredersdorf/ Petershagen  :

Sa. 18.02.2017 19:00   Arena OL M LHC CB − SG OSF Berlin   :

Sa. 25.02.2017 14:30   Kolkwitz BrL F LHC CB − HV Luckenwalde 09   :

    16:30   Kolkwitz BrL M LHC CB II    − HC Spreewald   :

    19:00   Kolkwitz OL M LHC CB     − BSV 92   :

Sa. 04.03.2017 19:00   Arena OL M LHC CB − SV Fort. 50 Neubrandenburg  :

Sa. 18.03.2017 16:00   Arena BrL F LHC CB − VfB Doberlug-Kirchhain  :

Sa. 25.03.2017 19:00   Arena OL M LHC CB − Bad Doberaner SV 90   :

Sa. 01.04.2017 16:00   Poznaner Str. BrL F LHCCB − TSV Germania Massen  :

Sa. 22.04.2017 19:00   Arena OL M LHC CB − VfL Lichtenrade   :

Sa. 06.05.2017 18:30   Arena BrL M LHC CB II    − SV Lok Rangsdorf   :

So. 07.05.2017 16:00   Arena BrL F LHC CB − SV Lok Rangsdorf   :

Sa. 13.05.2017 18:00  v   Arena OL M LHC CB − Füchse Berlin II   :
Für den Inhalt verantwortlich: Lausitzer Handballclub Cottbus

DIE
HIGHLIGHT- 
BEGEGNUNGEN 
EINER NEUEN 
SAISON!
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Volker Pfüller (geb. 1939) ist 
Illustrator, Plakatgestalter und 
Bühnenbildner. Anfang der 1970-
er Jahre setzt er mit seinem 
individuellen Zeichenstil neue 
Akzente. Die kraftvolle Expressivität, 
die seinen Arbeiten innewohnt, 
wirkte nachhaltig anregend auf viele 
junge Künstler. 1990 übernahm er die 
Leitung der Abteilung Bühnenbild an 
der Kunsthochschule Berlin, wo er 
1992 zum Professor ernannt wurde.

Seine Verbundenheit zum Theater 
ist offensichtlich. Die Erarbeitung 
von Bühnenbildern und Kostümen 
macht die Grenzen fließend, lässt 
Theateratmosphäre im Plakat 
spüren. Als Bühnenbildner arbeitete 
er an zahlreichen Theatern, 
darunter Deutsches Theater, 
Volksbühne, Maxim-Gorki-Theater 
und Schillertheater in Berlin, 
Münchner Kammerspiele, Münchner 
Volkstheater, Thalia-Theater 
Hamburg, Theater Heilbronn, 
Landestheater Linz, Teatro Maggio 
Musicale Fiorentino in Florenz, New 
Israeli Opera Tel Aviv, Staatsoper 
Stuttgart.

Seine Plakate sind szenisch gelöst, meist 
aber stehen die Hauptfiguren eines 
Bühnenwerks im Mittelpunkt. Man 
findet in seinen Arbeiten keine überhöhte 
Symbolik; Pfüllers pointierte Zeichnung 
vermag treffend zu charakterisieren. 
Durch ihre konzentrierte Ausdruckskraft 
und die im besten Sinne theatralische 
Verfremdung schafft er regelrechte 
Plakatinszenierungen, frisch, originell 
und intensiv. Er hat für sich die Offset-
Zinkografie entdeckt, ein Druckverfahren, 
das ein direktes Zeichnen auf Platten 
ermöglicht. Damit steht er in der Tradition 
der französischen Plakatgestalter um 
1900.
Die Ausstellung, die in den Räumen des 
Schalthauses präsentiert wird, zeigt 
Arbeiten aus fünf Jahrzehnten, darunter 
vor allem Plakate, Beispiele aus seiner 
Theaterarbeit, aber auch grafische Blätter 
und Malerei.  pm n

Lust auf Bilder

Info
Ausstellung Volker Pfüller-
Retrospektive: 
11.09.-13.11.2016 
Vernissage: So, 
11.09.,15 Uhr
www.museum-dkw.de

Volker Pfüller-Retrospektive im dkw.

Volker 

Pfüller, Der 

Totentanz, 

1986 

©dkw., Repro: 

Th. Kläber

Jede größere Stadt hat sie bereits im Jahresprogramm – die 
Museumsnacht. Standard. Die Veranstaltung jedoch, die sich der 
Arbeitskreis Lausitzer Museenland ausgedacht hat, ist nun doch etwas 
Besonderes. Am 10.09. laden 24 Lausitzer Museen, Heimatstuben, 
Kultureinrichtungen und technische Denkmale wieder ein, die Region 
und ihre Kulturorte zu entdecken.
Bereits zum 12. Mal richtet der Arbeitskreis Lausitzer Museenland in 
enger Zusammenarbeit mit dem Kreis Spree-Neiße die Museumsnacht 
aus. Ziel dieser Aktion ist die regionale Museumslandschaft, die 
museale Arbeit und Angebote bekannt zu machen und die Museen und 
Ausstellungen für besondere Erlebnisse zu öffnen. Schon beim Lesen 
des Programms wird klar, dass es vor allem Vielfalt zu entdecken gibt. 
Während in Spremberg an diesem Abend die Sonderausstellung „Von 

der Mücke bis zum Elefanten – Einblicke in die zoologische Präparation“ 
im Heidemuseum eröffnet wird, so werden im Hornower Mühlenverein 
kleine Lesungen zum Thema Müllerhandwerk und -leben vorgetragen 
und im Sabrodter Ostereiermuseum können die Besucherinnen und 
Besucher selbst im Blaudruckverfahren Textilien bedrucken.
Die Veranstaltung richtet sich besonders an Familien und so sind 
auch die Angebote gestaltet: lebendig und zum Mitmachen. Von 
Bauernhochzeit, über Wassermannwanderungen bis zur Steinzeitjagd 
gibt es einiges zu erleben. Ebenso ist auch das Quiz angelegt, das bereits 
auf der Webseite Interessierten zur Verfügung steht und vorab Lust auf 
die Museen und Kultureinrichtungen machen soll.
Die Macherinnen und Macher sind sehr stolz, dass ihre Initiative im 
Lauf der vergangenen Jahre auf immer mehr Interesse stößt – beim 

Publikum, aber auch bei den 
Museumsleuten. So sind 
dieses Jahr wieder neue 
Stationen, auch außerhalb 
des Spree-Neiße-Kreises, 
hinzugekommen.   
  sk/pm n

Eine Nacht – 24 Mal Lausitzer Kultur

Infos + ausführliches 
Programm
www.lausitzer-museenland.de

SPN-Landrat Harald Altekrüger (CDU) inmitten der Vertreterinnen und Vertreter der 24 Veranstaltungsorte.   Foto: TSPV



IN CUBA

Infos und Tickets unter: uci-kinowelt.de

Nur am 23. September um 20 Uhr
auf  der großen Kinoleinwand
- mit kinoexklusivem Bonusmaterial -

Das historische Konzert-Event
Revolutionär - Spektakulär - Magisch! 

THE ROLLING STONES IN ASSOCIATION WITH EAGLE ROCK FILM PRODUCTIONS PRESENT A JA DIGITAL FILM
THE ROLLING STONES: HAVANA MOON FEATURING MICK JAGGER KEITH RICHARDS CHARLIE WATTS AND RONNIE WOOD

 DIRECTOR OF PHOTOGRAPHY BRETT TURNBULL AUDIO MIXED BY BOB CLEARMOUNTAIN EDITED BY SIMON M BRYANT AND TOM WATSON
EXECUTIVE PRODUCERS FOR EAGLE ROCK ENTERTAINMENT TERRY SHAND AND GEOFF KEMPIN EXECUTIVE PRODUCER FOR THE ROLLING STONES JOYCE SMYTH EXECUTIVE PRODUCER FOR JA DIGITAL JULIE JAKOBEK

PRODUCED BY SIMON FISHER DIRECTED BY PAUL DUGDALE

#stonesincuba

91x134_RollingStonesCuba.indd   1 15.08.16   09:15

Wer wollte nicht schon immer mal einen Blick in das historische 
Gutshaus von nebenan werfen oder erfahren, was es mit der Gestaltung 
der alten Kirche aus dem Nachbardorf auf sich hat? 
Für all diejenigen Architektur- und Geschichtsliebhaber unter uns, 
kommt der 11. September 2016 wie gerufen! Denn seit über 20 Jahren 
veranstaltet die Deutsche Stiftung Denkmalschutz am zweiten Sonntag 
im September den bundesweiten Tag des offenen Denkmals. Ziel der 
Veranstaltung ist es, die Öffentlichkeit für die Bedeutung unseres 
kulturellen Erbes zu sensibilisieren und ein vermehrtes Interesse für 
die Denkmalpflege zu wecken. Und damit dies gelingt, beteiligen sich 
jährlich immer mehr Institutionen, Kreise, Städte und Gemeinden an 
dem Tag, welcher ohne deren Initiative nicht möglich wäre. Man sorgt 
dafür, dass historische Bauten und Stätten für Besucher zugänglich 
gemacht werden und zudem ein fachkundiges Personal für Führungen 
und Auskünfte zur Verfügung steht. Dabei berichten beispielsweise 
Denkmalpfleger über ihre Aufgaben und Tätigkeiten oder Archäologen, 
Restauratoren und Handwerker demonstrieren die Funktionsweise 
ihrer verschiedenen Arbeitstechniken. 
Auch in Cottbus und Umgebung stehen für Interessierte in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Denkmäler offen. Vom Branitzer Park bis hin zur 
alten Holländermühle in Turnow können Sie mehreren Dutzend Orten 
einen Besuch abstatten. Also nichts wie ab aufs Fahrrad oder ins Auto – 
es lohnt sich! fb/pm   n

Tag des offenen Denkmals

Viel Rosa und Hellblau, gelegentlich Violett 
oder ein zartes Grün. Und ab und an blitzt 
uns ein rot-goldener Schimmer entgegen. 
Betrachtet man die Bildwelten der Berliner 
Künstlerin Regina Conrad, fällt sofort ins 
Auge, dass ihre Kompositionen vor allem von 
einem leben: ihrer rhythmischen Farbigkeit. 
Wie im Takt reihen sich pastellene Farbflächen 
aneinander, überlagern oder verdecken 
sich gegenseitig. Zu ihnen gesellen sich 
zahlreiche Striche und Linien und auch ihr 
pulsierender Pinselduktus gibt sich uns ganz 
offensichtlich zu erkennen. Beinahe scheint 
es, als würden sich ihre Bilder in ständiger 
Bewegung befinden, als würden die einzelnen 
Elemente einander zum Tanz auffordern.
 
Da wundert es kaum, dass die neu eröffnende 
Ausstellung in der Galerie Haus 23 den Titel 
„ritardando“ trägt. Der Begriff, welcher uns 
ursprünglich aus der Musikwelt bekannt ist, 
beschreibt das allmähliche Langsamwerden 
des Tempos. Und in vergleichbarer Weise 
funktionieren auch die Werke Conrads. Ihre 
sanften und zurückhaltenden Malereien lassen 
unserer Fantasie freien Lauf und erinnern 
bald an elementare Zustände wie Wasser, 
Wind, Luft und Licht. Und welches Phänomen 

vermag es wohl besser als die Natur selbst, 
uns einzuladen, zur Ruhe zu kommen und ein 
Gefühl von Entschleunigung zu verbreiten?

Wer neugierig geworden ist, sich die 
Werke der in Dahme/Mark geborenen 
Künstlerin, welche sich neben ihrer 
Malerei auch Kunstformen wie dem 
Bühnenbild, der Performance und diversen 
Installationen widmet, einmal genauer 
anzusehen, ist herzlich eingeladen 
zur Ausstellungseröffnung am 16. 
September 2016. Einführende Worte 
wird der Kunstwissenschaftler Ulrich 
Kavka sprechen und für die musikalische 
Begleitung sorgt Michael Cunert am Bass.

fb   n

Im Rhythmus der Farben
Malereien von Regina Conrad in der 
Galerie Haus 23

Info
Regina Conrad – „ritardando“ – Malerei, 16.09.-
22. Oktober 2016 
Vernissage: 16.09., 20 Uhr, Galerie Haus 23, 
Marienstraße 23, Cottbus
ACHTUNG: Es gelten veränderte 
Öffnungszeiten für den Betrieb der Galerie 
Haus 23! Do-Sa, 18-21 Uhr

Regina Conrad, ohne Titel, 

2016, Mischtechnik auf 

Karton    © Regina Conrad

Info
www.tag-des-offenen-denkmals.de
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Saunawelt

www.lagune-cottbus.de

Lagune Cottbus GmbH
Sielower Landstraße 19
03044 Cottbus
0355 – 49 49 84 16
www.lagune-cottbus.de
facebook.com/lagunecottbus

Saunanacht   Zeitreise

17. September
     20 - 01 Uhr

Samstag

„
„

Was haben Enie van de Meiklokjes, Kolja Kleeberg, 
Michael Kempf, Frank Ochmann, Peter Franke, Paul 

Theile und Redo gemeinsam? Die Cottbuser und 
ihre Gäste können die Dame und die Herren bei den 
ersten Cottbuser Street Food Days erleben.
Vom 1. bis 3. Oktober zeigen sie ihren Gästen im 

Strombad, wie Kulinarik heute geht. Neben den aus 
Funk und Fernsehen bekannten Köchen versammeln 

sich rund 30 weitere unterschiedliche Speisenstände auf 
dem Gelände des ehemaligen Freibades. „Das Strombad mit seiner 
wunderbaren Atmosphäre ist perfekt für diese kulinarische Reise 
geeignet“, sagt der Veranstalter Frank Kuban. Lecker zubereitete 
Burritos, Empanadas, Flammlachs sowie Spezialitäten vom Strauß, 
Pulled Pork und indische Leckereien wollen neben schmackhaft 
zubereiteten Insekten entdeckt werden. „Besucher unserer Street Food 
Days, können nicht nur exotische Speisen genießen sondern sich Tipps, 
Anregungen und Rezepte mit nach Hause nehmen. Um somit zu Hause 
mehr Vielfalt auf den Tisch bringen zu können“, so Frank Kuban.
Essen in großer Vielfalt ist natürlich die Hauptattraktion des 
verlängerten Wochenendes um den Tag der Deutschen Einheit, daneben 
ist aber auch für Show und Unterhaltung gesorgt: Eingangs genannte 

Köche werden live auf 
einer Bühne kochen, 
begleitet von Kameras, 
die das Geschehen direkt 
auf großen Bildschirmen 
übertragen. Paul Theile 
(Junior Sous Chef Tropical 
Islands) und Fernseh-/
Sterne-Koch Michael 
Kempf sind am Sonnabend 
zu sehen. Redo und Kolja 
Kleeberg kochen  am 
Sonntag. Und Montag 
zeigen Spreewaldkoch 
Peter Franke und Enie van 
de Meiklokjes ihr Können. 
Deutschlands bestem 
Insektenkoch, Frank 
Ochmann, kann man an 
allen drei Tagen beim 
Kochen zuschauen. Die 
Kochshows starten jeweils 
ab 12 Uhr. DJs runden die 
Genusstage akustisch 
ab. Natürlich sind auch 
Autogrammstunden mit 
den Köchen eingeplant 
und das auf der Bühne 

gekochte Essen darf gekostet werden.
Um den Wohlfühlfaktor zu erhöhen, ist das ehemalige Schwimmbecken 
befüllt, es laden an vielen Ecken im Strombad Sitzgelegenheiten mit 
Sonnenschirmen zum Verweilen ein, der gestaltete Sandstrand trägt 
ebenfalls zum Lounge-Gefühl des frisch restaurierten Geländes bei. 
„Wo es gutes Essen gibt, fühlten sich Menschen schon immer wohl“, 
sagt Frank Kuban. In vielen Städten gibt es schon solche Erlebnistage, 
endlich nimmt ein Cottbuser Veranstalter die Dinge in die Hand und 
lässt das Essen hoch leben. 
Feiern Sie mit!  Robert Gordon 

n

Kulinarische Weltreise im Strombad

Enie van de Meiklokjes  Foto: Caroline Pitzke

Zur Person
Enie van de Meiklokjes kennen viele sicherlich von ihren Fernsehshows. Ihre 
Karriere begann 1996 beim Musiksender VIVA. Die gelernte Dekorateurin 
zeigte ihr handwerkliches Geschick in den  VOX-Sendungen „Wohnen nach 
Wunsch – Ein Duo für vier Wände!“ oder in „Wohnen nach Wunsch – Das 
Haus“. Seit Oktober 2012 kann man Enie aber auch bei einer weiteren ihrer 
Begabungen zuschauen: In ihrer Backsendung „sweet & easy – Enie backt“ 
lässt sie auf Sixx süße Träume wahr werden. Seit 2013 sucht sie außerdem 
in der Sat1 Sendung „Das große Backen“ Deutschlands talentiertesten 
Hobbybäcker/-in. In Cottbus zeigt sie ihre Backkunst live auf der Bühne.    rog n

Feinschmecker-Tipp:
1.-3. Oktober, 10-20 Uhr, Steet Food Days, Strombad
4,50 EUR kostet die Tageskarte, 10 EUR das Ticket für alle drei Tage

Erste Street Food Days holen Spitzenköche Anfang Oktober nach Cottbus
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Kolja Kleeberg    Foto: pr
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Öffnungszeiten: 
September und Oktober
Di - Fr: 09 - 18 Uhr
Sa/So/Feiertag: 10 - 18 Uhr
Tel. Nr. 035 475-169 97

Holländerwindmühle Straupitz

Schauvorführungen mit 
der historischen Ölpresse

am 01. + 02.10. in der Spreegalerie 
und

03.10. beim Lausitzer Bauernmarkt 
auf dem Altmarkt in Cottbus.

Wir starten nahe der BTU-Wohnheime. Zwischen Technologiepark 
und der Windmühlensiedlung an der Ecke Ernst-Heilmann-Weg/
Fehrower Weg nimmt die Radstrecke ihren Lauf. Sie folgt der einstigen 
Trasse der Spreewaldbahn, zumeist führt der glatte Asphalt durch den 
Kiefernwald, der sich erst kurz vor Briesen lichtet. An der Hauptstraße 
biegt man nach rechts ab und folgt der Straße bis Striesow, hier behält 
man die Richtung bei und kommt bald nach Fehrow. Die Kirche dort 
ist innen fast schmucklos, nur am Rand der Holzdecke sind spärliche 
Verzierungen angebracht. Das Gotteshaus besitzt zwei große Logen, wo 
früher die Oberschicht saß. Vor der Kirche, nahe dem Feuerwehrhaus, 
befindet sich ein Storchennest. Vor dem spätsommerlichen Abflug in 
südliche Gefilde gehen die Jungen auf den Dachfirsten der benachbarten 
Häuser spazieren oder gucken in die Landschaft. 
Wir fahren weiter auf dem Schmogrower Weg (eine Straße) und biegen 
am Abzweig „Spree-Verteiler“ links auf die Radstraße ab. Saccassne und 
Neu-Byhleguhre sind die nächsten dörflichen Nester. Byhleguhre ist 
weithin bekannt für den Byhleguhrer See, den Badeteich mit herrlich 
weißem Strand hingegen kennt fast niemand! Dort, wo der Radweg bei 
Erreichen der Dorfstraße links abbiegt, einfach die Straße überqueren 
und dem Fahrweg zum Badeteich folgen. 
Danach fahren wir durch ein hübsch erhaltenes Straßendorf mit Allee 
im Ortskern. An der Hauptstraße Burg-Straupitz rechts abbiegen 
und der Chaussee folgen, bis zum Abzweig „Byhleguhrer See“. Von 
der kleinen Terrasse am gleichnamigen Gasthaus kann man unter 
schattigen Bäumen den hübschen Seeblick genießen. 
Von hier führt ein Rundweg um den Byhleguhrer See. Anfangs etwas 
holprig, führt er bald zur Hauptstraße zurück. 
Drei Kilometer vor Straupitz steht am Waldrand nahe einer Wiese ein 
mächtiges Fossil: Die Florentine ist eine abgestorbene, etwa 1000-jährige 

Eiche, oder besser, was davon 
übrig blieb. Beeindruckend 
erscheint der Drehwuchs, welcher 
jetzt, der Baumrinde beraubt, zum 
Vorschein kommt. Wüsste man es nicht 
besser, das jahrhundertealte feste Holz 
erscheint wie aus Beton.
Schon von weitem grüßen die 
Zwillingstürme der Straupitzer Kirche. 
Viele Besucher staunen, dass in dem 
kleinen Ort eine so große Kirche steht. 
Das klassizistische Bauwerk wurde 
von 1827 bis 1832 nach Plänen des berühmten 
Baumeisters Karl Friedrich Schinkel erbaut. Nach einem königlichen 
Dekret durfte eine Dorfkirche nicht mehr als 8000 Taler kosten. Aber 
Straupitz war kein normales Dorf, sondern eines mit acht Gemeinden 
und 1300 Kirchgängern. Schinkel meinte: „Kirchenbauten, welche für 
Tausend Plätze massiv gebaut werden sind daher immer nicht unter 
20000 bis 24000 Talern... auszuführen, wenn sie nicht... Schuppen oder 
Scheunen ähnlich werden sollen.“ Die Kirche ist also kein Ausdruck von 
Größenwahn, sondern wurde so dimensioniert, um allen Gläubigen 
Platz bieten zu können. Zwei Drittel der Baukosten steuerte der 
Straupitzer Adlige von Houwald bei, 2000 Taler gab der König, und den 
Rest spendeten die Gläubigen. Vollständig rekonstruiert, ist sie heute 
das Schmuckstück des Dorfes. 
In der Laasower Straße steht eine Holländerwindmühle von 1850 mit 
einer drehbaren Turmhaube mit Windflügeln (momentan zur Reparatur 
in Holland, werden voraussichtlich Mitte September wieder montiert). 
Die Flügelwelle aus Kiefernholz setzt ein 3,2 Meter großes Kammrad 
aus Eichenholz in Betrieb. Das Straupitzer Exemplar ist als Korn-, 
Öl- und Sägemühle nutzbar und heute die einzige funktionstüchtige 
Dreifachmühle dieser Art in Europa.Im dicken „Bauch“ der Mühle 
wird auch das leicht nussig schmeckende Leinöl gepresst; die 
bewährte Technik dafür stammt aus dem Jahr 1910 und man darf 
dabei zusehen, wie geröstet oder gepresst wird. Der Ölmüller lässt 
die Besucher das Öl verkosten und erzählt auf Nachfrage gern etwas 
über dessen Wunderwirkungen bei regelmäßigem Verzehr. Heute ist 
die Straupitzer Windmühle eine der am häufigsten besuchten in 
Deutschland, davon künden auch die 
100 Fahrradständer! 
Nach dem Besichtigen fahren wir aus 
Straupitz südlich schnurgeradeaus 
zur Straupitzer Buschmühle, queren 
den Nordumfluter und haben die 
Burger Ringchaussee erreicht. 
Endlos schlängelt sich diese durch 
die Weite der Streusiedlung, bis 
das Ortszentrum in Sichtweite 
kommt. Gegenüber dem gelben 
Discount-Supermarkt nimmt 
der Radweg nach Cottbus seinen 
Lauf, über Werben und Briesen 
erreichen wir Cottbus.
   Text & Fotos. Kerstin & André Micklitza n

Zu Müller und Schinkel
Eine Fahrradtour von Cottbus nach Straupitz und 
zurück über Burg (60 km)
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SIEBDRUCK
DIGITALDRUCK
TEXTILDRUCK
GRAFIKDRUCK

TRANSFERS

Scxhriftart: AvantGarde
Logofarbe: cyan und 20 % schwarz

DRUCK AUF GLAS,
METALL, HOLZ …

GRAFISCHE WERKSTATT
SIEBDRUCKEREI
THOMAS LEHMANN
PARZELLENSTRAßE 27-28
03050 COTTBUS
TELEFON: (0355) 421032
TELEFAX : (0355) 421037
DATEN   : (0355) 421039
E-Mail : siebdrucker@t-online.de

GRAFISCHE WERKSTATT
SIEBDRUCKEREI

THOMAS LEHMANN

PARZELLENSTRAßE 27-28
03050 COTTBUS
TELEFON: (0355) 421032
TELEFAX : (0355) 421037
E-Mail : siebdrucker@t-online.de
www.siebdruckerei-lehmann.de

BANKVERBINDUNG:
SPARKASSE SPREE NEIßE
IBAN Code : DE 06180500003204113441 
BIC Code : WELA DE D1 CBN
Ust-IdNr.: DE 184464399
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GRAFISCHE WERKSTATT
THOMAS LEHMANN

PARZELLENSTR: 27-28

siebDRUCK

SPREEWALD THERME GmbH 
Ringchaussee 152 | 03096 Burg (Spreewald)
Telefon 035603 18850 | www.spreewald-therme.de

3 Stunden  
entspannen,  
nur 2 bezahlen

Jeden Dienstag, 
Donnerstag und 
Sonntag ab 19 Uhr

2 + 1 SPARANGEBOT

Tipp des Monats
2. DOGFESTIVAL IM STROMBAD
Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen 
Jahr findet das Dogfestival am 17. September im 
Strombad Cottbus seine Fortsetzung. Beim 2. 
Dogfestival kommen Hundebesitzer zusammen 
und können einen aktionsreichen Tag mit ihrem 
vierbeinigen Freund erleben. Von 10 bis 18 Uhr gibt es 
spannende Aktivitäten und Shoppingmöglichkeiten 
für das Hund-Mensch-Team. Ein Tierfotograf bietet 
Unterwasseraufnahmen an. Ein abwechslungs-
reiches Programm läuft im Showring, in einem 
Casting werden Film- und Rettungshunde gesucht. 
Hunde bezahlen auf dem Dogfestival natürlich 
keinen Eintritt, müssen jedoch angeleint und 
geimpft sein. Der Impfausweis ist mitzuführen und 
wird am Eingang kontrolliert.    rog n

Tipp
17. 09.,
10-18 Uhr, 
Strombad
www.dogfest.de
Foto: Magnus Pomm Fotografie

Schreiben 
und gewinnen
Karte oder E-Mail mit Wunschgewinn bis zum 
15. September – oder entsprechend eher :) – an
redaktion@hermannimnetz.de oder 
Altmarkt 15, 03046 Cottbus. Bitte schreibt eure
Telefonnummer dazu, damit wir euch erreichen.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Je 2x2 Freikarten für die Heimspiele 
des FC Energie Cottbus: 
10.09. FC Energie Cottbus – ZFC Meuselwitz

25.09. FC Energie Cottbus – FSV Budissa Bautzen

1x2 Freikarten 
10.09. Museumsnacht im Lausitzer Museenland

Je 1x1 Ticket für Veranstaltungen im BEBEL:
02.09. Culture Beats Party – DJ Isong*DJ Mik

03.09. Holy 90s Shit

08.09. Slow Slam

09.09. I Love Dancing – DJ Team Bärenstark

10.09. Der schön gemein(t)e Tanzabend

16.09. Urban Beats Party – hiphop*black*electro

17.09. Skazka Orchestra

22.09. Comedy Lounge

23.09. Black Music Party – DJ Mr. Scoop * Rimoe

24.09. Salsa Club

30.09. Space me Out – deep house meets electro

5x1 CD Der gelbe Wahnfried - Wahnfrieden 1

1x2 Karten Pflegemesse Dresden am 3./4. 09.

2x2 Tagestickets für Badewelt Lagune

1x2 Tagestickets Saunawelt Lagune

Sowie alle vorgestellten LeseLust-Bücher 
auf der Buchäcker-Seite

Aktiv auf Facebook
Schaut auch regelmäßig auf unsere Facebook-Seite, 
dort finden ebenfalls regelmäßig Gewinnspiele 
statt.
Wir danken: FC Energie Cottbus, Lausitzer 
Museenland, Bebel, Lagune Cottbus GmbH, 
Hugendubel

01 Donnerstag

n  BÜHNE
19.30 Piccolo

LYSISTRATE, 
Sommertheater auf dem 
Erich Kästner Platz

19.30 Staatstheater
SUGAR (Manche 
mögen’s heiß)

19.30 TheaterNative C
Achtung, Egon hat einen 
Plan - Open Air

n  FILM
19.30 Obenkino

Unterwegs mit Jacqeline 
(Frk/Marokko 2016)

n  VORTRAG/LESUNG
16.00 Planetarium

Ferne Welten - Fremdes 
Leben?, Auf der Suche 
nach Leben im All

n  TREFF
11.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff

Paddeln in Burg
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
16.00 Stadtgarten

Gärtnern + Chillen 
(Elisabeth-Wolf-Straße 
34-35, CB)

n  KINDER
17.00 Prima Wetter

Puppentheater für Kids 
(bei schönem Wetter) 

11.00 Planetarium
Ein Frosch in Afrika, 
Frosch und Storch auf 
Reisen

14.30 Planetarium
Der weise alte Mann 
mit den Sternenaugen, 
Sternenmärchen aus 

Frankreich

n  AUSSERHALB
Senftenberg
20.00 Neue Bühne, 
 Amphitheater

Abba-Fever
Hoyerswerda
15.00 KulturFabrik 

Blow Up Programmkino: 
„Frühstück bei Monsieur 
Henri“

19.00 KulturFabrik
Kunst im Film: „Niki 
de Saint Phalle“ 
(Dokumentarfilm)

02 Freitag  

n  MUSIK
21.30 Comicaze

Neo - Die Partyband

n  BÜHNE
13.00 Piccolo

Präsentation Theater 
Total

19.30 Piccolo

LYSISTRATE, 
Sommertheater auf dem 
Erich Kästner Platz

19.30 Staatstheater
SUGAR (Manche 
mögen’s heiß)

n  FILM
21.00 Obenkino

Frei-Luft-Kino: Ich bin 
tot, mach was draus! 
(Belgien, Frankreich 
2014/2015)

n  TANZ/PARTY
20.00 Prima Wetter

Fieber & Freiheit
22.30 Bebel 

Culture Beats Party – DJ 
Isong*DJ Mik

n  VORTRAG/LESUNG
20.00 Planetarium

Milliarden Sonnen. Eine 
Reise durch die Galaxis

n  TREFF

20.00 Seitensprung
Tresen + Kickern

13.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff 

Ferienabschluss

n  KINDER
11.00 Planetarium

Jemand frisst die 
Sonne auf. Auf einem 
Bauernhof passieren 
seltsame Dinge, ab 4 J.

03 Samstag  

n  MUSIK
10.30 Platz am 
 Stadtbrunnen 
 (Heronplatz)

Guten Morgen 
Cottbus! #48 - mit dem 
Blasorchester Cottbus 
e.V.

20.00 Welsh Dragon 
 Music Pub

Edgar & Marie (Berlin)

n  BÜHNE
10.00 Staatstheater

Offene Probe des 
Schauspiels: Die 
spanische Fliege (Freier 
Eintritt)

19.30 Piccolo
LYSISTRATE, Derniere

19.30 TheaterNative C
Zu Gast in der 
TheaterNative 
C - ‚Weisstunoch...‘ - 
Gundermann-Abend

n  FILM
18.30 Obenkino

Unterwegs mit Jacqeline 
(Frk/Marokko 2016)

21.00 Obenkino
Frei-Luft-Kino: Ich bin 
tot, mach was draus! 
(Belgien, Frankreich 
2014/2015)

n  TANZ/PARTY
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
15.00 Prima Wetter

BACK 2 THE ROOTS 
– MARUSHA + 
TOMCRAFT + HARDY 
HARD

19.00 Brandenburger Hof
Schlagerparty

21.00 Muggefug
SKA-Theke

22.00 Eventclub 13
Festival Closing – Club 
Opening

22.00 Bebel
Holy 90s Shit

22.00 Alte Chemiefabrik
„Einfach Tanzen“ - Best 
of der 80er, 90er, Charts 
und House

n  TREFF
10.00 Kläranlage Am 
 Großen Spreewehr

LWG - Tag der offenen 
Tür

14.00 Ernst-Mucke-Platz
Mucke auf dem 
Muckeplatz, Schmelle-
Jugend-Festival 2016, 
HipHop, Graffiti, 
Improtheater, Poetry 
Slam, BBQ, Konzert, 
Workshops; Special 
Guest: Jana Crossrocker. 
Das Wunder von Bernd

n  AUSSERHALB 
Drebkau

11. Drebkauer 
Brunnenfest

10.00 Brauhaus
Oldtimertreffen, 
Ausfahrten, 
Schützenstand; 15.00 
Uhr Regionales 
Dumperrennen

14.00 Museum „Sorbische 
 Webstube“

Spinnräder, sorbische 
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gewinn
Liebe LeserInnen, nach ein paar Turbulenzen um die Gewinne wer-
den wir es dieses Mal so probieren und hoffen, es findet eure Zustim-
mung. Wir bieten zwei Möglichkeiten: 

Schreiben und Gewinnen 
Karte oder E-Mail mit Wunschgewinn bis zum 15.11. (oder 
entsprechend eher ;-)) an redaktion@hermannimnetz.de oder 
an Altmarkt 15 in 03046 Cottbus. Bitte schreibt eure Telefon-
nummer dazu, damit wir euch erreichen können. 
3 Familienkarten für „spielraum“ + „schriftgut“ (2 Erw.+ 2Kd.), 
06.-08.11. Messe DD
2 x 2 Freikarten Großes Haus: Ich habe Bryan Adams geschreddert, 06.11., 
19.30 Uhr
1 x 2 Eintrittskarten für FCE – VfB Stuttgart II am 07.11.
1 x 1 Paket für Ede Geyer = 1 Buch + 1 x Eintritt, 07.11. 
2 x 2 „Hommage an einen großen Biertrinker“ am 13.11, Kammerbühne. 
3 x 2 Freikarten für die Premierenvorstellung des Circus Voyage am 
12.11.2015 um 16.00 Uhr auf dem Viehmarkt
2 x 2 Freikarten Großes Haus: Shockheaded Peter, 14. 11., 19.30 Uhr
2 x 2 Freikarten Großes Haus: Die Favoritin, 27. 11., 19.30 Uhr
1 x 2 Freikarten Thomas Brussig, 17.11., Hugendubel, 19.30 Uhr
1 x 2 Eintrittskarten für FCE – FC Rot-Weiß Erfurt am 28.11.
Zu gewinnen gibt es auch alle vorgestellten Bücher von S. 18. 

Aktiv auf Facebook
Gewinnt auch bei unseren Gewinnspielen auf Facebook: 
Teilnimmt, wer

1. Fan vom HERMANN ist
2. den Beitrag geliket hat
3. und auf seine Seite öffentlich geteilt hat.

Also schön aufmerksam sein, denn in diesem Monat gibt es 
an mittwochs und sonntags nach und nach diese Eintrittskar-
ten zu gewinnen: 
1 x 2  Freikarten Großes Haus: Ich habe Bryan Adams geschreddert, 

06.11., 19.30 Uhr
1 x 2 Freikarten für Rockhaus im Bebel, 06.11.
1 x 1 Paket für Ede Geyer = 1 Buch + 1 x Eintritt, 07.11. 
1 x 2 Freikarten für Heldtmaschine am 12.11. im Bebel
2 x 2  Freikarten für die Premierenvorstellung des Circus Voyage am 

12.11.2015 um 16.00 Uhr auf dem Viehmarkt
1 x 2 Freikarten für Laing, 13.11. im Glad-House
1x 2 Freikarten Großes Haus: Shockheaded Peter, 14. 11., 19.30 Uhr
1 x 2 Die „Fritz-DJ´s unterwegs“ am 21.11. im Glad-House
1 x 2 Freikarten Großes Haus: Die Favoritin, 27. 11., 19.30 Uhr
1 x 2  Freikarten für MrBondy (Le Rock Franco-Allemand) am 27.11. im La Casa
1 x 2 Freikarten für Lets-Zep, 28.11. im Glad-House

„elegia industrial 3d“
Warum schauen 
wir dem Abriss 
des Braunkohle-
kraftwerks Vet-
schau zu? Warum 
tauchen wir auf 
den Malediven 
ab? Warum ist ne-
ben der Leinwand 
ein Schlagzeug 
aufgebaut? So viele Warums. Ob sie berechtigt sind. Ob sie über-
haupt beantwortet werden müssen. Oder die Antworten schon 
in den Fragen liegen, erfährt, wer am 04.11. ins Glad-House geht. 
Dort fi ndet das neue Filmwerk von Donald Saischowa seine Welt-
uraufführung. Während der Cottbuser Filmemacher drehte und 
Regie führte, steuerte ein weiterer Cottbuser den Soundtrack bei. 
Der Schlagzeuger Stefan Friedrich hat aber nicht nur die Musik 
komponiert, sondern ist auch live mit von der Partie und gibt der 
Sache einen besonderen Drive.
HERMANN präsentiert „elegia industrial 3d“ – ein cineastisch-
musikalisches Projekt von Donald Saischowa und Stefan Fried-
rich! Wir versprechen: Diese Art des Filmeschauens haben Sie 
noch nicht erlebt. Die Show fi ndet im Rahmen des 25. Cottbuser 
Filmfestivals im Glad-House statt.  Robert Gordon  

Unser Tipp: „elegia industrial 3d“, 04.11., 21.30 Uhr, Glad-
House, Mehr Infos:  www.facebook.com/ELEGIA3D

 MUSIK
15.00 Stadthalle 

Peter Pan - Das Musical  
19.00 Staatstheater 

2. Philharmonisches 
Konzert, Werke von Dmitri 
Schostakowitsch und Stef-
fen Schleiermacher (UA) 

 BÜHNE
10.30  Kunstmuseum 

Dieselkraftwerk 
Theaterbrunch im dkw.: 
Das zweite Gesicht - Die 
Theatermaske | Von der 
Kunst der Maskenbildnerei 

19.00 Kammerbühne 
Büffel im Schlafrock,  
Der große Loriot-Abend

 FILM
19.30 OBENKINO 

Mediterranea, 
Flüchtlingsdrama, OmU  

 TANZ
16.00 Quasimono 

„Salsa con Café“ feiert 7. 
Geburtstag mit: einem 
bunten Programm, gro-
ßem Kuchen-Buffet und 
dem besten Salsa-Mix von 
DJ Micha aus Berlin  

 AUSSERHALB
Hoyerswerda 
11.00 Kufa 

Das literarische Frühstyx-
sei mit Literatur-Koryphäe 
Herr Rittersporn-Kaz-
syschke  

Lübbenau 
16.00  Lübbenaubrücke/

Bunte Bühne
Café Melange: sächsischer 
Abend mit dem Sachsen-
Dreyer  

02 montag
  

 MUSIK
19.00 Scandale  

Seitenquiz - Raten im Team  
19.30 Bebel 

Bachelorkonzert Franz 
Ebeling (git)  

 BÜHNE
10.00 Piccolo 

Fast Faust, Dramenterzett, 
Theater mit nur drei 
Schauspielern  

 FILM
19.00 Weltspiegel 

13. Cottbuser Filmschau  
20.00 OBENKINO

Mediterranea, 
Flüchtlingsdrama, OmU 

 AUSSERHALB
Senftenberg 
09.30 Neue Bühne 

Der Essotiger, 
Ein-Mann-Schauspiel  

03 dienstag
  

 MUSIK
20.00 Scandale 

FilmFestivalFatale – 
Eröffnungsparty des 25. 
FilmFestival 
Russ and The Velvets 
(LIVE) und Aftershow  

 FILM
17.00 Kammerbühne 

Auf der Suche, Making of 
Erste Einblicke in einen 
interaktiven Spielfi lm

19.00 Staatstheater 
25. FilmFestival Cottbus. 
Eröffnungsveranstaltung 
mit dem Eröffnungsfi lm 
Polizeiruf 110: Grenzgän-
ger, Krimi    

 KUNST
16.30  Kunstmuseum 

Dieselkraftwerk
Führung in der Ausstel-
lung: 
Natürliche Formen - Von 
Frauen, Füchsen und 
Lesern. Sharon Kivland  

 AUSSERHALB
Hoyerswerda
19.00 Lausitzhalle 

Studiowoche - Goethe 
die Show  

Lübbenau 
19.30  Lübbenaubrücke/

Bunte Bühne
Auf einmal wird der 
Mücke schlecht...  
Ein urkomischer Abend 
mit Herricht & Preil und 
anderen Überraschungen

Senftenberg 
11.30 Neue Bühne 

Der Essotiger, 
Ein-Mann-Schauspiel  

04 Mittwoch
 

 MUSIK
20.00 Grenzenlos 

Flemming Borby (DEN), 
Indie-Folk   

22.00 Bebel 
Studenten Seminar Party 
– house*black*electro  

22.00 Jimmy´s Diner 
Scandale goes Dinner – 
Herr Gärtner beschallt 
Jimmys Burger  

 FILM
19.00 Weltspiegel 

Der Präsident, Politsatire,  
GEO 

19.00 Obenkino 
Die Tochter des Heiligen, 
UdSSR 1931   

19.00 Gutshof Branitz 
Cottbus 70, DDR 1970  

19.30 Kammerbühne 
Süsse Emma, liebe Böbe, 
Independent, H 1992   

21.30 Glad-House-Saal
HERMANN präsentiert: 
Elegia Industrial 3D 

Alle Beiträge zum Film-
Festival unter: www.
fi lmfestivalcottbus.de

05 donnerstag
 

 MUSIK
22.00 Scandale 

FilmFestivalFatale – Fes-
tival Rahmenprogramm 
DISCO POLO mit CIVETO 
(LIVE) und DJ Pixie  

 BÜHNE
19.30 Theaterscheune

Wie einst im Mai, Operette 
(Vorprogramm 18.30 Uhr)  

19.30 Theaternative C 
Zu Gast - Dr. Jörg Vogel - 
... und mindestens einmal 
Sex pro Jahr!, Kabarett  

 FILM
10.00 Kammerbühne 

Die tschetschenische 
Familie, ARG 2015

10.00 Stadthaus 
Ostkreuz, D 1991  

10.00 Kammerbühne 
The Strongwoman, PL 2013    

12.00 Glad-House-Saal 
Museum "Revolution", 
RUM 2015    

12.30 Kammerbühne 
Häuser, SLO 2014  

12.30 Stadthaus 
Alles wird gut, RUM 1995  

12.30 Kammerbühne 
Karpotrotter, SLO 2014  

14.30 Weltspiegel 
Logbook_Serbistan, 
SRB 2015    

15.00 Stadthaus 
Hunde, PL 1992  

15.00 Kammerbühne 
The Magic Mountain, 
RUM 2015   

15.00 Kammerbühne 
Ein Hauch Leben in 
Srebrenica, I 2015   

19.00 Planetarium 
Fulldome, 14 Kurzfi lme 
(D/J)    

19.30 Stadthaus 
Blinde Kuh, RUM 2005    

21.00 Obenkino 
Vater, SLO 2010    

22.00 Stadthaus 
Disco Polo, PL 2015    

06 freitag
 

 MUSIK
09.30 Kammermusiksaal

Konzert für Minis – Klas-
sik-Konzert für Familien 
mit Kindern bis 2 

20.00 Bebel 
Rockhaus - Therapie - Tour 
2015, DDR-Rock     

20.00 Klosterkirche 
Konzert für Posaune + Orgel  

21.00 Chekov
Roaches & Rats presents 
Lucifer the Lightbearer,  
Deluminator,  Hektik, 
Hardcore / Metal  

21.00 La Casa
Live on Stage: Bloody 
Invasion + Betalmand, 
Death Metal  

21.00 Muggefug 
Rummelsnuff & Maat As-
bach - derbe Strommusik  

22.00 Scandale 
FilmFestivalFatale –
URBAN ELECTRO mit 
DJ Heimlich Knüller + 
Überraschungs-Act  

 BÜHNE
19.30 Staatstheater

Ich habe Bryan Adams 
geschreddert, Schauspiel 

 FILM
12.30 Glad-House-Saal

Erkins Rückkehr, ASE 2014    
14.00 Obenkino 

Das Ohr, CSSR 1970    
19.00 Kammerbühne 

Under The Cover, BIH 2015    
19.30  Kunstmuseum 

Dieselkraftwerk 
Filmabend: Master and 
Tatyana (LIT 2014, Doku-
mentarfi lm) im Rahmen 
des FilmFestivals 

20.30 Glad-House-Saal
9:06, SLO 2009  

 VORTRAG/LESUNG
19.00 Planetarium 

Lindenplatz - Professoren 
hautnah - Thema: Ein Bild 
sagt mehr als tausend 
Zahlen; Gast: Prof. Boris 
Müller, FH Potsdam  

 AUSSERHALB
Lübbenau 
19.30  Lübbenaubrücke/

Bunte Bühne
Auf einmal wird der 
Mücke schlecht...  Ein 
urkomischer Abend mit 
Herricht & Preil  

Senftenberg 
19.30 NEUE BÜHNE

Shakespeares sämtliche 
Werke (leicht gekürzt)  
(Adam Long, Daniel 
Singer, Jess Winfi eld)  

Fon: 0355/ 
79 76 88
03046 Cottbus
Schillerstr. 65

jeden Montag
  Pasta-Tag!!!  
alle Pastagerichte mit rotem Punkt  5 €

www.brunch-im-deniro.de

Tipp des Monats

6. – 8. NOVEMBER
Die Spielemesse

01 sonntag
 

In der radioeins-Lounge in der Stadt-
halle begrüßt Knut Elstermann erneut 
Schauspieler, Regisseure und Produ-
zenten des 25. FilmFestivals. Alle Infos, 
Audios und Videos auf radioeins.de. 

gratuliert dem 
FilmFestival 
zum 25-jährigen 
Jubiläum!         

 Fotos: The Schwartzman P. Vanderbuilt

DAS 2016 
LAUSITZER 
LÄCHELN

5.3.—9.4.

Foto-Shooting!
1.4. | 11—16 Uhr | Spree Galerie

   Ich 
spende Plasma.
  Spende auch 
            Du!

Plasmaspende 
Cottbus

0355 35 75 970(

SUN & SECCO
Do., 05.05.

10-14 Uhr

Prosecco inkl.!
17.9 € p.P.

SUNSHINE
BRUNCH

IMMER SONNTAGS
10-14 UHR

01 Freitag  
  

  MUSIK
19.30 La Casa

Blue Moon Festival 
2016: Operators, 
Beehover, Greenleaf, 
Dÿse, Stoner, Rock, 
Metal

20.00 Glad-House
Die Skeptiker, Support: 
Zaunpfahl
Deutsch-Punk-Rock

21.00 Planetarium
Pink Floyd – The Wall, 
spektakuläre Rock-
Musik-Show

21.30 Comicaze
Sacred Hope

  BÜHNE
19.30 Staatstheater

Ich habe Bryan Adams 
geschreddert
(Zum letzten Mal)

19.30 Kammerbühne
Den Himmel malen, 
Hörspiel- und 
Filmpremiere von 
und mit Kai-Uwe 
Kohlschmidt

19.30 Theaterscheune
Wie einst im Mai

  FILM
9.00 Obenkino

Ferienfilm: SEBASTIAN 
UND DIE FEUERRETTER 
(Frk 2015 97 Min FSK: 
ab 6 Jahren)

21.00  Muggefug
Interaktives Kino – „Auf 
der Suche“ von Erik 
Schiesko

23.00 Scandale
Tierheim II (Techno)

  TANZ/PARTY
22.30 Bebel

Space me Out
deephouse meets 
electro

  TREFF
14.00 Lila Villa – 
 Mädchentreff

Zeichenkurs 
„Comicwelten“

  AUSSERHALB
Senftenberg
19.30 Neue Bühne Sfb, 
 Hauptbühne

Adam Long, Daniel 
Singer und Jess Winfield: 
Shakespeares sämtliche 
Werke (leicht gekürzt)

Hoyerswerda
20.00 Speicher No. 1

Live: Annika Frerichs 

02 Samstag  
 

  MUSIK
19.30 La Casa

Blue Moon Festival 
2016: Vulpture, No 

Mute, Belzebong, 
Samavayo

19.30 dkw. Kunstmuseum 
 Dieselkraftwerk

Klavierabend mit Dr. 
Roman Salyutov

20.00 The Welsh Dragon
„Tante Ulla“ (Cottbus), 
Rock aus eigener Feder 
und mehr

20.00 Muggefug
PUNKROCK NIGHT mit 
Die Larrikins, Systemo, 
Wonach wir suchen, Der 
Liederwich

  BÜHNE
10.00 Staatstheater

Offene Probe der Oper: 
Don Carlos
(Freier Eintritt)

19.00 Piccolo
Premiere: sag alles ab 
(Eigenproduktion des 
Piccolo Jugendklubs)

19.30 Staatstheater
Tosca

19.30 City Hotel Cottbus
KRIMI DELIKAT: 
„Tödliches 
Klassentreffen“

  FILM

17.30 + 20.00 Obenkino
IM HIMMEL TRÄGT 
MAN HOHE SCHUHE 
(GB 2015 112 Min)

  TANZ/PARTY
22.30 Bebel

Semester-
eröffnungsparty

23.00 Glad-House
Saturday Night Royal, 
Zwischen Himmel & 
Hölle

23.00 Scandale
HipHop Live (u.a. 
Manfred Groove)

  VORTRAG/LESUNG
16.30 Planetarium

Ferne Welten – Fremdes 
Leben? Auf der Suche 
nach Leben im All

  TREFF
14.00 Lila Villa – 
 Mädchentreff

Fotoworkshop

  KINDER 
15.00 Planetarium 

Der Mond auf 
Wanderschaft, Reise 
durch den Tierkreis

  AUSSERHALB
Senftenberg
20.00 Neue Bühne Sfb, 
 Hauptbühne

Gastspiel: Benjamin 
Tomkins: Der 
Puppenflüsterer...

Hoyerswerda 
16.00 KulturFabrik 

ElternZeit für Eltern mit 
Kindern; Theater, Live-
Musik, DJ & Kinderspaß

20.00 KulturFabrik
Konzert: dimuthea, 
„Träume aus Licht“ 
Musik aus 100 Jahren 

Film
20.00 Speicher No. 1

Live: Nadine 
Weichenhain

Altdöbern
20.00 Schützenhaus

Polkaholix (Bln), 
Rock ‚n‘ Roll and Punk 
and Ska are really all 
just POLKA

 

03 sonntag  
 

  MUSIK
16.00 Stadthalle

1. Ostrock-Musical: Über 
sieben Brücken

  BÜHNE
19.00 Staatstheater

Die Entführung aus dem 
Serail

19.00 TheaterNative C 
„Flitterwochen zu dritt“ 
(Komödie von Marc 
Camoletti)

  FILM
19.00 Obenkino

IM HIMMEL TRÄGT 
MAN HOHE SCHUHE 
(GB 2015 112 Min)

  KUNST
11.00 Glad-House/
 Kino-Café

Glad-House-Art 60 zeigt 
VERNISSAGE: SPUREN 
VON ZEIT, Fotografien 
aus dem Nachlass von 
Angela Eulitz

16.00 dkw. Kunstmuseum 
 Dieselkraftwerk

Letzte Führung in der 
Ausstellung: Bernhard 
Heisig. Gegenüber

  VORTRAG/LESUNG
11.00 Schloss Branitz, 
 Salons

Die Salons im Schloss 
Branitz – Fürstliche 
Wohnkultur entdecken
Sonderführung mit den 
historischen Figuren 
„Fürst Pückler“ oder 
„Fürstin Lucie“ 

16.00 Kammerbühne
Kaffeeklatsch mit 
Prominenten
Mit den Gästen Evelin 
Garbrecht, Sabine 
Paßow und Herbert G. 
Adami

  TREFF
16.00 Quasimono

Salsa con Café
üben, tanzen, treffen 
oder einfach nur 
zuschauen

  AUSSERHALB
Senftenberg
16.00 Neue Bühne Sfb, 
 Hauptbühne

Konzert: 20. Lions-
Benefizkonzert

Hoyerswerda
11.00 KulturFabrik

Lesung: Das literarische 
Frühstyxsei, Mit Herrn 
Rittersporn-Kaszyschke 

20.00 KulturFabrik
Blow Up Programmkino: 
„Grüße aus Fukushima“ 
(Drama, Regie: Doris 
Dörrie, D2015)

04 montag 

 
  FILM
20.00 Obenkino

IM HIMMEL TRÄGT MAN 
HOHE SCHUHE (GB 
2015 112 Min) (OmU)

  VORTRAG/LESUNG
19.00 Stadt- und 
 Regionalbibliothek

Luc Jochimsen: Die 
Verteidigung der Träume, 
Lesung und Gespräch

  TREFF
16.00 Lila Villa – 
 Mädchentreff

Relaxen, Quatschen, 
Lachen

05 Dienstag 

  BÜHNE
09.30 Piccolo

Der kleine Angsthase
19.30 Kammerbühne

Das Bildnis des Dorian 
Gray

  FILM
18 Uhr Muggefug

Ökofilmtour & VoKüJaM: 
Lachse, Bären, 
Liebestänze - Bei 
den Itelmenen auf 
Kamschatka 
Dokumentarfilm, im 
Anschluss Vegan 
Schlemmen und 
Musizieren

  VORTRAG/LESUNG
10.00 Uhr + 16.00 Stadt- und
 Regionalbibliothek

Martin Bremer: Das 
Seelenerbe

Tipp des Monats
TESLA-PARTY UND ELEKTRO-POP-NIGHT

Am 15.April gibt es im Gladhouse das 
Konzerthighlight für Wave- & Electro-Pop-Fans 
2016. Zur  Tesla-Live-Night werden Forced to 
Mode, Deutschlands beste Depeche Mode-
Tribute-Band und Blind Passengers, die beste 
Elektro-Pop-Band aus Brandenburg erwartet. 
Das Line-up komplettieren der Cottbuser 

Lokalmatador Channel 
East und Caisaron 
aus Dresden. Nach 
den Live-Bands darf 
dann gern noch weiter 
getanzt werden, wenn 
die Tesla-DJs zur Party 
auflegen.

—>15.04., 20 Uhr, 
Gladhouse

Schreiben 
und gewinnen
Karte oder E-Mail mit Wunschgewinn bis 
zum 15. April – oder entsprechend eher :) – an 
redaktion@hermannimnetz.de oder Altmarkt 
15, 03046 Cottbus. 
Bitte schreibt eure Telefonnummer dazu, damit 
wir euch erreichen.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Je  3 x 2 Freikarten im Staatstheater, Großes 
Haus, für:

10.04., 16.00 Uhr, Alcina
15.04., 19.30 Uhr, Im Fluss der Zeit - 
Meisterchoreografien des 20. Jahrhunderts
23.04., 19.30 Uhr, Männer
26.04., 19.30 Uhr, Don Carlos

2x2 Freikarten, für:
07.04., 20.00 Uhr, Mono Inc., Gladhouse

Je 1x1 Freikarte:
15.04. 21.00 Uhr,  30 Jahre DIE ART 
16.04., 21:00 Uhr, Live on Stage: Rigna Folk
29.04. 21.00 Uhr, Record Release Party:  
Herbst in Peking

Je 1x2 Tickets:
02.04., 14:00, Stadion der Freundschaft, FC 
Energie Cottbus vs. SG Dynamo Dresden
16.04., 14:00, Stadion der Freundschaft, FC 
Energie Cottbus vs. SG Sonnenhof Großaspach 
29.04., 19:00, Stadion der Freundschaft, FC 
Energie Cottbus vs. Würzburger Kickers     

Sowie alle vorgestellten Bücher auf der 
Buchäcker-Seite

Aktiv auf Facebook
Schaut auch regelmäßig auf unsere Facebook-
Seite, dort finden ebenfalls regelmäßig 
Gewinnspiele statt.

Wir danken: FC Energie Cottbus, Bebel, La Casa, 
Hugendubel, Staatstheater, Mawi-Concert
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Ostereier und mehr; 
Programm mit dem 
sorbischen
Liederpoeten 
Pittkunings

17.00 Marktplatz
u.a. Kür der 11. 
Drebkauer Brunnenfee, 
ab 21.30 Musik mit 
Marco Kloss & Marta 
Rosinski (Schlager Disco 
Fox), ab 22.15 Neon-
Show mit Nea + Tänzer, 
ab 23.00 DJ „Dev”, 
„Urban Lights (Show)“

Burg
14.00 Heimatstube

Heimatstubenfest
19.00 Spreehafen

Krimi auf dem Kahn: 
Franziska Steinhauer 
liest aus ihrem Buch 
„Menschenfänger“ 

Dissen-Striesow OT Dissen 
21.00 Wendischer Hof

Erntefest Kokot - 
Hahnrupfen zum 
Erntefest

Lübben
23.00 Club Bellevue

Re/Opening! (House, 
Techhouse / Strezzkidz 
Showcase)

Senftenberg
20.00 Neue Bühne, 
 Amphitheater

Ladies Night
Spremberg
19.00 Ev. Kreuzkirche

Konzert: „Hab´ ich 
nur Deine Liebe“ mit 
Sopranistin Michele 
Rödel + Pianistin Anne 
Viehweger

Doberlug 
19.00 Uhr Hof Nr. 14 

Konzert: The Russian 
Doctors

Lauchhammer
19.00 Real Music Club

Konzert: Dirt River Radio 
(AU) (Roots Rock); 
Support: Cucun (Rock)

Klettwitz
10.00 Lausitzring 

Red Bull Air Race 2016
Hoyerswerda
15.00 KulturFabrik 

Vernissage: Galerie 
KunstRaum 1: 
Gebrochene 
Landschaften (Th. 
Kläber, M. Kruscha, J. 
Matschie, A. Schnögl) 

21.00 Kulturfabrik
Geburtstagsfeier: 1 
Jahr Braugasse 1 mit 
Los Pistoleros (Mexiko) 
und DJ Noir Man - 
Chilischoten-Brass, 
Tequila-Beats, Tortilla-
Swing + Balkan-Swing, 
Latin, Dancehall.

04 sonntag  

n  BÜHNE
19.00 Staatstheater

SUGAR (Manche 
mögen’s heiß)

n  FILM
19.30 Obenkino

Unterwegs mit Jacqeline 
(Frk/Marokko 2016)

n  TANZ/PARTY

16.00 Quasimono
Salsa con Café

n  VORTRAG/LESUNG
11.00 Branitzer Park

Die Salons im Schloss 
Branitz – Fürstliche 
Wohnkultur entdecken 
(Treffp. Schlosskasse)

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
12.00 + 14.00 Branitzer Park

Musikalische 
Gondelfahrt

14.00 Lagune
Familiensonntag mit 
Kinderanimation

n  AUSSERHALB 
Drebkau
11. Drebkauer Brunnenfest 

10.00 Marktplatz
Gottesdienst – 
musikalische Begleitung 
der Drebkauer und 
Welzower Bläser,  11.00 
Frühschoppen mit dem 
Blasorchester „Glückauf 
Knappenrode e.V.”, 
13.00 Stadtführung, 
14.15 Daniella Rossini 
mit Hits aus dem 
Album „Sehnsucht“ 
(Schlagerhits), 15.00 
Kinderprogramm mit 
„Ecke, Luzi + die Eckids“, 
16.00 Auszeichnungen 
der besten Schützen im 
Bogenschießen und der 
Schützengilde 
10.00 Brauhaus
Oldtimertreffen, 
Ausfahrten, 
Schützenstand; 13.00 
- 17.00 Uhr Baby- und 
Kindersachen-
Trödelmarkt
10.00 Festwiese
Live-Musik von „Axel 
und Hasi“
10.00 Gelände der 
„Alten Garage Nr. 55“
Messe der Drebkauer 

Unternehmerinnen 
„Handwerk und 
regionale Produkte …
auch für Männer“ 
Kinder: 
Bastelmöglichkeiten, 
Alpakas zum Anfassen 
und Mini-Alpaka-
Wanderungen, 
Saftherstellung vor Ort
14.00 Museum 
„Sorbische Webstube“
Spinnräder, sorbische 
Ostereier und mehr

Dissen-Striesow OT Dissen
13.30 Wendischer Hof

Kokot/Hahnrupfen (ab 

20.00 Tanz mit „nAund“ 
Liveband, Sportlerheim)

Senftenberg
16.00 Neue Bühne, 
 Amphitheater

Ladies Night
Hoyerswerda
14.00 KulturFabrik 

Kindergeburtstag 1 
Jahr Braugasse 1, 
mit Familiencafe und 
Angebote des Natz

20.00 KulturFabrik 
Blow Up Programmkino: 
„Frühstück bei Monsieur 
Henri“ 

Schlieben 
18.00 Drandorfhof 

Wein, Weib und Gesang 
mit dem Salonorchester 
des Brandenburgischen 
Konzertorchesters 
Eberswalde

05 montag 

n  FILM
19.00 Obenkino

Unterwegs mit Jacqeline 
(Frk/Marokko 2016)

n  VORTRAG/LESUNG
19.00 Stadtmuseum

Vortragsabend des 
Heimatvereins - Harald 
Großstück und Prof. Dr. 
Thiel, Geschichte der 
Eisenbahn in Cottbus

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
15.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff

Relaxen, Quatschen, 
Lachen

n  AUSSERHALB 
Klettwitz
10.00 Lausitzring 

Red Bull Air Race 2016

06 Dienstag 

n  MUSIK
12.00 Oberkirche St. 
 Nikolai

Orgelmusik zur 
Mittagszeit - 20 Minuten 
Orgelmusik und Worte 
zum Tag

n  BÜHNE
09.30 Piccolo

Theater für die 
Allerkleinsten: Sand, 
Sand (bei schlechtem 
Wetter „Wind, Wind“)

19.00 Piccolo
sag alles ab

19.30 TheaterNative C
Achtung, Egon hat einen 
Plan - Open Air

n  FILM
18.00 + 20.30 Obenkino

Unterwegs mit Jacqeline 
(Frk/Marokko 2016)

n  KUNST
16.30 Kunstmuseum dkw

Führung in der 
Ausstellung: In der 
Stadt. Ulrich Wüst 

n  VORTRAG/LESUNG
16.00 Planetarium

Raum in Zeit. Geschichte 
der Weltbilder

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
15.30 Lila Villa - 
 Mädchentreff

Ferienerlebnisse
18.00 Muggefug

VoKüJaM. Vegan 
Schlemmen und 
Musizieren

19.30 Prima Wetter
 Seitenquiz + Afterhour

n  AUSSERHALB
Hoyerswerda
17.00 KulturFabrik 

Blow Up Programmkino: 
„Frühstück bei Monsieur 
Henri“

19.00 KulturFabrik
Kunst im Film: „Niki 
de Saint Phalle“ 
(Dokumentarfilm)

07 mittwoch 

n  MUSIK
19.00 Bebel

Antenne Brandenburg 
präsentiert:  Heinz 
Rudolf Kunze – Radio 
Hörerkonzert

n  BÜHNE
09.30 Piccolo

Sand, Sand (bei 
schlechtem Wetter 
„Wind, Wind“)

19.00 Piccolo
sag alles ab

19.30 Staatstheater
SUGAR (Manche 
mögen’s heiß)

19.30 TheaterNative C
Der Geizhals - 
musikalisches Lustspiel 
- Open Air

n  FILM
19.30 Obenkino

Unterwegs mit Jacqeline 
(Frk/Marokko 2016)

n  VORTRAG/LESUNG
17.30 Planetarium

Zwei kleine Stücke Glas 
/ ALMA. Die Geschichte 
der Teleskope

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
15.00 Stadtmuseum 

Seniorennachmittag 
- spannende 
Stadtgeschichten, 
Kaffee und Kuchen

16.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff 

AG Kreativ „Indischer 
Schmuck“

20.30 Prima Wetter
Theke, Techno, 
Tischtennis

n  KINDER
16.00 Stadt- und 
 Regionalbibliothek

Michaela Lehmann: 
Mit Emil durch das 
Bücherjahr

16.00 Planetarium
Mit Professor Photon 
durchs Weltall. 
Weltraumforschung auf 
unterhaltsame Weise 
erklärt, ab 10 J. 

n  AUSSERHALB
Senftenberg OT Brieske-Marga
10.00 + 14.00 Begegnung + 

Galerie MARGA 
Führung in der 
Gartenstadt Marga

Bautzen
20.00 Steinhaus

Kino: „Unterwegs 
mit Jaqueline“ 
(Abenteuerkomödie, 
FR 2016)

08 Donnerstag

n  MUSIK
20.00 Staatstheater

Musik an. Welt aus, 
Konzert von Alexander 
Knappe & Band mit 
dem Philharmonischen 
Orchester 
und dem Opernchor des 
Staatstheaters Cottbus

n  BÜHNE
09.30 Piccolo

Sand, Sand (bei 
schlechtem Wetter 
„Wind, Wind“)

19.00 Piccolo
sag alles ab

19.30 TheaterNative C
Der Geizhals - 
musikalisches Lustspiel 
- Open Air

n  FILM
20.00 Obenkino 

Die fast perfekte Welt 
der Pauline (Frk 2016)

n  VORTRAG/LESUNG
18.00 Kunstmuseum dkw

Vortrag: Rene Magritte 
- mit Karoline Leder 
(Assist. BTU CB-SFB, 
Kulturphilosophie)

19.30 Bebel
Slow Slam

20.00 Planetarium
Ferne Welten - Fremdes 
Leben? Auf der Suche 
nach Leben im All

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
16.00 Stadtgarten

Gärtnern + Chillen 
(Elisabeth-Wolf-Straße 
34-35, CB)

16.30 Lila Villa - 
 Mädchentreff

AG Trommeln

n  KINDER
16.00 Planetarium

Von Fröschen, 
Sternen und Planeten, 
astronomische 
Vorgänge am 
Nachthimmel, ab 6 J.

17.00 Prima Wetter
Puppentheater für Kids 
(bei schönem Wetter) 

n  AUSSERHALB 
Hoyerswerda
15.00 KulturFabrik 

Blow Up Programmkino: 
WUNSCHFILM „Vor der 
Morgenröte - Stefan 
Zweig in Amerika“ 

09 Freitag  

n  MUSIK
20.00 Staatstheater

Musik an. Welt aus, 
Konzert von Alexander 
Knappe & Band mit 
dem Philharmonischen 
Orchester 
und dem Opernchor des 
Staatstheaters Cottbus

21.30 Comicaze
Crazy Cat & the Rockets, 
With a woman`s touch

n  TANZ/PARTY
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
20.00 Prima Wetter

Fieber & Freiheit
22.30 Bebel

I Love Dancing – DJ 
Team Bärenstark

n  VORTRAG/LESUNG
20.00 Planetarium

Von der Erde zum 
Universum. Reise durch 
Raum und Zeit

21.30 Planetarium
U2. Musik der irischen 
Rockband

n  TREFF
15.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff

In die Röhre geschaut
19.00 Glad-House

Tango-Nacht mit 
TACT: 19-19.45 
Tanzeinführung, ab 
20.00 Milonga mit Live-
Musik, Tanzshow und 
Kurzfilm)

n  AUSSERHALB
Kahren

16.00 Kirche 
„Theatermarathon“ - 
Open Air, mit Wolfram 
von Stauffenberg
16.00 Heinrich Heines 
„Deutschland - ein 
„Wintermärchen
18.00 Rainer Maria 
Rilkes „Die Weise von 
Liebe und Tod des 
Cornets Christoph Rilke“
20.00 „Ich, Francois 
Villon“

Senftenberg
10.00 Grundschule am See

Auftakt zum 4. Lausitzer 
Lyrikfestival

19.00 Begegnung + Galerie 
 MARGA

Lyrikfestival ~ 
„abgedichtet“ mit 
Stefan Reschke (SFB OT 
Brieske-Marga)

20.00 Neue Bühne, 
 Amphitheater

Sissi Perlinger
Spremberg 
21.00 Freilichtbühne

SIX live
Lübbenau
14.00 AWO Freizeitladen

Schöner leben ohne 
Nazis – Sommertour 
2016; Workshops, 
Kochen mit 
internationalen 
Köstlichkeiten, Rap, 
DJing, Schöne Neue 



im Lausitzer 
Museenland

Noc muzejow we Łužyskej 
muzejowej krajinje 

Mehr Informationen unter www.lausitzer-museenland.de

im Lausitzer 
Museenland

Noc muzejow we Łužyskej 
muzejowej krajinje
Noc muzejow we Łužyskej 
muzejowej krajinje

SAMSTAG 10. 9. 2016

MUSEUMS
NACHT

Eine Nacht, eine Region – Museen, 
technische Denkmäler und Kultur-
einrichtungen laden ein.

w w w . f o r s t - l a u s i t z . d e

18. Internationales
Kammer- & Orgel-
musikfestival 
Lubsko-Forst 

11.09.2016 / 16.00 Uhr / Forst
Stadtkirche St. Nikolai 
Konzert: Johann Sebastian 

Bach - Motetten

18. Internationales Kammer- &         
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TEXTILDRUCK

FAMILIE HABEN
Gleich mit zwei Filmen 
können wir den jungen, 
begabten Berliner 
Regisseur Jonas 
Rothlaender in diesem 
Monat kennenlernen. 
Rothlaender erfüllte mit 
seinem Dokumentar-
film „Familie haben“ 
einen Auftrag der 
verstorbenen Groß-

mutter. Sie hatte ihm ein Konvolut mit 
Unterlagen darüber hinterlassen, warum die 
einst vermögende Dame in großer Armut starb. 
Einen „persönlichen, aber keinen privaten 
Film“ wollte Jonas Rothlaender drehen. 
Indem er die zerrüttete Familienbiografie 
zur großen Erzählung über die westdeutsche 
Nachkriegsgesellschaft werden lässt, in der 
die unbewältigten Traumata im Streben nach 
Gewinn und Wohlstand einfach eingefroren 
wurden. Die Kälte ist spürbar bis ins dritte 
Glied, doch in seinem behutsamen Film spricht 
Jonas Rothlaender von der Hoffnung, seine 
Generation könne die Blockade der Gefühle 
durchbrechen. 

FADO
Mit „Fado“ gibt Jonas 
Rothlaender sein 
gelungenes Spielfilm-
debüt. Er erzählt von dem 
jungen Arzt Fabian, der 
sein gewohntes Leben 
aufgibt und seiner Ex-

Freundin Doro nach Lissabon hinterher reist, 
um die zerbrochene Beziehung wieder aufleben 
zu lassen. Anfangs scheint es auch wieder 
Hoffnung für das von Golo Euler und Luise 
Heyer hingebungsvoll gespielte Paar zu geben, 
doch schon bald verfällt Fabian in sein altes 
Muster: eine geradezu wahnhafte Eifersucht, 
die für alle zur Hölle wird. Eindrucksvoll und 
spannend zeigt der Film, der sehr schön die 
melancholische, geheimnisvolle Stimmung der 
Stadt aufnimmt, wie sich die Wahrnehmung 
durch Besessenheit verzerrt, wie die 
krankhaften Ängste zu Realität werden. 

Knut Elstermann

Der                    Filmtipp 
von Knut Elstermann

Foto: Jochen Saupe

Alles rund ums Kino: „Zwölf Uhr mittags“ - das 
radioeins-Filmmagazin mit Knut Elstermann, 
jeden Samstag von 12-14 Uhr
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Welt (Garagen & 
Progressive Rock aus 
Calau)

21.00 Kulturhof 
Konzert: „Epitaph“ 
(Classicrock)

Klein Buckow
ab 13.00 Landflucht 
 OpenAir #2 (Fr-So)

Ein Festival von der 
Heimat für die Heimat 
in der Mitte vom 
Nirgendwo. Es wird 
ein abenteuerliches 
Zusammenkommen 
verrückter Leute à la 
Couleur. Das Line-Up 
wird täglich aktualisiert 
auf
landflucht-openair.de/

Hoyerswerda
19.05 KulturFabrik

Patric Heizmann: 
Leichter als du denkst!

Bautzen
20.00 Steinhaus

Open Stage – Offene 

Jamsession 

10 Samstag  

n  MUSIK
10.30 Platz am 
 Stadtbrunnen 
 (Heronplatz)

Guten Morgen Cottbus! 
#49 - Irish Dance mit 
Erin Circle

20.00 Welsh Dragon 
 Music Pub

Jens Spontan Band 
(Zwickau) - Endlich Raus 
Tour 2016

n  BÜHNE
10.00 Staatstheater

Offene Probe des 
Schauspiels: Glauben 
Lieben Hoffen (Freier 
Eintritt)

19.30 Staatstheater
SUGAR (Manche 
mögen’s heiß)

19.30 Kammerbühne
Novecento (Die Legende 
vom Ozeanpianisten)

19.30 TheaterNative C
Die Schöne und das Tier 
- Open Air - Ein Märchen 
mit Musik

n  FILM
18.00 + 20.15 Obenkino 

Die fast perfekte Welt 
der Pauline (Frk 2016)

n  KUNST
16.00 Muggefug

„Kunst trifft Kunst“, 
Graffiti feat. Rap 
– 16.00: Graffiti-
Workshop „Kunst mit 
Herz” & RapWorkshop 
„Spaß mit Bars”; 20.00 
lokale HipHopActs 
+ Specialguest goes 
FreestyleBattle

n  TANZ/PARTY
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
20.30 Stadthalle

Ü-30-Party
22.00 Prima Wetter

Wildes Feiern
22.30 Bebel

Der schön gemein(t)e 
Tanzabend

23.00 Glad-House
After Summer Party - Jey 
P-Dave, Electric Dynasty

n  VORTRAG/LESUNG
16.30 Planetarium

Ferne Welten - Fremdes 
Leben? Auf der Suche 
nach Leben im All

n  TREFF
09.00 Oberkirchplatz

19. Cottbuser Töpferfest 
10.00 Flugplatzmuseum

Flying Lights - Buntes 
Licht im Museum

10.00 Oblomow
Gabelfrühstück

n  KINDER
10.00 Stadt- und 
 Regionalbibliothek

Lesestartgeschichten 
und eine Bastelei für 
Dreijährige

15.00 Planetarium
Didi und Dodo im 
Weltraum

n  AUSSERHALB 
 Lausitzer
  Museumsnacht

Eine Nacht, eine Region 
– Museen, technische 
Denkmäler und 
Kultureinrichtungen, 
Infos: www.lausitzer-
museenland.de

Klein Oßnig 
13.00 Weinberg 
 Sonnenhügel

Weinbergfest – mit 
Live-Musik, Federweißer 
+ Wein Wein (Klein 
Oßniger Straße 24)

Burg

11.00 Feld an der 
 Ringchaussee

Historisches 
Kartoffelhacken mit 
dem Heimat- und 
Trachtenverein Burg 
e.V.

14.00 Hagens Insel
Geschichte auf dem 
Kahn: Unterwegs mit der 
„Grünen Fürstin“ Lucie 
durch das 700jährigen 
Burg

17.00 Heimatstube
Lange Nacht der 
Museen im Landkreis 
Spree-Neiße

Dissen-Striesow
17.00 Heimatmuseum 

Lange Nacht der 
Museen im Landkreis 
Spree-Neiße

Großräschen
14.00 IBA-Terrassen

3. Großräschener 
Federweißerfest mit den 
Antoniusmusikanten

Forst 
09.30 St. Nikolaikirche

Start Radtour: Berge – 
Bähr – Brühl: Kirchen 
auf der anderen Seite 
der Neiße (57 km)

Senftenberg 
13.30 Begegnung + Galerie 
 MARGA

Lyrikfestival - 17 Dichter 
lesen ihre Poeme (OT 
Brieske-Marga)

20.00 Neue Bühne, 
 Amphitheater

10 Jahre Get Stoned
Hoyerswerda
09.00 Festplatz am 
 Gondelteich 

Trödelmarkt
Klein Buckow
 Landflucht 
 OpenAir #2 (Fr-So)

Ein Festival von der 
Heimat für die Heimat 
in der Mitte vom 
Nirgendwo. Es wird 
ein abenteuerliches 
Zusammenkommen 
verrückter Leute à la 
Couleur. Das Line-Up 
wird täglich aktualisiert 
auf
landflucht-openair.de/

11 sonntag  

n  BÜHNE
15.00 + 19.30 Theater
 Native C

Die Schöne und das Tier 
- Open Air - Ein Märchen 
mit Musik

15.00 Piccolo
Sand, Sand (bei 
schlechtem Wetter 
„Wind, Wind“), 
Familienvorstellung

16.00 Staatstheater
SUGAR (Manche 
mögen’s heiß)

n  FILM
19.00 Obenkino 

Die fast perfekte Welt 
der Pauline (Frk 2016)

n  KUNST
15.00 Kunstmuseum dkw

Eröffnung der 
Ausstellung: Bilderlust. 
Plakat, Theaterarbeit, 
Grafik und Malerei. 
Volker Pfüller

n  VORTRAG/
LESUNG
11.00 Branitzer Park

Die Salons im Schloss 

Branitz – Fürstliche 
Wohnkultur entdecken 
(Treffp. Schlosskasse)

14.00 Branitzer Park
Tag des offenen 
Denkmals: 
Parkspaziergang zu 
„Verlorenen Orten“ des 
Branitzer Parks, mit 
Claudius Wecke und 
Anja Rolland

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
09.00 Oberkirchplatz

19. Cottbuser Töpferfest 
12.00 + 14.00 Branitzer Park

Musikalische 
Gondelfahrt

15.00 Prima Wetter
Chillout

n  KINDER
11.00 Planetarium

Jemand frisst die 
Sonne auf. Auf einem 
Bauernhof passieren 
seltsame Dinge, ab 4 J.

n  AUSSERHALB
Forst
 Stadtkirche St. 
 Nikolai

 Tag des offenen 
Denkmals
12.00 Öffnung 
Mittelgruft Stadtkirche 
St. Nikolai
13.00 Stadtführung
16.00 18. 
Internationales 
Kammer- und 
Orgelmusik-Festival 
Lubsko-Forst,  J.S. Bach - 
Motetten  
18.00 Turmbesteigung 

Senftenberg 
14.00 Begegnung + Galerie
  MARGA

Lyrikfestival - Tag des 
offenen Denkmals 
mit literarischen 
Spaziergängen (OT 
Brieske-Marga)

16.30 Neue Bühne, 
 Amphitheater

Zapfenstreich
Groß Döbbern 
12.00 Tierschutzliga-Dorf

„20 Jahre Tierschutzliga-
Dorf“ - Auftritt der 
Cottbusser Band 

„Träumer&Menschen“, 
Rote Funkengarde 
von der SG Einheit 
Spremberg e.V., 
Tombola, Tierfloh-
und Trödelmarkt, 
Informationsstände, 
Aktionen+Spaß für Groß 
und Klein

Klein Buckow
 Landflucht 
 OpenAir #2 (Fr-So)

Ein Festival von der 
Heimat für die Heimat 
in der Mitte vom 
Nirgendwo. Es wird 
ein abenteuerliches 
Zusammenkommen 
verrückter Leute à la 
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gewinn
Liebe LeserInnen, nach ein paar Turbulenzen um die Gewinne wer-
den wir es dieses Mal so probieren und hoffen, es findet eure Zustim-
mung. Wir bieten zwei Möglichkeiten: 

Schreiben und Gewinnen 
Karte oder E-Mail mit Wunschgewinn bis zum 15.11. (oder 
entsprechend eher ;-)) an redaktion@hermannimnetz.de oder 
an Altmarkt 15 in 03046 Cottbus. Bitte schreibt eure Telefon-
nummer dazu, damit wir euch erreichen können. 
3 Familienkarten für „spielraum“ + „schriftgut“ (2 Erw.+ 2Kd.), 
06.-08.11. Messe DD
2 x 2 Freikarten Großes Haus: Ich habe Bryan Adams geschreddert, 06.11., 
19.30 Uhr
1 x 2 Eintrittskarten für FCE – VfB Stuttgart II am 07.11.
1 x 1 Paket für Ede Geyer = 1 Buch + 1 x Eintritt, 07.11. 
2 x 2 „Hommage an einen großen Biertrinker“ am 13.11, Kammerbühne. 
3 x 2 Freikarten für die Premierenvorstellung des Circus Voyage am 
12.11.2015 um 16.00 Uhr auf dem Viehmarkt
2 x 2 Freikarten Großes Haus: Shockheaded Peter, 14. 11., 19.30 Uhr
2 x 2 Freikarten Großes Haus: Die Favoritin, 27. 11., 19.30 Uhr
1 x 2 Freikarten Thomas Brussig, 17.11., Hugendubel, 19.30 Uhr
1 x 2 Eintrittskarten für FCE – FC Rot-Weiß Erfurt am 28.11.
Zu gewinnen gibt es auch alle vorgestellten Bücher von S. 18. 

Aktiv auf Facebook
Gewinnt auch bei unseren Gewinnspielen auf Facebook: 
Teilnimmt, wer

1. Fan vom HERMANN ist
2. den Beitrag geliket hat
3. und auf seine Seite öffentlich geteilt hat.

Also schön aufmerksam sein, denn in diesem Monat gibt es 
an mittwochs und sonntags nach und nach diese Eintrittskar-
ten zu gewinnen: 
1 x 2  Freikarten Großes Haus: Ich habe Bryan Adams geschreddert, 

06.11., 19.30 Uhr
1 x 2 Freikarten für Rockhaus im Bebel, 06.11.
1 x 1 Paket für Ede Geyer = 1 Buch + 1 x Eintritt, 07.11. 
1 x 2 Freikarten für Heldtmaschine am 12.11. im Bebel
2 x 2  Freikarten für die Premierenvorstellung des Circus Voyage am 

12.11.2015 um 16.00 Uhr auf dem Viehmarkt
1 x 2 Freikarten für Laing, 13.11. im Glad-House
1x 2 Freikarten Großes Haus: Shockheaded Peter, 14. 11., 19.30 Uhr
1 x 2 Die „Fritz-DJ´s unterwegs“ am 21.11. im Glad-House
1 x 2 Freikarten Großes Haus: Die Favoritin, 27. 11., 19.30 Uhr
1 x 2  Freikarten für MrBondy (Le Rock Franco-Allemand) am 27.11. im La Casa
1 x 2 Freikarten für Lets-Zep, 28.11. im Glad-House

„elegia industrial 3d“
Warum schauen 
wir dem Abriss 
des Braunkohle-
kraftwerks Vet-
schau zu? Warum 
tauchen wir auf 
den Malediven 
ab? Warum ist ne-
ben der Leinwand 
ein Schlagzeug 
aufgebaut? So viele Warums. Ob sie berechtigt sind. Ob sie über-
haupt beantwortet werden müssen. Oder die Antworten schon 
in den Fragen liegen, erfährt, wer am 04.11. ins Glad-House geht. 
Dort fi ndet das neue Filmwerk von Donald Saischowa seine Welt-
uraufführung. Während der Cottbuser Filmemacher drehte und 
Regie führte, steuerte ein weiterer Cottbuser den Soundtrack bei. 
Der Schlagzeuger Stefan Friedrich hat aber nicht nur die Musik 
komponiert, sondern ist auch live mit von der Partie und gibt der 
Sache einen besonderen Drive.
HERMANN präsentiert „elegia industrial 3d“ – ein cineastisch-
musikalisches Projekt von Donald Saischowa und Stefan Fried-
rich! Wir versprechen: Diese Art des Filmeschauens haben Sie 
noch nicht erlebt. Die Show fi ndet im Rahmen des 25. Cottbuser 
Filmfestivals im Glad-House statt.  Robert Gordon  

Unser Tipp: „elegia industrial 3d“, 04.11., 21.30 Uhr, Glad-
House, Mehr Infos:  www.facebook.com/ELEGIA3D

 MUSIK
15.00 Stadthalle 

Peter Pan - Das Musical  
19.00 Staatstheater 

2. Philharmonisches 
Konzert, Werke von Dmitri 
Schostakowitsch und Stef-
fen Schleiermacher (UA) 

 BÜHNE
10.30  Kunstmuseum 

Dieselkraftwerk 
Theaterbrunch im dkw.: 
Das zweite Gesicht - Die 
Theatermaske | Von der 
Kunst der Maskenbildnerei 

19.00 Kammerbühne 
Büffel im Schlafrock,  
Der große Loriot-Abend

 FILM
19.30 OBENKINO 

Mediterranea, 
Flüchtlingsdrama, OmU  

 TANZ
16.00 Quasimono 

„Salsa con Café“ feiert 7. 
Geburtstag mit: einem 
bunten Programm, gro-
ßem Kuchen-Buffet und 
dem besten Salsa-Mix von 
DJ Micha aus Berlin  

 AUSSERHALB
Hoyerswerda 
11.00 Kufa 

Das literarische Frühstyx-
sei mit Literatur-Koryphäe 
Herr Rittersporn-Kaz-
syschke  

Lübbenau 
16.00  Lübbenaubrücke/

Bunte Bühne
Café Melange: sächsischer 
Abend mit dem Sachsen-
Dreyer  

02 montag
  

 MUSIK
19.00 Scandale  

Seitenquiz - Raten im Team  
19.30 Bebel 

Bachelorkonzert Franz 
Ebeling (git)  

 BÜHNE
10.00 Piccolo 

Fast Faust, Dramenterzett, 
Theater mit nur drei 
Schauspielern  

 FILM
19.00 Weltspiegel 

13. Cottbuser Filmschau  
20.00 OBENKINO

Mediterranea, 
Flüchtlingsdrama, OmU 

 AUSSERHALB
Senftenberg 
09.30 Neue Bühne 

Der Essotiger, 
Ein-Mann-Schauspiel  

03 dienstag
  

 MUSIK
20.00 Scandale 

FilmFestivalFatale – 
Eröffnungsparty des 25. 
FilmFestival 
Russ and The Velvets 
(LIVE) und Aftershow  

 FILM
17.00 Kammerbühne 

Auf der Suche, Making of 
Erste Einblicke in einen 
interaktiven Spielfi lm

19.00 Staatstheater 
25. FilmFestival Cottbus. 
Eröffnungsveranstaltung 
mit dem Eröffnungsfi lm 
Polizeiruf 110: Grenzgän-
ger, Krimi    

 KUNST
16.30  Kunstmuseum 

Dieselkraftwerk
Führung in der Ausstel-
lung: 
Natürliche Formen - Von 
Frauen, Füchsen und 
Lesern. Sharon Kivland  

 AUSSERHALB
Hoyerswerda
19.00 Lausitzhalle 

Studiowoche - Goethe 
die Show  

Lübbenau 
19.30  Lübbenaubrücke/

Bunte Bühne
Auf einmal wird der 
Mücke schlecht...  
Ein urkomischer Abend 
mit Herricht & Preil und 
anderen Überraschungen

Senftenberg 
11.30 Neue Bühne 

Der Essotiger, 
Ein-Mann-Schauspiel  

04 Mittwoch
 

 MUSIK
20.00 Grenzenlos 

Flemming Borby (DEN), 
Indie-Folk   

22.00 Bebel 
Studenten Seminar Party 
– house*black*electro  

22.00 Jimmy´s Diner 
Scandale goes Dinner – 
Herr Gärtner beschallt 
Jimmys Burger  

 FILM
19.00 Weltspiegel 

Der Präsident, Politsatire,  
GEO 

19.00 Obenkino 
Die Tochter des Heiligen, 
UdSSR 1931   

19.00 Gutshof Branitz 
Cottbus 70, DDR 1970  

19.30 Kammerbühne 
Süsse Emma, liebe Böbe, 
Independent, H 1992   

21.30 Glad-House-Saal
HERMANN präsentiert: 
Elegia Industrial 3D 

Alle Beiträge zum Film-
Festival unter: www.
fi lmfestivalcottbus.de

05 donnerstag
 

 MUSIK
22.00 Scandale 

FilmFestivalFatale – Fes-
tival Rahmenprogramm 
DISCO POLO mit CIVETO 
(LIVE) und DJ Pixie  

 BÜHNE
19.30 Theaterscheune

Wie einst im Mai, Operette 
(Vorprogramm 18.30 Uhr)  

19.30 Theaternative C 
Zu Gast - Dr. Jörg Vogel - 
... und mindestens einmal 
Sex pro Jahr!, Kabarett  

 FILM
10.00 Kammerbühne 

Die tschetschenische 
Familie, ARG 2015

10.00 Stadthaus 
Ostkreuz, D 1991  

10.00 Kammerbühne 
The Strongwoman, PL 2013    

12.00 Glad-House-Saal 
Museum "Revolution", 
RUM 2015    

12.30 Kammerbühne 
Häuser, SLO 2014  

12.30 Stadthaus 
Alles wird gut, RUM 1995  

12.30 Kammerbühne 
Karpotrotter, SLO 2014  

14.30 Weltspiegel 
Logbook_Serbistan, 
SRB 2015    

15.00 Stadthaus 
Hunde, PL 1992  

15.00 Kammerbühne 
The Magic Mountain, 
RUM 2015   

15.00 Kammerbühne 
Ein Hauch Leben in 
Srebrenica, I 2015   

19.00 Planetarium 
Fulldome, 14 Kurzfi lme 
(D/J)    

19.30 Stadthaus 
Blinde Kuh, RUM 2005    

21.00 Obenkino 
Vater, SLO 2010    

22.00 Stadthaus 
Disco Polo, PL 2015    

06 freitag
 

 MUSIK
09.30 Kammermusiksaal

Konzert für Minis – Klas-
sik-Konzert für Familien 
mit Kindern bis 2 

20.00 Bebel 
Rockhaus - Therapie - Tour 
2015, DDR-Rock     

20.00 Klosterkirche 
Konzert für Posaune + Orgel  

21.00 Chekov
Roaches & Rats presents 
Lucifer the Lightbearer,  
Deluminator,  Hektik, 
Hardcore / Metal  

21.00 La Casa
Live on Stage: Bloody 
Invasion + Betalmand, 
Death Metal  

21.00 Muggefug 
Rummelsnuff & Maat As-
bach - derbe Strommusik  

22.00 Scandale 
FilmFestivalFatale –
URBAN ELECTRO mit 
DJ Heimlich Knüller + 
Überraschungs-Act  

 BÜHNE
19.30 Staatstheater

Ich habe Bryan Adams 
geschreddert, Schauspiel 

 FILM
12.30 Glad-House-Saal

Erkins Rückkehr, ASE 2014    
14.00 Obenkino 

Das Ohr, CSSR 1970    
19.00 Kammerbühne 

Under The Cover, BIH 2015    
19.30  Kunstmuseum 

Dieselkraftwerk 
Filmabend: Master and 
Tatyana (LIT 2014, Doku-
mentarfi lm) im Rahmen 
des FilmFestivals 

20.30 Glad-House-Saal
9:06, SLO 2009  

 VORTRAG/LESUNG
19.00 Planetarium 

Lindenplatz - Professoren 
hautnah - Thema: Ein Bild 
sagt mehr als tausend 
Zahlen; Gast: Prof. Boris 
Müller, FH Potsdam  

 AUSSERHALB
Lübbenau 
19.30  Lübbenaubrücke/

Bunte Bühne
Auf einmal wird der 
Mücke schlecht...  Ein 
urkomischer Abend mit 
Herricht & Preil  

Senftenberg 
19.30 NEUE BÜHNE

Shakespeares sämtliche 
Werke (leicht gekürzt)  
(Adam Long, Daniel 
Singer, Jess Winfi eld)  

Fon: 0355/ 
79 76 88
03046 Cottbus
Schillerstr. 65

jeden Montag
  Pasta-Tag!!!  
alle Pastagerichte mit rotem Punkt  5 €

www.brunch-im-deniro.de

Tipp des Monats

6. – 8. NOVEMBER
Die Spielemesse

01 sonntag
 

In der radioeins-Lounge in der Stadt-
halle begrüßt Knut Elstermann erneut 
Schauspieler, Regisseure und Produ-
zenten des 25. FilmFestivals. Alle Infos, 
Audios und Videos auf radioeins.de. 

gratuliert dem 
FilmFestival 
zum 25-jährigen 
Jubiläum!         

 Fotos: The Schwartzman P. Vanderbuilt
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DIE NEUE SHOW!MUSIC BY GER ARD FAHY

PR ESENTED BY LIVE NATION
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Strombad Cottbus
Samstag, 17. September 2016

10 – 18 Uhr

Ein großartiger Tag für dich und deinen Hund.

www.dogfest.de

Strombad Cottbus
Samstag, 17. September 2016

10 – 18 Uhr

Ein großartiger Tag für dich und deinen Hund.

www.dogfest.de

Saunawelt

17. September
     20 - 01 Uhr

Samstag

Saunanacht
Zeitreise„

„
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Couleur. Das Line-Up 
wird täglich aktualisiert 
auf
landflucht-openair.de/

Hoyerswerda
09.00 Festplatz am 
 Gondelteich 

Trödelmarkt
15.00 Energiefabrik 
 Knappenrode 

SPÄT.SCHICHT - 
TanzART mit Tanzland, 
Performance durch die 
Fabrik

20.00 KulturFabrik 
Blow Up Programmkino: 
WUNSCHFILM „Vor der 
Morgenröte - Stefan 

Zweig in Amerika“ 12  montag 

n  FILM
20.00 Obenkino 

Die fast perfekte Welt 
der Pauline (Frk 2016)

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
15.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff

Relaxen, Quatschen, 
Lachen

13  Dienstag 

n  MUSIK
12.00 Oberkirche St. 
 Nikolai

Orgelmusik zur 
Mittagszeit - 20 Minuten 
Orgelmusik und Worte 
zum Tag

n  BÜHNE
19.30 TheaterNative C

Verliebt, verlobt, 
verschwunden - Ein-
Frau-Show, mit Dorit 
Gäbler

n  FILM
18.00 + 20.30 Obenkino 

Die fast perfekte Welt 
der Pauline (Frk 2016)

n  KUNST
16.30 Kunstmuseum dkw

Führung in der 
Ausstellung: Jo 
Achermann. Von Außen 
nach Innen. Von Ort 
zu Ort 

n  VORTRAG/LESUNG
19.30 Uhr Stadt- und 
 
 Regionalbibliothek

150 Jahre Eisenbahn 
in Cottbus: Eröffnung 
des Eisenbahnverkehrs 
zwischen Berlin und 
Cottbus, mit Prof. Hans-
Christoph Thiel 

n  TREFF
15.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff 

Relaxen, Quatschen, 
Lachen

20.00 Seitensprung
Tresen + Kickern

18.00 Muggefug
VoKüJaM. Vegan 
Schlemmen und 
Musizieren

19.30 Prima Wetter 
Seitenquiz + Afterhour

n  KINDER
16.00 Planetarium

Ein Frosch in Afrika. 
Frosch und Storch auf 
Reisen

n  AUSSERHALB
Hoyerswerda
20.00 KulturFabrik 

Blow Up Programmkino: 
WUNSCHFILM „Vor der 
Morgenröte - Stefan 
Zweig in Amerika“ 

14 mittwoch 

n  BÜHNE
11.00 Piccolo

SPIEL(T)RÄUME: 
„Gestrandet“ (Teens4)

19.30 TheaterNative C
Verliebt, verlobt, 
verschwunden - Ein-
Frau-Show, mit Dorit 
Gäbler

n  FILM
20.00 Obenkino 

Die fast perfekte Welt 
der Pauline (Frk 2016)

n  TANZ/PARTY

15.30 Glad-House
Die Feierabend-Disco - 
ganz unbehindert

n  VORTRAG/LESUNG
16.00 Planetarium

Der Mond auf 
Wanderschaft. Reise 
durch den Tierkreis

17.30 Planetarium 
Weißt du welche Sterne 
stehen? aktueller 
Sternenhimmel, live

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
15.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff

Relaxen, Quatschen, 
Lachen

20.30 Prima Wetter
Theke, Techno, 
Tischtennis

n  AUSSERHALB
Burg
14.30 SOS Familientreff

Wir sind Familie - 
Familienbasteln für Groß 
und Klein

Lübben
10.00 Spreewald Lichtspiele

Spatzenkino: Wie gut, 
dass Papa Willi Wiberg 
hat (S/N/DK/D 
2012), Pierre und der 
Spinatdrache (D/CH 
2010), Tillebille (DDR 
1986)

Senftenberg OT Brieske-Marga 
10.00 + 14.00 Begegnung + 
 Galerie MARGA

Führung in der 
Gartenstadt Marga

Hoyerswerda
19.30 KulturFabrik 

Theater: 
einmaldiewoche - „Die 
letzten Tage der Edda 
H.“, Wiederaufnahme

Bautzen
20.00 Steinhaus Bautzen

Kino: „Wiener Dog“ 
(Komödie, US 2016)

15 Donnerstag

n  BÜHNE
19.00 Piccolo

TOUCH DOWN, 
Wiederaufnahme 
Piccolo Jugendklub

19.30 Staatstheater
Hamlet

n  FILM
19.30 Obenkino

Der Olivenbaum – El 
Olivo (Spanien/BRD 

2016 98 Min)

n  KUNST
16.30 Kunstmuseum dkw

Führung in der 
Ausstellung: 
ZwischenWelten. Roland 
Nicolaus 

n  TREFF
15.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff

Relaxen, Quatschen, 
Lachen

16.00 Stadtgarten
Gärtnern + Chillen 
(Elisabeth-Wolf-Straße 
34-35, CB)

18.00 Oblomow
Teeverkostung:  Grüne 
Tees aus aller Welt

20.00 Seitensprung
Tresen + Kickern

n  KINDER
16.00 Planetarium

Der weise alte Mann 
mit den Sternenaugen. 
Sternenmärchen aus 
Frankreich

17.00 Prima Wetter
Puppentheater für Kids 
(bei schönem Wetter) 

n  AUSSERHALB
Hoyerswerda
15.00 KulturFabrik 

Blow Up Programmkino: 
WUNSCHFILM „Vor der 
Morgenröte - Stefan 
Zweig in Amerika“

19.00 KulturFabrik
Blow Up Programmkino: 
„Rublak – Die Legende 
vom vermessenen Land“  
(DDR 1983)

16 Freitag  

n  MUSIK
20.00 Glad-House

Die Kassierer, Support: 
F.B.I

21.00 Galerie Fango
Concerto Fango: Joel 
Sarakula

21.30 Comicaze
Silent Green - Cottbuser 
Urgesteine

n  BÜHNE
19.00 Piccolo

TOUCH DOWN
20.00 Staatstheater

1. Philharmonisches 
Konzert, Anton 
Bruckner – Sinfonie 
Nr. 8 c-Moll (2. 
Fassung 1890) (19.30, 
im 2.-Rang-Foyer: 
Konzerteinführung)

n  KUNST
17.00 Glad-House/
 Kino-Café

Ausstellungseröffnung: 
Glad-House-Art 61 zeigt 
die Arbeiten des Graffiti-
Sommer-Workshops

n  TANZ/PARTY
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
20.00 Prima Wetter

Fieber & Freiheit
22.30 Bebel

Urban Beats Party – 
hiphop*black*electro

n  VORTRAG/LESUNG
20.00 Planetarium

Weißt du welche Sterne 
stehen? aktueller 
Sternenhimmel, live

n  TREFF

15.00 Lila Villa - 
Mädchentreff

Relaxen, Quatschen, 
Lachen

n  AUSSERHALB 
Senftenberg OT Brieske-Marga 
10.00 Begegnung + Galerie 
 MARGA 

vorgestellt. Sagen der 
Lausitz 

Klettwitz
07.00 Eurospeedway 
 Lausitz

FIM Superbike Motorrad-
Weltmeisterschaft

Hoyerswerda
20.00 Kulturfabrik 

Sächsisches 
Amateurtheatertreffen!
Die letzten Tage 
der Edda H., 
einmaldiewoche HY

Bautzen
20.00 Steinhaus Bautzen

Tango Meets Salsa, 
Lateinamerikanischer 

 17 Samstag  

n  MUSIK
10.30 Platz am 
 Stadtbrunnen 
 (Heronplatz)

Guten Morgen Cotbus! 
#50 - Orientalische 
Tänze mit SATYA

19.30 Kunstmuseum dkw
Klavierkonzert: Dirk 
Fischbeck, Halle/Saale

20.00 Welsh Dragon Music 
 Pub 

Lutz „KOWA“ 
Kowalewski (Dresden) 
… nothing but the blues

21.00 Bebel
Konzert:  Skazka 
Orchestra (russische 
Folklore mit Ska, 
Klezmer und 
Balkansounds)

n  BÜHNE
19.30 Staatstheater

SUGAR (Manche 
mögen’s heiß)

n  FILM
18.00 + 20.15 Obenkino

Der Olivenbaum – El 
Olivo (Spanien/BRD 
2016 98 Min)

n  KUNST
15.00 Schloss Branitz, 
 Musikzimmer

Ausstellungseröffnung: 
Anna Werkmeister. 
Landschaft nach Karl 
Friedrich Schinkel und 
Carl Blechen

20.00 Galerie Fango
Vernissage „Die 
Reise nach Istanbul“, 
Ausstellung von Elena 
Acquati

n  TANZ/PARTY
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
22.00 Prima Wetter

Wildes Feiern
23.00 Glad-House 

FRITZ DISCO: Die Fritz 
DJ‘s unterwegs

n  VORTRAG/LESUNG
16.30 Planetarium

Zwei kleine Stücke Glas 
/ ALMA. Die Geschichte 
der Teleskope

n  TREFF
09.00 Selgros 

Trödelmarkt
10.00 Strombad

2. Dogfestival
11.00-19.00 Branitzer Park

Lausitzer Weinfest mit 
regionalen Winzern 
(Hist. Schlossgärtnerei / 
Café „Goldene Ananas“)

20.00 Muggefug
Barabend

20.00 Lagune
Lange Saunanacht 
bis 01.00 - Motto: 
„Zeitreise“!

n  KINDER
15.00 Planetarium

Von Fröschen, 
Sternen und Planeten. 
astronomische 
Vorgänge am 
Nachthimmel, ab 6 J.

n  AUSSERHALB 
Guben
19.00 WerkEins

Walzer & Co. – Das 
Tanzvergnügen im 
WerkEins – Thema: 
Spreewald

Forst
19.00 Stadtkirche St. 
 Nikolai

Maxim Kowalew Don 
Kosaken

Lübben
23.00 Club Bellevue

Spreewaldfestsession! 
(House / Electro, 
Techno)

Lübbenau
21.00 Kulturhof 

„The Soapgirls“
Spremberg
09.30 Wasserwerk/
 Naturschutzstation

8. Spremberger Wasser- 
und Naturschutztag

Lauchhammer
19.00 Real Music Club

Konzert: StoneRider 
(USA) (Rock); Support. 
Railroad (Boogie 
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gewinn
Liebe LeserInnen, nach ein paar Turbulenzen um die Gewinne wer-
den wir es dieses Mal so probieren und hoffen, es findet eure Zustim-
mung. Wir bieten zwei Möglichkeiten: 

Schreiben und Gewinnen 
Karte oder E-Mail mit Wunschgewinn bis zum 15.11. (oder 
entsprechend eher ;-)) an redaktion@hermannimnetz.de oder 
an Altmarkt 15 in 03046 Cottbus. Bitte schreibt eure Telefon-
nummer dazu, damit wir euch erreichen können. 
3 Familienkarten für „spielraum“ + „schriftgut“ (2 Erw.+ 2Kd.), 
06.-08.11. Messe DD
2 x 2 Freikarten Großes Haus: Ich habe Bryan Adams geschreddert, 06.11., 
19.30 Uhr
1 x 2 Eintrittskarten für FCE – VfB Stuttgart II am 07.11.
1 x 1 Paket für Ede Geyer = 1 Buch + 1 x Eintritt, 07.11. 
2 x 2 „Hommage an einen großen Biertrinker“ am 13.11, Kammerbühne. 
3 x 2 Freikarten für die Premierenvorstellung des Circus Voyage am 
12.11.2015 um 16.00 Uhr auf dem Viehmarkt
2 x 2 Freikarten Großes Haus: Shockheaded Peter, 14. 11., 19.30 Uhr
2 x 2 Freikarten Großes Haus: Die Favoritin, 27. 11., 19.30 Uhr
1 x 2 Freikarten Thomas Brussig, 17.11., Hugendubel, 19.30 Uhr
1 x 2 Eintrittskarten für FCE – FC Rot-Weiß Erfurt am 28.11.
Zu gewinnen gibt es auch alle vorgestellten Bücher von S. 18. 

Aktiv auf Facebook
Gewinnt auch bei unseren Gewinnspielen auf Facebook: 
Teilnimmt, wer

1. Fan vom HERMANN ist
2. den Beitrag geliket hat
3. und auf seine Seite öffentlich geteilt hat.

Also schön aufmerksam sein, denn in diesem Monat gibt es 
an mittwochs und sonntags nach und nach diese Eintrittskar-
ten zu gewinnen: 
1 x 2  Freikarten Großes Haus: Ich habe Bryan Adams geschreddert, 

06.11., 19.30 Uhr
1 x 2 Freikarten für Rockhaus im Bebel, 06.11.
1 x 1 Paket für Ede Geyer = 1 Buch + 1 x Eintritt, 07.11. 
1 x 2 Freikarten für Heldtmaschine am 12.11. im Bebel
2 x 2  Freikarten für die Premierenvorstellung des Circus Voyage am 

12.11.2015 um 16.00 Uhr auf dem Viehmarkt
1 x 2 Freikarten für Laing, 13.11. im Glad-House
1x 2 Freikarten Großes Haus: Shockheaded Peter, 14. 11., 19.30 Uhr
1 x 2 Die „Fritz-DJ´s unterwegs“ am 21.11. im Glad-House
1 x 2 Freikarten Großes Haus: Die Favoritin, 27. 11., 19.30 Uhr
1 x 2  Freikarten für MrBondy (Le Rock Franco-Allemand) am 27.11. im La Casa
1 x 2 Freikarten für Lets-Zep, 28.11. im Glad-House

„elegia industrial 3d“
Warum schauen 
wir dem Abriss 
des Braunkohle-
kraftwerks Vet-
schau zu? Warum 
tauchen wir auf 
den Malediven 
ab? Warum ist ne-
ben der Leinwand 
ein Schlagzeug 
aufgebaut? So viele Warums. Ob sie berechtigt sind. Ob sie über-
haupt beantwortet werden müssen. Oder die Antworten schon 
in den Fragen liegen, erfährt, wer am 04.11. ins Glad-House geht. 
Dort fi ndet das neue Filmwerk von Donald Saischowa seine Welt-
uraufführung. Während der Cottbuser Filmemacher drehte und 
Regie führte, steuerte ein weiterer Cottbuser den Soundtrack bei. 
Der Schlagzeuger Stefan Friedrich hat aber nicht nur die Musik 
komponiert, sondern ist auch live mit von der Partie und gibt der 
Sache einen besonderen Drive.
HERMANN präsentiert „elegia industrial 3d“ – ein cineastisch-
musikalisches Projekt von Donald Saischowa und Stefan Fried-
rich! Wir versprechen: Diese Art des Filmeschauens haben Sie 
noch nicht erlebt. Die Show fi ndet im Rahmen des 25. Cottbuser 
Filmfestivals im Glad-House statt.  Robert Gordon  

Unser Tipp: „elegia industrial 3d“, 04.11., 21.30 Uhr, Glad-
House, Mehr Infos:  www.facebook.com/ELEGIA3D

 MUSIK
15.00 Stadthalle 

Peter Pan - Das Musical  
19.00 Staatstheater 

2. Philharmonisches 
Konzert, Werke von Dmitri 
Schostakowitsch und Stef-
fen Schleiermacher (UA) 

 BÜHNE
10.30  Kunstmuseum 

Dieselkraftwerk 
Theaterbrunch im dkw.: 
Das zweite Gesicht - Die 
Theatermaske | Von der 
Kunst der Maskenbildnerei 

19.00 Kammerbühne 
Büffel im Schlafrock,  
Der große Loriot-Abend

 FILM
19.30 OBENKINO 

Mediterranea, 
Flüchtlingsdrama, OmU  

 TANZ
16.00 Quasimono 

„Salsa con Café“ feiert 7. 
Geburtstag mit: einem 
bunten Programm, gro-
ßem Kuchen-Buffet und 
dem besten Salsa-Mix von 
DJ Micha aus Berlin  

 AUSSERHALB
Hoyerswerda 
11.00 Kufa 

Das literarische Frühstyx-
sei mit Literatur-Koryphäe 
Herr Rittersporn-Kaz-
syschke  

Lübbenau 
16.00  Lübbenaubrücke/

Bunte Bühne
Café Melange: sächsischer 
Abend mit dem Sachsen-
Dreyer  

02 montag
  

 MUSIK
19.00 Scandale  

Seitenquiz - Raten im Team  
19.30 Bebel 

Bachelorkonzert Franz 
Ebeling (git)  

 BÜHNE
10.00 Piccolo 

Fast Faust, Dramenterzett, 
Theater mit nur drei 
Schauspielern  

 FILM
19.00 Weltspiegel 

13. Cottbuser Filmschau  
20.00 OBENKINO

Mediterranea, 
Flüchtlingsdrama, OmU 

 AUSSERHALB
Senftenberg 
09.30 Neue Bühne 

Der Essotiger, 
Ein-Mann-Schauspiel  

03 dienstag
  

 MUSIK
20.00 Scandale 

FilmFestivalFatale – 
Eröffnungsparty des 25. 
FilmFestival 
Russ and The Velvets 
(LIVE) und Aftershow  

 FILM
17.00 Kammerbühne 

Auf der Suche, Making of 
Erste Einblicke in einen 
interaktiven Spielfi lm

19.00 Staatstheater 
25. FilmFestival Cottbus. 
Eröffnungsveranstaltung 
mit dem Eröffnungsfi lm 
Polizeiruf 110: Grenzgän-
ger, Krimi    

 KUNST
16.30  Kunstmuseum 

Dieselkraftwerk
Führung in der Ausstel-
lung: 
Natürliche Formen - Von 
Frauen, Füchsen und 
Lesern. Sharon Kivland  

 AUSSERHALB
Hoyerswerda
19.00 Lausitzhalle 

Studiowoche - Goethe 
die Show  

Lübbenau 
19.30  Lübbenaubrücke/

Bunte Bühne
Auf einmal wird der 
Mücke schlecht...  
Ein urkomischer Abend 
mit Herricht & Preil und 
anderen Überraschungen

Senftenberg 
11.30 Neue Bühne 

Der Essotiger, 
Ein-Mann-Schauspiel  

04 Mittwoch
 

 MUSIK
20.00 Grenzenlos 

Flemming Borby (DEN), 
Indie-Folk   

22.00 Bebel 
Studenten Seminar Party 
– house*black*electro  

22.00 Jimmy´s Diner 
Scandale goes Dinner – 
Herr Gärtner beschallt 
Jimmys Burger  

 FILM
19.00 Weltspiegel 

Der Präsident, Politsatire,  
GEO 

19.00 Obenkino 
Die Tochter des Heiligen, 
UdSSR 1931   

19.00 Gutshof Branitz 
Cottbus 70, DDR 1970  

19.30 Kammerbühne 
Süsse Emma, liebe Böbe, 
Independent, H 1992   

21.30 Glad-House-Saal
HERMANN präsentiert: 
Elegia Industrial 3D 

Alle Beiträge zum Film-
Festival unter: www.
fi lmfestivalcottbus.de

05 donnerstag
 

 MUSIK
22.00 Scandale 

FilmFestivalFatale – Fes-
tival Rahmenprogramm 
DISCO POLO mit CIVETO 
(LIVE) und DJ Pixie  

 BÜHNE
19.30 Theaterscheune

Wie einst im Mai, Operette 
(Vorprogramm 18.30 Uhr)  

19.30 Theaternative C 
Zu Gast - Dr. Jörg Vogel - 
... und mindestens einmal 
Sex pro Jahr!, Kabarett  

 FILM
10.00 Kammerbühne 

Die tschetschenische 
Familie, ARG 2015

10.00 Stadthaus 
Ostkreuz, D 1991  

10.00 Kammerbühne 
The Strongwoman, PL 2013    

12.00 Glad-House-Saal 
Museum "Revolution", 
RUM 2015    

12.30 Kammerbühne 
Häuser, SLO 2014  

12.30 Stadthaus 
Alles wird gut, RUM 1995  

12.30 Kammerbühne 
Karpotrotter, SLO 2014  

14.30 Weltspiegel 
Logbook_Serbistan, 
SRB 2015    

15.00 Stadthaus 
Hunde, PL 1992  

15.00 Kammerbühne 
The Magic Mountain, 
RUM 2015   

15.00 Kammerbühne 
Ein Hauch Leben in 
Srebrenica, I 2015   

19.00 Planetarium 
Fulldome, 14 Kurzfi lme 
(D/J)    

19.30 Stadthaus 
Blinde Kuh, RUM 2005    

21.00 Obenkino 
Vater, SLO 2010    

22.00 Stadthaus 
Disco Polo, PL 2015    

06 freitag
 

 MUSIK
09.30 Kammermusiksaal

Konzert für Minis – Klas-
sik-Konzert für Familien 
mit Kindern bis 2 

20.00 Bebel 
Rockhaus - Therapie - Tour 
2015, DDR-Rock     

20.00 Klosterkirche 
Konzert für Posaune + Orgel  

21.00 Chekov
Roaches & Rats presents 
Lucifer the Lightbearer,  
Deluminator,  Hektik, 
Hardcore / Metal  

21.00 La Casa
Live on Stage: Bloody 
Invasion + Betalmand, 
Death Metal  

21.00 Muggefug 
Rummelsnuff & Maat As-
bach - derbe Strommusik  

22.00 Scandale 
FilmFestivalFatale –
URBAN ELECTRO mit 
DJ Heimlich Knüller + 
Überraschungs-Act  

 BÜHNE
19.30 Staatstheater

Ich habe Bryan Adams 
geschreddert, Schauspiel 

 FILM
12.30 Glad-House-Saal

Erkins Rückkehr, ASE 2014    
14.00 Obenkino 

Das Ohr, CSSR 1970    
19.00 Kammerbühne 

Under The Cover, BIH 2015    
19.30  Kunstmuseum 

Dieselkraftwerk 
Filmabend: Master and 
Tatyana (LIT 2014, Doku-
mentarfi lm) im Rahmen 
des FilmFestivals 

20.30 Glad-House-Saal
9:06, SLO 2009  

 VORTRAG/LESUNG
19.00 Planetarium 

Lindenplatz - Professoren 
hautnah - Thema: Ein Bild 
sagt mehr als tausend 
Zahlen; Gast: Prof. Boris 
Müller, FH Potsdam  

 AUSSERHALB
Lübbenau 
19.30  Lübbenaubrücke/

Bunte Bühne
Auf einmal wird der 
Mücke schlecht...  Ein 
urkomischer Abend mit 
Herricht & Preil  

Senftenberg 
19.30 NEUE BÜHNE

Shakespeares sämtliche 
Werke (leicht gekürzt)  
(Adam Long, Daniel 
Singer, Jess Winfi eld)  

Fon: 0355/ 
79 76 88
03046 Cottbus
Schillerstr. 65

jeden Montag
  Pasta-Tag!!!  
alle Pastagerichte mit rotem Punkt  5 €

www.brunch-im-deniro.de

Tipp des Monats

6. – 8. NOVEMBER
Die Spielemesse

01 sonntag
 

In der radioeins-Lounge in der Stadt-
halle begrüßt Knut Elstermann erneut 
Schauspieler, Regisseure und Produ-
zenten des 25. FilmFestivals. Alle Infos, 
Audios und Videos auf radioeins.de. 

gratuliert dem 
FilmFestival 
zum 25-jährigen 
Jubiläum!         

 Fotos: The Schwartzman P. Vanderbuilt

DAS 2016 
LAUSITZER 
LÄCHELN

5.3.—9.4.

Foto-Shooting!
1.4. | 11—16 Uhr | Spree Galerie

   Ich 
spende Plasma.
  Spende auch 
            Du!

Plasmaspende 
Cottbus

0355 35 75 970(

SUN & SECCO
Do., 05.05.

10-14 Uhr

Prosecco inkl.!
17.9 € p.P.

SUNSHINE
BRUNCH

IMMER SONNTAGS
10-14 UHR

01 Freitag  
  

  MUSIK
19.30 La Casa

Blue Moon Festival 
2016: Operators, 
Beehover, Greenleaf, 
Dÿse, Stoner, Rock, 
Metal

20.00 Glad-House
Die Skeptiker, Support: 
Zaunpfahl
Deutsch-Punk-Rock

21.00 Planetarium
Pink Floyd – The Wall, 
spektakuläre Rock-
Musik-Show

21.30 Comicaze
Sacred Hope

  BÜHNE
19.30 Staatstheater

Ich habe Bryan Adams 
geschreddert
(Zum letzten Mal)

19.30 Kammerbühne
Den Himmel malen, 
Hörspiel- und 
Filmpremiere von 
und mit Kai-Uwe 
Kohlschmidt

19.30 Theaterscheune
Wie einst im Mai

  FILM
9.00 Obenkino

Ferienfilm: SEBASTIAN 
UND DIE FEUERRETTER 
(Frk 2015 97 Min FSK: 
ab 6 Jahren)

21.00  Muggefug
Interaktives Kino – „Auf 
der Suche“ von Erik 
Schiesko

23.00 Scandale
Tierheim II (Techno)

  TANZ/PARTY
22.30 Bebel

Space me Out
deephouse meets 
electro

  TREFF
14.00 Lila Villa – 
 Mädchentreff

Zeichenkurs 
„Comicwelten“

  AUSSERHALB
Senftenberg
19.30 Neue Bühne Sfb, 
 Hauptbühne

Adam Long, Daniel 
Singer und Jess Winfield: 
Shakespeares sämtliche 
Werke (leicht gekürzt)

Hoyerswerda
20.00 Speicher No. 1

Live: Annika Frerichs 

02 Samstag  
 

  MUSIK
19.30 La Casa

Blue Moon Festival 
2016: Vulpture, No 

Mute, Belzebong, 
Samavayo

19.30 dkw. Kunstmuseum 
 Dieselkraftwerk

Klavierabend mit Dr. 
Roman Salyutov

20.00 The Welsh Dragon
„Tante Ulla“ (Cottbus), 
Rock aus eigener Feder 
und mehr

20.00 Muggefug
PUNKROCK NIGHT mit 
Die Larrikins, Systemo, 
Wonach wir suchen, Der 
Liederwich

  BÜHNE
10.00 Staatstheater

Offene Probe der Oper: 
Don Carlos
(Freier Eintritt)

19.00 Piccolo
Premiere: sag alles ab 
(Eigenproduktion des 
Piccolo Jugendklubs)

19.30 Staatstheater
Tosca

19.30 City Hotel Cottbus
KRIMI DELIKAT: 
„Tödliches 
Klassentreffen“

  FILM

17.30 + 20.00 Obenkino
IM HIMMEL TRÄGT 
MAN HOHE SCHUHE 
(GB 2015 112 Min)

  TANZ/PARTY
22.30 Bebel

Semester-
eröffnungsparty

23.00 Glad-House
Saturday Night Royal, 
Zwischen Himmel & 
Hölle

23.00 Scandale
HipHop Live (u.a. 
Manfred Groove)

  VORTRAG/LESUNG
16.30 Planetarium

Ferne Welten – Fremdes 
Leben? Auf der Suche 
nach Leben im All

  TREFF
14.00 Lila Villa – 
 Mädchentreff

Fotoworkshop

  KINDER 
15.00 Planetarium 

Der Mond auf 
Wanderschaft, Reise 
durch den Tierkreis

  AUSSERHALB
Senftenberg
20.00 Neue Bühne Sfb, 
 Hauptbühne

Gastspiel: Benjamin 
Tomkins: Der 
Puppenflüsterer...

Hoyerswerda 
16.00 KulturFabrik 

ElternZeit für Eltern mit 
Kindern; Theater, Live-
Musik, DJ & Kinderspaß

20.00 KulturFabrik
Konzert: dimuthea, 
„Träume aus Licht“ 
Musik aus 100 Jahren 

Film
20.00 Speicher No. 1

Live: Nadine 
Weichenhain

Altdöbern
20.00 Schützenhaus

Polkaholix (Bln), 
Rock ‚n‘ Roll and Punk 
and Ska are really all 
just POLKA

 

03 sonntag  
 

  MUSIK
16.00 Stadthalle

1. Ostrock-Musical: Über 
sieben Brücken

  BÜHNE
19.00 Staatstheater

Die Entführung aus dem 
Serail

19.00 TheaterNative C 
„Flitterwochen zu dritt“ 
(Komödie von Marc 
Camoletti)

  FILM
19.00 Obenkino

IM HIMMEL TRÄGT 
MAN HOHE SCHUHE 
(GB 2015 112 Min)

  KUNST
11.00 Glad-House/
 Kino-Café

Glad-House-Art 60 zeigt 
VERNISSAGE: SPUREN 
VON ZEIT, Fotografien 
aus dem Nachlass von 
Angela Eulitz

16.00 dkw. Kunstmuseum 
 Dieselkraftwerk

Letzte Führung in der 
Ausstellung: Bernhard 
Heisig. Gegenüber

  VORTRAG/LESUNG
11.00 Schloss Branitz, 
 Salons

Die Salons im Schloss 
Branitz – Fürstliche 
Wohnkultur entdecken
Sonderführung mit den 
historischen Figuren 
„Fürst Pückler“ oder 
„Fürstin Lucie“ 

16.00 Kammerbühne
Kaffeeklatsch mit 
Prominenten
Mit den Gästen Evelin 
Garbrecht, Sabine 
Paßow und Herbert G. 
Adami

  TREFF
16.00 Quasimono

Salsa con Café
üben, tanzen, treffen 
oder einfach nur 
zuschauen

  AUSSERHALB
Senftenberg
16.00 Neue Bühne Sfb, 
 Hauptbühne

Konzert: 20. Lions-
Benefizkonzert

Hoyerswerda
11.00 KulturFabrik

Lesung: Das literarische 
Frühstyxsei, Mit Herrn 
Rittersporn-Kaszyschke 

20.00 KulturFabrik
Blow Up Programmkino: 
„Grüße aus Fukushima“ 
(Drama, Regie: Doris 
Dörrie, D2015)

04 montag 

 
  FILM
20.00 Obenkino

IM HIMMEL TRÄGT MAN 
HOHE SCHUHE (GB 
2015 112 Min) (OmU)

  VORTRAG/LESUNG
19.00 Stadt- und 
 Regionalbibliothek

Luc Jochimsen: Die 
Verteidigung der Träume, 
Lesung und Gespräch

  TREFF
16.00 Lila Villa – 
 Mädchentreff

Relaxen, Quatschen, 
Lachen

05 Dienstag 

  BÜHNE
09.30 Piccolo

Der kleine Angsthase
19.30 Kammerbühne

Das Bildnis des Dorian 
Gray

  FILM
18 Uhr Muggefug

Ökofilmtour & VoKüJaM: 
Lachse, Bären, 
Liebestänze - Bei 
den Itelmenen auf 
Kamschatka 
Dokumentarfilm, im 
Anschluss Vegan 
Schlemmen und 
Musizieren

  VORTRAG/LESUNG
10.00 Uhr + 16.00 Stadt- und
 Regionalbibliothek

Martin Bremer: Das 
Seelenerbe

Tipp des Monats
TESLA-PARTY UND ELEKTRO-POP-NIGHT

Am 15.April gibt es im Gladhouse das 
Konzerthighlight für Wave- & Electro-Pop-Fans 
2016. Zur  Tesla-Live-Night werden Forced to 
Mode, Deutschlands beste Depeche Mode-
Tribute-Band und Blind Passengers, die beste 
Elektro-Pop-Band aus Brandenburg erwartet. 
Das Line-up komplettieren der Cottbuser 

Lokalmatador Channel 
East und Caisaron 
aus Dresden. Nach 
den Live-Bands darf 
dann gern noch weiter 
getanzt werden, wenn 
die Tesla-DJs zur Party 
auflegen.

—>15.04., 20 Uhr, 
Gladhouse

Schreiben 
und gewinnen
Karte oder E-Mail mit Wunschgewinn bis 
zum 15. April – oder entsprechend eher :) – an 
redaktion@hermannimnetz.de oder Altmarkt 
15, 03046 Cottbus. 
Bitte schreibt eure Telefonnummer dazu, damit 
wir euch erreichen.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Je  3 x 2 Freikarten im Staatstheater, Großes 
Haus, für:

10.04., 16.00 Uhr, Alcina
15.04., 19.30 Uhr, Im Fluss der Zeit - 
Meisterchoreografien des 20. Jahrhunderts
23.04., 19.30 Uhr, Männer
26.04., 19.30 Uhr, Don Carlos

2x2 Freikarten, für:
07.04., 20.00 Uhr, Mono Inc., Gladhouse

Je 1x1 Freikarte:
15.04. 21.00 Uhr,  30 Jahre DIE ART 
16.04., 21:00 Uhr, Live on Stage: Rigna Folk
29.04. 21.00 Uhr, Record Release Party:  
Herbst in Peking

Je 1x2 Tickets:
02.04., 14:00, Stadion der Freundschaft, FC 
Energie Cottbus vs. SG Dynamo Dresden
16.04., 14:00, Stadion der Freundschaft, FC 
Energie Cottbus vs. SG Sonnenhof Großaspach 
29.04., 19:00, Stadion der Freundschaft, FC 
Energie Cottbus vs. Würzburger Kickers     

Sowie alle vorgestellten Bücher auf der 
Buchäcker-Seite

Aktiv auf Facebook
Schaut auch regelmäßig auf unsere Facebook-
Seite, dort finden ebenfalls regelmäßig 
Gewinnspiele statt.

Wir danken: FC Energie Cottbus, Bebel, La Casa, 
Hugendubel, Staatstheater, Mawi-Concert
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Trödelmarkt

Cottbus
am

Selgros
Bärenbrücker Straße 2

Samstag/Sonntag

Tel. 0172 3508996

17./ 8.09.1

kostenloses

Probetraining

Fitness-Center
APOLLO-EAST
Fitness-CenterFitness-CenterFitness-CenterFitness-Center

START IN DIE (FITNESS-) SAISON
   16,90€                                                    1 Monat gratis*

Aufnahmegebühr nur €20,00 (anstatt €35,00) und keine weiteren „versteckten“ Kosten
* bei Abschluss einer Mitgliedschaft bis 30.09.16

Mo, Mi, Fr 9-22Uhr, Di, Do 10.30-22Uhr, Sa 11-16Uhr Karl-Liebknecht-Str. 29 • 03046 Cottbus • Fon 0355/ 79 55 22 • www.apollo-east.de

ab              für Fitness & Kurse pro Monat und 

präsentiert das

7. OKTOBERFEST
Altmarkt Cottbus

Livemusik mit
„nA und“

Sonntag, 18. September 2016
ab 10.00 Uhr

Fassanstich durch
Landrat Harald Altekrüger

Tel. 0355 4946023 - info@brau-bistro.de

präsentiert das

7. OKTOBERFEST
Altmarkt Cottbus

Livemusik mit
„nA und“

Sonntag, 18. September 2016
ab 10.00 Uhr

Fassanstich durch
Landrat Harald Altekrüger

Tel. 0355 4946023 - info@brau-bistro.de

Rock’n’Roll)
Klettwitz
07.15 Eurospeedway 
 Lausitz

FIM Superbike Motorrad-
Weltmeisterschaft

Hoyerswerda
Kulturfabrik

Sächsisches 
Amateurtheatertreffen!
10.00 Schneewittchen 
und die Zwerge ab 7, 
Spielbrett DD
14.00 Die Schöne und 
das Biest (und ich), 
Theatrium Leipz.
16.00 Schule mit 
Clowns, BÜHNENVOLK 
Btz
20.00 Körper, 
Mondstaubtheater 
Zwickau
21.30 Theater-Party 
für Alle mit aBallaró 
(Dresden) - Reggae, 
Funk, Weltmusik, Blues 
und Jazz

Bautzen
20.30 Steinhaus Bautzen

Konzert: HOUSE BRAWL 
XVI.- Metal / Metalcore 
/ Hardcore mit FOR I 
AM KING (Amsterdam), 
PELGRIM (Tilburg), 
THE AUTUMN LEVELS 
(Dresden) und HUMAN 
PREY (Leipzig)

18 Sonntag  

n  MUSIK
19.00 Schloss Branitz, 
 Musikzimmer

Konzert Branitzer 
Konzertverein: „Musik 
– beglückend, tröstend, 
stärkend“, Finsterbusch-
Trio mit Andreas 
Finsterbusch, Violine, 
Christoph Starke, 
Viola und Christoph 
Bachmann, Violoncello

n  BÜHNE
15.00 Piccolo

Frühstück mit Wolf, 
Puppenspiel für Kinder 
ab 5 J., Wiederaufnahme

19.00 Staatstheater
1. Philharmonisches 
Konzert, Anton Bruckner 
– Sinfonie Nr. 8 c-Moll 
(2. Fassung 1890) 
(18.30 im 2.-Rang-Foyer: 
Konzerteinführung)

19.00 Kammerbühne
Männer

n  FILM
19.00 Obenkino

Der Olivenbaum – El 
Olivo (Spanien/BRD 
2016 98 Min)

n  TANZ/PARTY
16.00 Quasimono

Salsa con Café

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
09.00 Selgros 

Trödelmarkt
15.00 Prima Wetter

Chillout

n  KINDER
11.00 Planetarium

Der kleine Häwelmann, 
nach einer Geschichte v. 
Theodor Storm

n  AUSSERHALB 
Burg
14.30 Festplatz

KurKonzert: Die 
Original Lausitzer 
Blasmusikanten

15.00 Evangelische Kirche 
Konzert: Landesjugend-
akkordeonorchester  
Brandenburg (Kirchweg 
22)

Klettwitz
08.00 Eurospeedway 
 Lausitz

FIM Superbike Motorrad-
Weltmeisterschaft

Hoyerswerda
Kulturfabrik

Sächsisches 
Amateurtheatertreffen!
10.00   Drache, Eis und 
Prinzenglück, Theater 
Variabel Olbernhau
11.30   Ellis wundersame 
Reise, Theater 

aHnungslos Leipzig
20.00 KulturFabrik 
Blow Up Programmkino: 
WUNSCHFILM „Vor der 
Morgenröte - Stefan 
Zweig in Amerika“ 

19 montag 

n  FILM
20.00 Obenkino

Der Olivenbaum – El 
Olivo (Spanien/BRD 
2016 98 Min)

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
15.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff

Relaxen, Quatschen, 
Lachen

20 Dienstag 

n  MUSIK
12.00 Oberkirche St. 
 Nikolai

Orgelmusik zur 

Mittagszeit - 20 Minuten 
Orgelmusik und Worte 
zum Tag

n  BÜHNE
09.30 Piccolo

Frühstück mit Wolf, 
Puppenspiel für Kinder 
ab 5 J.

12.00 Piccolo
„Geschichtenbüffet“, 
Figurenspielclub

13.00 Piccolo 
„Ungeschminkt“ 
(Teens2)

18.00 Piccolo
„Teens from the Block” 
(Teens 1)

n  FILM

18.30 Obenkino
Der Olivenbaum – El 
Olivo (Spanien/BRD 
2016 98 Min), Span. 
m. dt. UT

20.45 Obenkino
Der Olivenbaum – El 
Olivo (Spanien/BRD 
2016 98 Min)

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
14.00 Stadthallenvorplatz 

Weltkindertag – u.a. 
mit MiA – Mädchen in 
Aktion

18.00 Muggefug
VoKüJaM. Vegan 
Schlemmen und 
Musizieren

19.30 Scandale u.V.  
Seitenquiz + Afterhour

n  KINDER
16.00 Planetarium

Jemand frisst die 
Sonne auf. Auf einem 
Bauernhof passieren 
seltsame Dinge, ab 4 J.

n  AUSSERHALB
Hoyerswerda
17.00 KulturFabrik 

Blow Up Programmkino: 
WUNSCHFILM „Vor der 
Morgenröte - Stefan 
Zweig in Amerika“ 

20.00 KulturFabrik
Blow Up Programmkino: 
„Rublak – Die Legende 
vom vermessenen Land“  
(DDR 1983)

21 Mittwoch 

n  MUSIK
09.30 Kammermusiksaal im
 Probenzentrum 

Konzert für Minis, 
moderiertes Konzert für 
Familien mit Kindern bis 
2 sowie werdende Eltern 
mit Kinderliedern und 
Stücken von Jean-Michel 
Damase, Emmanuel 
Chabrier u. a. 

n  BÜHNE
09.30 Piccolo 

Frühstück mit Wolf, 
Puppenspiel für Kinder 
ab 5 J.

11.00 Piccolo
SPIEL(T)RÄUME: 
„Von Fliegen und 
Fischen / Die besten 
Beerdigungen der Welt“ 
(Tanz-Theater + Kids 2)

12.00 Piccolo
„Das kleine schwarze 
Schaf” (Kids 1)

n  FILM
18.00 Obenkino

Der Olivenbaum – El 
Olivo (Spanien/BRD 
2016 98 Min)

20.15 Obenkino
Der Olivenbaum – El 
Olivo (Spanien/BRD 
2016 98 Min), Span. 
m. dt. UT

n  KUNST
14.00 Kunstmuseum dkw

Kunstkreis 60+ in der 
Ausstellung: Bilderlust. 
Plakat, Theaterarbeit, 
Grafik und Malerei. 
Volker Pfüller 

n  VORTRAG/LESUNG
17.30 Planetarium

Jules Verne - Drei Reisen 
durch das Unmögliche. 
Drei Mondreisen

18.00 Stadtmuseum
Serbske blido - 
Gesprächsrunde in 
niedersorbischer/
wendischer Sprache mit 
Hans Mrosk und Simon 
Bluhm zum Thema 
„Schleifer Heide“

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
16.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff

AG Kreativ „Herbstdeko“
16.45 Quasimono

Meditation praktisch 
erfahren

n  KINDER
16.00 Stadt- und 
 Regionalbibliothek

Michaela Lehmann: 
Mit Emil durch das 
Bücherjahr
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16.00 Planetarium
Didi und Dodo im 
Weltraum. Auf 
Entdeckungsreise mit 
den Knaxianern von der 
Sparkasse

n  AUSSERHALB 
Burg
14.30 SOS Familientreff

Wir sind Familie - 
Familienbasteln für Groß 
und Klein

Senftenberg OT Brieske-Marga 
10.00 + 14.00 Begegnung + 
 Galerie MARGA

Führung in der 
Gartenstadt Marga

15.00 Begegnung + 
 Galerie MARGA

Sprachen der Lausitz: 
Lesung im Rahmen der 
Interkulturellen Woche

Hoyerswerda
19.00 Energiefabrik 
 Knappenrode 

Namibia, 5000 km 
Safari durch Süd-West-
Afrika 

19.30 KulturFabrik
Lesung: Stefan Schwarz 
„Oberkante Unterlippe“

Bautzen
20.00 Steinhaus Bautzen 

Kino: „Democracy – Im 
Rausch der Daten“ 
(Dokumentation, DE/
FR)

22  Donnerstag 

n  BÜHNE
09.30 Piccolo 

Frühstück mit Wolf, 
Puppenspiel für Kinder 
ab 5 J.

19.30 Kammerbühne
Draußen vor der Tür 
(19.00, Foyer: Vorspann 
– Eine Einführung zum 
Theaterabend)

n  FILM
19.00 Obenkino

24 Wochen (BRD 2016 
103 Min)

n  VORTRAG/LESUNG
16.00 Planetarium

Der Mond auf 

Wanderschaft. Reise 
durch den Tierkreis

19.30 Theaterscheune
Scheunentalk Nr. 9 – 
Prominente aus Politik, 
Wirtschaft, Kultur 
und Sport, zu Gast bei 
Jens-Uwe
Hoffmann: 
Leistungssport, Doping 
& Medien, Gäste: 
Dietrich Thurau, Lutz 
Heßlich, Jan Schur 
und Wilfried Lausch 
(ab 18.30 Einlass & 
Gastronomie)

19.00 Bebel
Comedy Lounge mit 
Ludwig W. Müller, 
Michael Sens und Oleg 
Borisow

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
16.00 Stadtgarten

Gärtnern + Chillen 
(Elisabeth-Wolf-Straße 
34-35, CB)

16.30 Lila Villa - 
 Mädchentreff

AG Trommeln

n  KINDER
17.00 Prima Wetter

Puppentheater für Kids 
(bei schönem Wetter) 

n  AUSSERHALB
Hoyerswerda
15.00 KulturFabrik

Blow Up Programmkino: 
„Unterwegs mit 
Jacqueline“

19.00 KulturFabrik
Blow Up Programmkino: 
„Toni Erdmann“

23 Freitag  

n  MUSIK
19.30 Stadthalle

Schlagerduo FANTASY: 
Freudensprünge Live 
2016

20.00 Glad-House
Sub Dub Micromachine, 
Support: Tormentor

21.00 Galerie Fango

Concerto Fango: Hella 
Comet (AUT)

21.30 Comicaze
Marble Cake - Soul und 
Pop Klassiker

n  BÜHNE
19.30 Staatstheater

Die Entführung aus dem 
Serail

n  FILM
20.00 UCI

The Rolling Stones 
– Havana Moon in 
Cuba, Das historische 
Konzert-Event

n  TANZ/PARTY
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
17.00 Alte Chemiefabrik

10. Oktoberfest, mit 
Special Guest zum 10. 
Jubiläum

22.30 Bebel
Black Music Party – DJ 
Mr. Scoop * Rimoe

n  VORTRAG/LESUNG
20.00 Planetarium

Ferne Welten - Fremdes 
Leben? Auf der Suche 
nach Leben im All

21.30 Planetarium
Queen Heaven. The 
show must go on

n  TREFF
15.00 Sehen+Verstehen

Sommerfest 8.0 
(Sandower Straße 
11, CB)

15.00 Fröbel-Grundschule 
Hortfest 

16.00 Freie Waldorfschule
 Cottbus

Tag der offenen Tür

n  AUSSERHALB
Forst
19.30 Kompetenzzentrum

Herbstkonzert & 
Finissage der Galerie 
ROTklee: „Lieder an die 
Liebe und die Musik“, 
Interpreten: Debra 
Stanley - Sopran, Joanna 
Ismyridi - Klavier, Walter 
G. Goes - Rezitation 
eigener Gedichte

Hoyerswerda
20.00 KulturFabrik

Kneipenquiz mit 
Seitenquiz

Bautzen 
20.00 Steinhaus Bautzen 

Poetry Slam trifft 
Improvisationstheater 
Vol. III. mit Volker 
Strübing, Lea Streisand, 
Jochen Schmidt 

24  Samstag  

MUSIK
10.30 Platz am 
 Stadtbrunnen 
 (Heronplatz)

Guten Morgen Cottbus! 
#51 - Vivien

18.00 Oberkirche St. Nikolai
Konzert zum 
Lautenspielertreffen, 
Metamorphose - 
Fröhliche Melancholie: 
Musik des 15. 
Jahrhunderts COLLAGE-
Forum für frühe musik 
berlin

19.00 Muggefug
Proud to be Punk Vol. 1 
mit Nordwand, Abbruch, 
Zuckerbrot & Peitsche, 
41 Miles

20.00 Welsh Dragon 
 Music Pub 

Jumper & Preuß 
(Straubing) Folk und 
Rock‘n Roll

20.00 Kammermusiksaal im
 Probenzentrum

Kammerkonzert: 
Hausmusik bei Mozarts, 
Werke von Joseph 
Haydn, Carl Friedrich 
Zelter, Giovanni Battista 
Gervasio und Wolfgang 
Amadeus Mozart 
(Lausitzer Straße 31, CB)

n  BÜHNE
19.30 Kammerbühne

Das Bildnis des Dorian 
Gray

19.30 Theaterscheune
Tonfilmschlager und 
Schnulzen

n  FILM
18.00 + 20.15 Obenkino

24 Wochen (BRD 2016 
103 Min)

n  KUNST
18.00 Kunstmuseum dkw

Museum macht schöner. 
Die Museumsnacht für 
alle, mit Führungen 
durch das dkw.-Depot, 
Künstlerführungen 
„Jo Achermann“ und 
„Roland Nicolaus“, 
Workshops, Drachenbau, 
Fotoshooting, die 
HipHopPoeten, 
Mein Lieblingsbild 
– vorgestellt von 
Freundeskreis-
Mitgliedern, Seitenquiz 
und „Aufgelegt für 
die Kunst“ mit DJ Herr 
Gärtner

n  TANZ/PARTY
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern
17.00 Alte Chemiefabrik

10. Oktoberfest, mit 
Special Guest zum 10. 
Jubiläum

21.00 Bebel
Salsa Club – mit 
Tanzanleitung

23.00 Glad-House
Die GROSSE Party: 80‘s 
knutscht 90‘s

n  VORTRAG/LESUNG
16.30 Planetarium

Von der Erde zum 
Universum. Reise durch 
Raum und Zeit

n  KINDER
15.00 Planetarium

TABALUGA und die 
Zeichen der Zeit. 
Familien-Musik-Show

n  AUSSERHALB 
Burg
09.00 Bismarckturm 

Trödelmarkt
Spremberg
09.00 Innenstadt

Töpfermarkt
Senftenberg
18.00 Neue Bühne, 
 Hauptbühne

Premiere: WIR SIND 70! 
Das Fest.

Guben/Grano
14.00 Weinberg und 
 Weinscheune

Weinbergfest Gubener 
Weinbau e.V. + 
Grano,  mit Führungen, 
Beratung zum 
Weinanbau, Rebschnitt 
und Pflanzenschutz, 
Angebote aus der 
regionalen Küche

Hoyerswerda
21.00 KulturFabrik

Konzert: Monokel, 
SPEICHES  40/70 
JUBILÄUMSTOUR 

25 SONNtag  

n  MUSIK
15.00 Oberkirche St. Nikolai

Werkstattkonzert der 
Lautenspieler

n  BÜHNE
19.00 Staatstheater

Don Carlos
19.00 Kammerbühne

GASTSPIEL: Ein Abend 
für Thomas Brasch: 
Bleiben will ich, wo ich 
nie gewesen bin - mit 
Marion Brasch und 
Andreas Keller

n  FILM
19.30 Obenkino

24 Wochen (BRD 2016 
103 Min)

n  KUNST
16.00 Kunstmuseum dkw

Turnusführung: Kunst 
und Architektur – Ein 
Dieselkraftwerk wird 
zum Kunstmuseum 

n  TREFF
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern

10.00 Tellheim,
  Staatstheater

Die deutsche Kunst 
spricht 18 Sprachen! 
Frühstück in der 
Theaterkantine 
zur Eröffnung der 
interkulturellen Woche 
2016 in Cottbus

10.00 Flugplatzmuseum
3. Familienherbstfest 
mit großem Baby- und 
Kindersachenflohmarkt

n  AUSSERHALB
Burg
09.00 Bismarckturm 

Trödelmarkt
Altdöbern
15.00 Evangelische Kirche

Maxim Kowalew Don 
Kosaken

Senftenberg
14.00 Weinberg

Federweißerfest 
Senftenberger 
Weinfreunde e.V. 
(Calauer Straße 50)

Spremberg
10.00 Innenstadt

Töpfermarkt
Bad Muskau 
19.00 Evangelische Kirche

Maxim Kowalew Don 
Kosaken (Berliner Str. 
24 )

Guben
14.30 WerkEins + merino

Familiensonntag
Forst 
11.00 Rosengarten

Führung „Herbstliche 
Farbenpracht & 
Weinkultur“   

15.00 Rosengarten 
„Vom Weinzelt 
zum Wolfshügel“ 
–  Weinprobe, 
Zwiebelkuchen & 
Gesang

Hoyerswerda
15.00 KulturFabrik

Drum Circle, für alle mit 
Chris Spencer

20.00 KulturFabrik
Blow Up Programmkino: 
„Toni Erdmann“

26 montag 

n  FILM
18.30 + 21.00 Obenkino

24 Wochen (BRD 2016 
103 Min)

n  VORTRAG/LESUNG
19.00 Stadt- und 
 Regionalbibliothek

Nicht von gestern! Ein 
kurzweiliger Abend 
zum Handwerk in 
Brandenburg

n  TREFF
16.30 Lila Villa - 
 Mädchentreff

AG Cyberangels

hermann · ausgabe 09/2016 tage & nächte  seite 27
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Axels Gasthof
Hauptstraße 26

01945  Schwarzbach
www.axels-gasthof.de

T: 035752/2341O
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S SCHLACHTFEST 

Verkauf  von 
Fleisch- & 

Wurstwaren 
im Hofladen

www. lhc-cottbus.de

HANDBALL
 

 

03.09. um 19 Uhr

24.09.um 19 Uhr

Spielort: Lausitz Arena CB
Ludwigsfelder HC

Stralsunder HV
LHC Cottbus vs. 

LHC Cottbus  vs. 

Der Fotoclub Cottbus & 
der Lausitzer Künstlertreff 

wollen 2 Projekte durchführen:
Sternbild-Kalender 2016 & Multi-Person Body Painting
Hierzu suchen wir für das Team 
Bodypainter(innen) & 
Maskenbildner(innen)

Interessenten bitte an den 
Leiter der KULTUR.ETAGE Harri Pichl unter 

0171/9433357 oder info@fotoclubcottbus.de

Sport

27 Dienstag 

n  MUSIK
12.00 Oberkirche St. 
 Nikolai

Orgelmusik zur 
Mittagszeit - 20 Minuten 
Orgelmusik und Worte 
zum Tag

n  BÜHNE
19.30 Staatstheater

Bunbury oder Von der 
Notwendigkeit, Ernst 
zu sein

19.30 Kammerbühne
Männer

n  FILM
19.00 Obenkino

Interkulturelle Woche 
2016 in Cottbus 
- Film&Gespräch: 
Les Mécréants 
(Die Ungläubigen) 
(Marokko/Schweiz 
2012 88 Min), 
Arabisch mit deutschen 
Untertiteln

n  TREFF
10.00 Lila Villa - 
 Mädchentreff

Bauernmarkt – 
Kindertag

20.00 Seitensprung
Tresen + Kickern

18.00 Muggefug
VoKüJaM. Vegan 
Schlemmen und 
Musizieren

19.30 Scandale u.V. 
Seitenquiz + Afterhour

n  AUSSERHALB 
Hoyerswerda
17.00 KulturFabrik

Blow Up Programmkino: 
„Unterwegs mit 
Jacqueline“

20.00 KulturFabrik
Blow Up Programmkino: 
„Der schwarze Nazi“ 

20.00 KulturFabrik
Autorenlesung: Maik 
Baumgärtner „Crystal 
Meth“

28 mittwoch 

n  BÜHNE
09.30 Piccolo 

Frühstück mit Wolf, 
Puppenspiel für Kinder 
ab 5 J.

19.30 Theaterscheune
Tonfilmschlager und 
Schnulzen

n  FILM
18.00 + 20.15 Obenkino

24 Wochen (BRD 2016 
103 Min)

n  VORTRAG/LESUNG

18.30 Branitzer Park, 
 Besucherzentrum

Schlesische Städte in 
Bild und Wort, Vortrag 
von Prof. Wojciech 
Kunicki

n  TREFF
15.00 Fröbel Grundschule

Markt der Möglichkeiten
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern

n  KINDER
16.00 Planetarium

Der weise alte Mann 
mit den Sternenaugen. 
Sternenmärchen aus 
Frankreich

n  AUSSERHALB
Burg
14.30 SOS Familientreff

Wir sind Familie - 
Familienbasteln für Groß 
und Klein

Hoyerswerda
18.00 KulturFabrik

Erzählsalon: Was mich 
hier hält!, Moderation: 
Christian Völker

Bautzen
20.00 Steinhaus Bautzen 

Kino: „Nur wir Drei 
gemeinsam“ (Komödie/
Drama, FR  2015) 

29  Donnerstag 

n  BÜHNE
09.30 Piccolo 

Frühstück mit Wolf, 
Puppenspiel für Kinder 
ab 5 J.

19.30 Staatstheater
Im Fluss der Zeit

n  VORTRAG/LESUNG
19.00 Stadt-  und 
 Regionalbibliothek

Doris Klinke-Schulze: 
Kinder entwickeln Stärke
Vorstellung der 
Gruppenarbeit für 

Kinder psychisch kranker 
Eltern: „Esmeralda – wie 
geht es dir?“ Umgang 
mit psychisch belasteten 
Eltern in Bezug auf das 
Wohl ihrer Kinder

19.00 Obenkino
Spiegelblicke, 
Buchvorstellung mit Dr. 
Gabriela Willbold

19.00 Scandale
Poetry Slam

n  TREFF
16.00 Stadtgarten

Gärtnern + Chillen 
(Elisabeth-Wolf-Straße 
34-35, CB)

16.30 Lila Villa - 
 Mädchentreff

AG Trommeln
20.00 Seitensprung

Tresen + Kickern

n  KINDER
09.30 Weltspiegel

Spatzenkino: Wie gut, 
dass Papa Willi Wiberg 
hat (S/N/DK/D 
2012), Pierre und der 
Spinatdrache (D/CH 
2010), Tillebille (DDR 
1986)

16.00 Planetarium
Der kleine Häwelmann, 
nach einer Geschichte v. 
Theodor Storm

n  AUSSERHALB 
Hoyerswerda
15.00 KulturFabrik

Blow Up Programmkino: 
„Toni Erdmann“

19.00 KulturFabrik
Blow Up Programmkino: 
„Unterwegs mit 
Jacqueline“

30 Freitag  

n  MUSIK
20.00 Welsh Dragon 
 Music Pub 

Minous Blues (Berlin), 
klassisches Bluestrio mit 
eigenen Songs

20.00 Muggefug
Konzert mit Shoreline 
(Young melodic 
punkrock band from 
Münster)

21.30 Comicaze
Backfire - von allen 
Partygängern 
empfohlen

n  BÜHNE
09.30 Piccolo 

Frühstück mit Wolf, 
Puppenspiel für Kinder 
ab 5 J.

10.00 Kammerbühne
Nathans Kinder, im 
Anschluss „Abspann – 
Ein Gespräch über den 
Theaterabend

n  FILM
21.00 Obenkino

24 Wochen (BRD 2016 
103 Min)

n  TANZ/PARTY
17.00 Glad-House

Deine Party: It‘s teenage 
time!

20.00 Prima Wetter
Fieber & Freiheit

22.30 Bebel
Space me Out – deep 
house meets electro

20.00 Seitensprung
Tresen + Kickern

n  VORTRAG/LESUNG
20.00 Planetarium

Geheimnis Dunkle 
Materie. Suche nach den 
Bausteinen des Kosmos

21.30 Planetarium
Pink Floyd - The Wall, 
spektakuläre Rock-
Musik-Show

n  TREFF
15.00 Lila Villa – 
 Mädchentreff

Movie Mania
20.00 Galerie Fango

The Vinyl Listening 
Session

n  AUSSERHALB
Falkenberg/Elster 
19.00 Jesus Christus Kirche

Maxim Kowalew Don 
Kosaken

Bautzen
20.00 Steinhaus Bautzen 

MIXPEDIA Präsentation, 
Interkulturelle 
Tanzperfomance

ALLE TERMINE OHNE 
GEWÄHR.

04.09. 
 

FC Schönberg - Energie 
(statt 11.08.) 

26.08. 
 

BFC Dynamo - Energie 
(statt 28.08.) 

10.09. 
 

Energie - ZFC Meuselwitz 
(statt 11.09.) 

17.09. 
 

VfB Auerbach - Energie 
(statt 18.09.)

GEÄNDERTE SPIELTERMINE DES FC ENERGIE 
SPIELPLANS ZUM AUSSCHNEIDEN UND BASTELN

seite 28  tage & nächte



kostenlose Kleinanzeige
Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Rubrik
(bitte nur EINE ankreuzen):

Art:

Zusätzliche farbliche Hinterlegung der Kleinanzeige (plus 6 EUR):

dies & das

gruß & kuss

privat (1. bis 5. Zeile kostenlos, ab Zeile 6 je Zeile 1 EUR)

Unterricht von privat (1. bis 5. Zeile 5 EUR, ab Zeile 6 je Zeile 1 EUR)

gewerblich (1. bis 5. Zeile 15 EUR, ab Zeile 6 je Zeile 3 EUR)

lust & liebe

blau rot gelb grün

Einsendeschluss ist der 15.

Die Kleinanzeige soll mit Chiffre veröffentlicht werden. Chiffre-Nummer wird von uns vergeben.

(5 EUR zusätzlich Bearbeitungsgebühr)

reisen suche & biete

schule & beruf

wohnen

job

Hervorhebungen und besondere Gestaltung sind nicht möglich. Maßgeblich für die Rechnungslegung ist nicht der Zeilenumfang der gedruckten Kleinanzeige, 
sondern der Silbenverlauf in einer standardisierten 20-Zeichen-Zeile. Für die inhaltliche Richtigkeit der Kleinanzeige sowie die aus ihnen folgenden Vertragsver-
hältnissen Dritter übernimmt der Verlag keine Haftung, dies gilt auch für fehlerhafte Abdrucke und deren eventuelle Folgen. Anzeigen mit Telefonangaben 
werden von uns ggf. erst nach Überprüfung veröffentlicht. Keine Veröffentlichung erfolgt bei Kleinanzeigen mit Adressenangaben. Der Verlag behält sich das 
Recht zum Nichtabdruck vor. Kleinanzeigen ohne oder mit unvollständiger Absenderangabe werden nicht bearbeitet. Anzeigen werden nicht telefonisch entge-
gengenommen. Für beiliegendes Bargeld übernimmt der Verlag keine Haftung. Ansonsten gelten unsere allgemeinen und besonderen Geschäftsbedingungen.

Datum, Unterschrift:

2

1

3

4

5

6

7

8

9

(nur mit Chiffre-Nr.)

n B
Brandenburgisches
Apothekenmuseum
Di-Fr 11-14 Uhr, Sa/So 14-15 Uhr
DA: Streifzug durch die Geschichte 
der Homöopathie
BTU-Campus Sachsendorf
Fotoausstellung
„Einblicke und Ausblicke -
Welzow am Rande des Tagebaus“
Bis Sommersemester 2016
Lichthof, Gebäude 10, 1. Etage
Impressionen aus Welzow, der Stadt 
am Tagebau

n F
Flugplatzmuseum Cottbus
Di-Fr 10-16, Sa+So 10-17 Uhr
DA: Geschichte des Cottbuser
Flugplatzes und der Luftfahrt

n G
Galerie Fango
Mo-Sa ab 20 Uhr
Bar+Kunst
Elena Acquati: „Die Reise nach 
Istanbul“
(ab 17.09.)

Galerie Ebert
Mi-Sa 14-18Uhr
Helga Schönfeld „Spurensuche“ 
Fotografie als Malerin der Zeit
(7.9.-1.10.)
Galerie Fünf
Mi-Fr 12-18, Sa 10-16 Uhr

DA: Scheuerecker, Höke, Janetzko,
Rechn, Schönenbröcher, K. Bolduan
Galerie Haus 23
Do-Sa, 18-21 Uhr
Regina Conrad – „ritardando“ – 
Malerei
(16.09.-22.10.)
Goethepark
Jo Achermann „Von Außen nach 
Innen. Von Ort zu Ort“
Ein Kunstprojekt im Stadtraum 
Cottbus. (bis Okt.2016)

n K
Kunstmuseum dkw.
Di-So 10-18
Ulrich Wüst. In der Stadt. Aus der 
Sammlung des dkw (bis 11.9.)
Roland Nicolaus. ZwischenWelten
(bis 11.9.)
8. Werkstattausstellung der 
Museumspädagogik „Der Funke 
springt über!“(bis 04.09.)

Volker Pfüller-Retrospektive: 
(11.09.-13.11.)
KüchenGalerie
(hinter dem TKC Ärztehaus)
Mo-Fr 10-19, Sa 10-16 Uhr
Kunstwerke von Patrick Rosenblatt

n L
Lila Villa
„Bilder ohne Namen“
Malerei und Zeichnungen von Ute 
Gruner

n M
Menschenrechtszentrum
Di-Fr 10-17 Uhr, Sa/So 13-18 Uhr
DA: Karierte Wolken - politische
Haft im Zuchthaus Cottbus
1933-1989

n O
Oberkirche St. Nikolai 
tägl. 10-17 Uhr

Begegnungen, die berühren: VIA 
SACRA. (bis 25.09.)

n S
Soziokulturelles Zentrum
Mo-Fr 09.-17.00 
I.Perkas: „Emotionen, Impressionen 
und Erfahrungen“

Spremberger Turm
Marlon Renz: Bilder aus Cottbus und 
Umgebung
(09.09.-08.11.)
Stadtteilmuseum-Gallinchen
Mi 15-18 Uhr
DA „Von Frühbesiedlung bis zum 
Stadtteil“
WA: „Vom Reichsfilmgesetz zum 11. 
Plenum des ZK’s der SED” 
1935-1965 - 30 Jahre 
Filmgeschichte gespiegelt in 
Filmprospekten 
Stadt- und Regionalbibliothek, 
„Ausstellung zum Mitnehmen“ 
– Kinderbücher gestern & heute 
(bis 30.09.)
Lesecafé
Di bis Do 10-18 Uhr, Fr 10-19 Uhr, 

Sa 10-14 Uhr
Julianna Andörfer: LichtGestalten
(06.09.-15.10.)
Schloss und Park Branitz
Schloss
Anna Werkmeister. Landschaft 
nach Karl Friedrich Schinkel und 
Carl Blechen 
(18.09.-30.4.2017)
Zeit-Reisen. Historische Schlesien-
Ansichten
aus der Graphiksammlung 
Haselbach (bis April 2017)
DA: Hermann Fürst von Pückler-
Muskau (1785-1871)
Gartenkünstler – Schriftsteller – 
Weltenbummler
Gutshof/ Besucherzentrum
tägl. 10-18 Uhr
DA: Fürst Pücklers Welt –
Lebens+Landschaftskunst
DA: Carl Blechen (1798-1840). Die 
Cottbuser Sammlung (bis 31.10.)
Marstall
DA: »Auf der Suche nach dem 
versteinerten Prinzen« – auf 
Anmeldung
„Störche der Erde“ Ausstellung des 
Naturkundemuseums Potsdam 
(bis 03.10.)
Parkschmiede
DA: „Die Schmiede des Fürsten 
Pückler“, 
2. Abschnitt der Kinder- und 
Familienausstellung 
„Auf der Suche nach dem 
versteinerten Prinzen“
Stadtmuseum
Mo-Fr 9 -17 Uhr 
DA: „Das Gedächtnis der Stadt – Die 
Sammlung erzählt“

n W
Wendisches Museum
Geschlossen wg. Umbaus, ab 1.
Halbjahr Sonderausstellung im
Stadtmuseum zur Geschichte und 
Kultur 
der Sorben/Wenden in der 
Niederlausitz
Wendisches Haus
Mo-Fr 10-16.30 Uhr 
„Das wendische Leben auf dem 
Land – historische Fotos“, „Serbske 
žywjenje na lanźe – historiske fota“, 
Sammlung Heiko Lobert
(bis 8.10.) 

n AUS DER REGION
Burg
Haus der Begegnung
DA: Preußenausstellung zur Burger 
Besiedlungsgeschichte
Hydrologisch-geologisches 
Kabinett
Heimatstube
Sorbische/wendische Auswanderer 
aus dem Kreis Cottbus
Dissen
Heimatmuseum
Di, Mi, Do: 09-16 Uhr, Sa 11-15 Uhr, 
So 13-17 Uhr
DA: Ausstellung zur Lebensweise 
der sorbisch/wendischen Bauern
WA: Grober Hände –feine Arbeit – 
historisches Handwerk im dörflichen 
Leben (bis 11.09.)

Drebkau
Steinitzhof
80 Jahre Aufschluss Tagebau 
Greifenhain; Steinitz Steinreich; 
Wildholzgestaltung Klaus Buder
(bis 18.11.)

Senftenberg
Museum+Schloss+Festung
Bergbaufolgelandschaften – 
Lausitz im Wandel 
80 Fotografien aus Frankreich, 
Italien, Polen, Slowakei, Tschechien 
und Deutschland (bis 11.09.)
Science Fiction – Flucht in die 
Zukunft (bis 31.10.)
Kunstsammlung Lausitz im Schloss
Di-So 13-16 Uhr
30 Jahre Kunstsammlung Lausitz
Werke auf Papier (bis 09.10.)
DA: Sammlung zeitgenössischer
Lausitzer Kunst
Schau-Bergwerk
Erlebnis – Bergbau – Seenland
Begegnungsstätte MARGA
 Mi 10-12+14-16 Uhr, Do 14-16, 
Fr+Sa 10-12 Uhr
„Leben und Arbeiten in Marga“
„Das schwarze Gold ist verbrannt“
„Brikettfabriken Brieske“

Lübbenau
Spreewald-Museum
Di-So 10-18 Uhr
DA: Museumskaufhaus trifft 
Spreewaldbahn,
Trachten, Pelze und Kolonialwaren
Einkaufsbummel wie im 19. Jhdt.

Sandmann trifft Micky Maus – 
Deutsch-Deutsche Spielzeugwelten,
(bis 04.09.)

Forst
Besucher- und 
Ausstellungszentrum 
Ostdeutscher Rosengarten
tägl. 9-19.00 Uhr
Ausstellung „Lausitzer Weinbau“
(bis 30.09.)
Kompetenzzentrum Forst e.V.
Mo-Fr, 9-14 Uhr, nach tel. 
Vereinbarung (03562) 6938-60
Galerie ROTklee Putbus
„LUSST“ Malerei, Grafik & Plastik
Walter G. Goes I Günther Haußmann 
I F.Otto Sperlich

Hoyerswerda
Energiefabrik Knappenrode
„Jazorina. Die Lausitz im Wandel“, 
Foto-Kunst auf dem Kohleboden der 
historischen Brikettfabrik 
(bis Dez. 2016)
Kulturfabrik e.V. „Kunstraum“
„Gebrochene Landschaften“ – Th. 
Kläber, M. Kruscha, J. Matschie, 
A. Schnögl

Lübben
Museum Schloss Lübben
Sonderausstellung „Mode aus 
Lübben“ (bis 13.11.)

Luckau
Cartoonmuseum
Di, Do, Sa, So 13-17.00 
„Vom Leben gezeichnet !“ – 
Karikaturen, Cartoons und Comics 
von BURKH (06.08.-20.11.)
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Adressen
n A

Academy of Music
Sandower Straße 58; T: 70 08 00
Alte Chemiefabrik
Parzellenstraße 21; T: 4866600
Auf Wacker
Zahsower Straße 12; T: 791762

n B 

Bebel
Nordstr. 4; T: 4 93 69 40
BTU Cottbus
Karl-Marx-Str. 17; T: 6 90
Bühne acht 
Erich-Weinert-Straße 2; T: 2905399

n C

Café Kilau
Drebkauer Straße 44; T: 423048
Cavalierhaus
Zum Kavalierhaus 9; T: 715000
CHEKOV
Stromstraße 14; T: 6202136
CITY HOTEL
Rudolf-Breitscheid-Straße 10;
T: 3800490
Comicaze
Friedrich-Ebert-Straße 36;
T: 0170 6880221

n D

Deniro
Schillerstraße 65; T: 797688
dkw. (Kunstmuseum
Dieselkraftwerk) 
Uferstraße /Am Amtsteich 15;
T: 49494040

n E
Esscobar
Schlosskirchplatz 1; T: 49 49 59 6
Eventclub13
Karl-Marx-Str. 13; T: 01736963517
Eltern-Kind-Zentrum 
Hopfengarten 57/58,

n F

Familienhaus
Am Spreeufer 14-15; T: 71 40 75
Flugplatzmuseum
Fichtestr. 1; T: 3 20 04
Freizeitoase
Am Amtsteich
An der Wachsbleiche 2; T: 3817077

n G

Galerie Ebert
Friedrich-Ebert-Straße 15
Galerie Fünf
Spremberger Str. 1;
T: 0157 83890909

Galerie Fango
Amalienstraße 10; T: 2889820
Galerie Haus 23
Marienstraße 23; T: 702357
Glad-House
Straße der Jugend 16; T: 380240

n H

Hemingway
Am Turm 14; T: 4944055
Hugendubel
Mauerstraße 8; T: 3801731
Haltestelle
 Str. der Jugen 94, 

n I
IKMZ /Medienzentrum
der BTU
Platz der Deutschen Einheit 2;
T: 692373

n J 

Jugendhilfe Cottbus e.V. &
gGmbH
Thiemstraße 39; T: 478610
JUKS e.V.
Am Priorgraben 53; T: 4 302603
Jugend-Kontaktladen
Sandower Hauptstr. 11

n K

Kammerbühne 
Wernerstraße 60
Probenzentrum Lausitzer Str. 31
Kickerstube des Fanprojektes
Mauerstraße 7; Tel: 3817826
Konservatorium
Puschkinpromenade 13/14;
T: 24904
Klosterkirche
Klosterplatz 1

n L

Labyrinth
Berliner Str. 1
La Casa
Karl-Liebknecht-Str. 29
Lagune
Sielower Landstr. 19;
T: 494984-10
Lausitz-Arena
Hermann-Löns-Straße 19

Lutherkirche
Thiemstr. 27; T: 421120

n M

Mangold
A.-Bebel-Str. 22-24
Marie 23
Marienstraße 23; T: 702357
Messe
Vorparkstraße 3; T: 7542-0
Mosquito
Altmarkt 22; T: 28890444
Muggefug
Papitzer Straße 4; T: 0175 1501855

n O

Obenkino im Glad-House
Straße der Jugend 16;
T: 3802430 bis 16 Uhr;
T: 3802434 ab 19 Uhr
Oberkirche
Oberkirchplatz 1; T: 24714
Oblomow
Wendenstraße 2
T: 4947121

n P

Piccolo Theater gGmbH
Erich Kästner Platz 1; T: 2 3687
Planetarium
Lindenplatz 21; T: 713109
PrimaWetter
ehemal. Kleingartensparte „Abend-
frieden“, andere Straßenseite vom 
HdA / LG 9

n Q

QuasiMONO (fr. Zwischenbau V)
Erich-Weinert-Straße 2; 
T: 494 81 99

n R

Radisson Blu Hotel, Cottbus
Vetschauer Str. 12; T: 47610
Rathausgalerie
Neumarkt 5; T: 61 20

n S

SC #1
Spremberger Str. 29; T: 3833894
Scandale
Karl-Liebknecht-Straße 20
Soziokulturelles Zentrum
Zielona-Gora-Str. 16
T: 4888663
Schloss Branitz
s. Stiftung Fürst Pückler
Schlosskirche
Spremberger Straße; T: 25585
Seitensprung
Straße der Jugend 104

Selgros/Trödelmarkt
Bärenbrücker Straße 2; T: 75180
Staatstheater Cottbus
Besucherservice im Großen Haus
am Schillerplatz; T: 78242424
Stadt- u. Regionalbibliothek
Berliner Straße 13/14;
T: 380600
Stadthalle
Berliner Platz 6; T: 7542444
Stadtgarten
Elisabeth-Wolf-Ufer  in Sandow
Stadtmuseum
Bahnhofstraße 22
T: 6122460
Stadtwächter
Mauerstraße 1; T: 23618
Stiftung Fürst-Pückler-
Museum
Park und Schloss Branitz
Robinienweg 5; T: 75150
Strombad
Stromstraße 14; T: 4990903
Studentengemeinde Cottbus
Schillerstraße 56; 
Studentenhaus Zi. 105, 
Universitätsstr. 20 ; 
T: 0176 70285995

n T

TheaterNative C
Petersilienstraße 24; T: 22024
Theaterscheune 
Ströbitzer Hauptstr. 39
Technisches Rathaus
Karl-Marx-Straße 67; T: 6120
The Welsh Dragon
Stadtpromenade 10;
T: 49438860

n U

UCI–Kinowelt
Am Lausitzpark; T: 5848484
Unbelehr-Bar
Karl-Marx-Str. 65; T: 29057689
Urania
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 13;
T: 25 881

n V

Vattenfall Europe
Vom-Stein-Straße 39
Volkshochschule
Berliner Straße 13/14;
T: 380 600

n W

Waschbar (im Deniro)
Schillerstraße 65; T: 797688
Weltspiegel Cottbus
R.-Breitscheid-Str. 78;
T: 4949497

Wendisches Haus
August-Bebel-Straße 82;
T: 48576468
Wendisches Museum
Mühlenstraße 12; T: 79 49 30

n Z

Zelig
Friedrich-Ebert-Straße 21; 
T: 79 52 26
Zukunft Lausitz
Vetschauer Straße 24
T: 288 90 790

n AUSSERHALB
Bad Muskau
Tourismuszentrum Muskauer 
Park
Neues Schloss; T: 03 57 71/ 6 31 00
Turmvilla
Hermannsbad; T: 03 57 71/50 88 0

Burg
SpreewaldTherme
Ringchaussee 152;  
T: 03 56 03/ 18 85 32

Dissen
Heimatmuseum
Hauptstraße 32; T: 03 56 06/2 56

Drebkau OT Leuthen
Saunadorf van Almsick 
Weinbergstraße 1;
T: 035 602/22 4 22

Forst
Forster Hof
Cottbuser Straße 24;  
T: 0172/3 48 59 44
Manitu-Erlebnisgaststätte
Frankfurter Str. 135; 
T: 0 35 62/66 52 74
Kompetenzzentrum e.V.
Gubener Straße 30a;
T: 0 35 62/ 69 38 60
Rosengarten
Wehrinselstraße 43;  
T: 0 35 62/75 48

Großräschen
IBA-Terrassen 
Seestraße 100, T: 035753/6 97 42

Guben
WerkEins /merino/JC Zippel
Mittelstr. 18; T: 03561/43 15 23

Hoyerswerda
KulturFabrik
Alte Berl. Str. 26; T: 0 35 71/40 59 80

Lausitzhalle
Lausitzer Platz 4; T: 0 35 71/90 40
Speicher No. 1
Am Speicher 1,
 Tel.: 03571/ 60 66 660

Laasow
Café am See
IBA Steg 1 / direkt an der Laasower 
Dorfstraße; T: 035436/259034

Lauchhammer
Real Music Club
Wehlenteichweg 1; T: 0 35 74/49 17 0

Lübbenau
Gleis3 Kulturzentrum
Güterbahnhofstraße;  
T: 03542-40 36 92
Großer Kahnfährhafen
Dammstr. 77a; T: 0 35 42/22 25
Spreewelten  
Sauna & Badeparadies
Alte Huttung 13; 
T: 03542/ 89 41 60

Neupetershain
Gut Geisendorf
T: 035751/1 25 75

Peitz
Festungsturm
Festungsweg; T: 03 56 01/3 19 62

Schwarzheide
Galerie der BASF
Schipkauer Str.1; T: 03 57 52/6 41 13

Senftenberg
Begegnungsstätte + Galerie 
MARGA in Brieske
Platz des Friedens 2, Senftenberg OT 
Brieske-Marga
Festungsanlage/Schloss
T: 0 3573/26 28
Neue Bühne
Rathenaustr. 6; T: 03573/80 10

Spremberg
Spreekino 
Am Markt 5; T: 035 63/ 24 32

n GRUSS & KUSS
Mieze ich geb’ dir zärtliche 
Küsse auf deinen Mund auf 
dein Pfötchen und den Bauch, 
denn ist die Katze wieder 
gesund, dann freut sich das 
Katerchen auch! 
Ich liebe dich, dein Kater!

06.08. Alte Chemiefabrik 
CB: Du, weiblich, weißes 
Oberteil, blaue Jacke, 
schwarze lange Haare, rote 
Lippen ... Lust auf einen Drink? 
Würde mich freuen. Tel.: 
0162/9689464

Er, 62 J., 1,68m, 
unabhängig, bodenständig, 
sportl., optimistisch und 
sinn für Kultur, sucht 
Sie für gemeinsame 
Unternehmungen, DDrobick@
web.de

Fiseido...  Sind wir nicht 
wie Gus und Waldo? Nimm 
meine Hand! Lass uns endlich 
ankommen!

n DIES & DAS
Suchen Proberaum in 
Cottbus für Rockmusik. 
0160/930 295 97 

n SUCHE & BIETE
Ein ganz pers. Geschenk f. 
einen echten Spaßvogel!
Zeichne heitere Portraits v. 
Foto! Fon 01706564737

Diverse gebrauchte 
Edelstahlmöbel wie Spüle, 
Fettabscheider, Tresen, 
Hängeschrank u.a.
günstig abzugeben, 
(CB-Sielow) SMS an 0157 
52447326

n JOBS
Jobs gesucht? EGA. 
Tel. 0355-780 04 60

n LUST & LIEBE
Er, 41, 192cm, treu sucht 
liebe Kuschelmaus für 
harmonische Beziehung. 
Melde Dich! 0176/83918972

Humorvoller Cottbuser, 
32, 1,85 m, schlank, mit 
kurzen blonden Haaren 
und kleinem Handicap, NR, 
vorzeigbar, bodenständig, 
ortsgebunden, berufstätig 
sucht eine liebevolle, 
gepflegte, ehrliche, treue, 
schlanke bis etwas kräftige 
Frau mit Herz, Verstand, 
dunklen Haaren im Alter 
zwischen 25-32 Jahren aus 
dem Raum CB zum Aufbau 
einer festen Beziehung.
Chiffre: 596334

n WOHNEN
Schöne, gemütliche 
3-Raum-Wohnung 
mit EBK, Bad+Küche 
gefliest, in Sandow 
nähe Spree sucht neuen 
Mieter. 
T 01791058569

Ab sofort! helle 2 R.Whg. 
Altbau-Ströbitz 57qm, 
Laminat,Balkon & 
Wohnküche, Bad mit 
Fenster,grüner Innenhof, 
T 0355-784 2345; 
M 0171/7268 695

Gesucht: helle 3-R.-
Altbau-Wohng. mit 
Atelierflair, Balkon, BW, keine 
Dachschrägen in CB Mitte, 
Haustiere erlaubt, 
Warmmiete bis 700 Eur
T 0163/8635027

Ab sofort können 
Kleinanzeigen auch wieder 
über unsere Internetseite 
aufgegeben werden.

Wer in den Oktober-
HERMANN mit seiner 
kostenlosen Kleinanzeige, 
(Liebes)grüße, 
Nachmietersuche usw. 
hineinmöchte, kann diese bis 
15.09. an uns senden!

Vielen Dank, Eure HERMÄNNER
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Sehen+Verstehen
Sandower Straße 11

03044 Cottbus

Tel. 0355 4949743 
info@sehenverstehen.com
www.sehenverstehen.com

SOMMERFEST 8.0 

(Meisterbetrieb für Hörgeräteakustik und Augenoptik) 

23.09.2016 
von 15-20 Uhr

SPEZIELL AN DIESEM TAG 
aktuelle Kollektionen von oakley und Wood Fellas zur Ansicht

ENDLESS SUMMER 
-25% auf alle vorhandenen Sonnenbrillen 

von oakley und anderen Labels an diesem Tag

Eigentümer und Nutzer der aufgeführten Marken sind die GN ReSound Group und ihre verbundenen Unternehmen.
© 2016. Apple, das Apple-Logo, iPhone, iPad und iPod touch sind eingetragene Warenzeichen der Apple Inc. in den USA und anderen Ländern.
App Store ist ein Dienstleistungszeichen der Apple Inc. Google und Google Play sind eingetragene Marken der Google Inc.

Eigentümer und Nutzer der aufgeführten Marken sind die GN ReSound Group und ihre verbundenen Unternehmen.
© 2016. Apple, das Apple-Logo, iPhone, iPad und iPod touch sind eingetragene Warenzeichen der Apple Inc. in den USA und anderen Ländern.
App Store ist ein Dienstleistungszeichen der Apple Inc. Google und Google Play sind eingetragene Marken der Google Inc.

Eigentümer und Nutzer der aufgeführten Marken sind die GN ReSound Group und ihre verbundenen Unternehmen.
© 2016. Apple, das Apple-Logo, iPhone, iPad und iPod touch sind eingetragene Warenzeichen der Apple Inc. in den USA und anderen Ländern.
App Store ist ein Dienstleistungszeichen der Apple Inc. Google und Google Play sind eingetragene Marken der Google Inc.

Eigentümer und Nutzer der aufgeführten Marken sind die GN ReSound Group und ihre verbundenen Unternehmen.
© 2016. Apple, das Apple-Logo, iPhone, iPad und iPod touch sind eingetragene Warenzeichen der Apple Inc. in den USA und anderen Ländern.
App Store ist ein Dienstleistungszeichen der Apple Inc. Google und Google Play sind eingetragene Marken der Google Inc.



H
eft 09/2016

kostenlos
20. Jahrgang

SEPTEM
BER 2016

Kolja Kleeberg, Michael Kempf, 
Enie van de Meiklokjes,
Insektenkoch: Frank 0chmann, 
Spreewaldkoch Peter Franke, 
Redo vom Redo XXL, 
Paul Theile (Junior Sous Chef Tropical Islands)

Strombad Cottbus Stromstraße 14, 03046 Cottbus

01. - 03. Oktober

Paralym
pics Rio 2016 + Landfluchtfestival +  Evan Christ + M

arion Brasch  + LH
C + Street Food D

ays


